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Die neue Offenſive Hindenburgs
Ein Kriegsrat in Poſen Der Narew von den deutſchen Truppen über
ſchritten Windau in Flammen 160000 engliſche Bergarbeiter

Die Berichte der deutſchen Heeresleitung über die
Lage anf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze waren in der
letzten Woche recht lakoniſch Trotzdem oder gerade des

re hatte man allenthalben das Gefühl Hindenburg
ereitet im Oſten wieder etwas vor Daß man ſich in

dieſer Annahme nicht getäuſcht hat bewies der geſtrige
deutſche Hauptquartierbericht der die Wiedereroberung
der Stadt Prasznysz meldete Schon einmal am
24 Februar hatten oſtpreußiſche Truppen dieſen für
den Zugang zu der Narew Linie ſehr wichtigen Platz
erſtürmt Damals fiel auch eine bedeutende Sieges
beute in unſere Hände über 10 000 Gefangene 20 Ge
ſchütze und ein großes Lager von Maſchinengewehren
Leider mußte drei Tage ſpäter der Ort geräumt werden
da die Ruſſen bedeutende friſche Kräfte herangezogen
hatten Schon dieſer Kraftaufwand beweiſt eine wie
hohe Bedeutung der Feind dem Beſitz von Prasznuysz
zumißt Trotzdem der Platz inzwiſchen von den Ruſſen
inzwiſchen r ausgebaut worden iſt gelang es jetzt
der Tapferkeit unſerer Truppen ihn wieder in unſere
Hände zu bringen

Die Bedeutung der Einnahme von Pras nysz wird
noch erhöht durch die Tatſache daß es ſich dabei nicht
um einen rein örtlichen Vorſtoß handelt ſondern daß
offenſichtlich Hindenburg mit einer neuen auf Warſchau

Offenſive an der ganzen Front rechts der
eichſel eingeſetzt ſt Denn auch weiter öſtlich in der

Gegend von Lonmſcha ſind deutſche Angriffe erfolgreich
vorgetragen worden Bei dem Dorfe Krusza ſüdweſtlich
von Kolno haben unſere Truppen feindliche Stellungen
erſtürmt und dabei 2400 nicht wie es anfangs hieß
nur 400 Gefangene gemacht Offenbar handelt es
ſich alſo auch hier in dem Gelände zwiſchen der Piſſa
und der Schkwa um ein im Zuſammenhange mit
dem Vormarſch bei Prasznysz ſtehendes Vorgehen

Während der geſtrige deutſche Bericht ſich nur auf
die Mitteilung dieſer Erfolge beſchränkt kommt aus
Rußland ſelbſt die Nachricht daß es uns bereits ge
lungen iſt den Na rew zu überſchreiten

Ein Kopenhagener Telegramm meldet

Kopenhagen 15 Juli Der Ruskoje Jn
valid meldet daß deutſche Truppen den Narew
überſchritten haben und die Ruſſen auch im Ab
ſchnitt Orche Lydinig zurückgehen mußten

Beſtätigt wird die bedeutungsvolle Nachricht durch
den neueſten ruſſiſchen Generalſtabsbericht der das
Ueberſchreiten des Narews durch deutſche Kräfte zugibt

W T Petersburg 15 Juli Bericht des
Am 12 Juli über

trat der Feind den Narew Am 13 Juli be
mächtigte ſich der Feind rechts der Piſſa unſerer Schützen
gräben auf einer Breite von zwei Werſt wurde aber
wieder hinausgeworfen Zwiſchen Orzyc und Lydinia
zogen ſich unſere Truppen vor anrückenden ſtarken feind
lichen Kräften auf die zweite Befeſtigungslinie zurück
Auf dem linken Weichſelufer hat ſich nichts verändert
Unſere Armee nahm vom 4 bis 11 Juli 297 Offiziere
und 22 464 Soldaten gefangen

Es ergibt ſich zwar daraus nicht an welcher Stelle
unſere Truppen den Narew überſchritten haben Höchſt
wahrſcheinlich handelt es ſich um einen Durchbruch am
Unterlauf des Fluſſes der bei Nowo Georgiewsk alſo
nicht viel über 20 Kilometer nördlich von Warſchau
in die Weichſel mündet Beſtätigt wird dies durch die
Meldung im ruſſiſchen Hauptquartierbericht daß be
deutende deutſche Kräfte zwiſchen der Lydiniag und
dem Orche vorgegangen ſind Die Lydinia fließt von
Oſten her zur Skwa und der ſchon früher vielgenannte
Orcye iſt ein Nebenfluß des Narew von Norden her
Das Vorgehen in dieſem Gebiet iſt alſo offenſichtlich
auf eine Zernierung Warſchaus von Nordoſten her be
rechnekt Wenn auch der deutſche Generalſtab über dieſe
Erfolge aus leichtbegreiflichen militäriſchen Gründen
noch nichts berichtet hat ſo darf man doch als ſicher an
nehmen daß die deutſchen Truppen ſich dort bereits in
nächſter Nähe von Warſchau befinden Wir
können alſo uns auf große Ereigniſſe bereit machen
Darauf deutet auch die durch das W T B verbreitete
Meldung vom

Kriegsrat im Poſener Kaiſerſchloſſe
der Anfang dieſes Monats ſtattgefunden hat

Das Wolffſche Telegraphenburegn meldet
Poſen wird uns mitgeteilt

Kürzlich weilten S M der Kaiſer und König auf
ſeiner Reiſe zum Kriegsſchauplatz nördlich der Pilica
hier Gleichzeitig traf Generalfeldmarſchall v Hin
denburg ein Seine Majeſtät hatten mit ihm und
dem Chef des Generalſtabs des Feldheeres General der

Jnfanterie von Falkenhayn eine längere Be
ſprechung im Schloß

Aus

Angriffe wurden mühelos abgewehrt

öſtlicher Richtung überſchriten

ſchritte

Die Räumung Warſchaus
Aus Lodz wird gemeldet
Die in Warſchau ſehr ſtreng gehandhabte Zenſur der

Zeitungen hat bereits mehrere Mitteilungen über die
degonnene äumung der Stadt unbeanſtandet durchge
laſſen Jnnerhalb von ſechs Tagen haben wie die
Blätter melden über 18000 Perſonen die Stadt frei
willig verlaſſen und 80 000 Perſonen wurden auf Be
fehl der Kommandantur enffernt Jn den bedeutendſten
Banken ſo in der Diskontobank und der Warſchauer
Handelsbank wurden ſämtliche Einlagen abgeholt Die
Jnſaſſen der Gefängniſſe wurden nach Moskau abge
ſchoben Die Rjetſch ſtellt feſt daß Warſchau bereits
gänzlich von der Zivilbevölkerung verlaſſen ſei wäh
rend der amtliche Armiejſki Wjeſtnik nur von einer
begonnenen Räumung ſpricht dabei aber verſichert daß
eine unmittelbare Gefahr für Warſchau nicht bevor
ſtehe es ſei verfrüht von einer Aufgabe Warſchaus zu
ſprechen Der ebenfalls amtliche Ruſſki Jnwalid ſieht
in der auch von ihm zugegebenen Räumung Warſchaus
nur eine Maßregel die vom Geſetz allgemein bei An
näherung feindlicher Truppen gegen befeſtigie Plätze
vorgeſehen ſei

Durchbruch der Deſterreicher über den
Dnujeſtr in der Bukowina

Der Budapeſter Az Eſt meldet aus Czernowitz
Die vorgeſtrigen Vorpoſtengeplänkel waren die Ein

leitung weiterer Operationen in dem ſüdlich des Dujeſtr
liegenden Abſchnitt Sie begannen mit einem heftigen
Bombardement gegen die ruſſiſche Verteidigungsſtellung
und unſere Artillerie überraſchte den Gegner mit
Schrapnell und Granatenregen Das Bombardement
dauerte bis früh mit unverminderter Heftigkeit Die
feindlichen Stellungen wurden erſchüttert Unſere
Truppen erzwangen in den frühen Nachtſtunden mit
ſtürmender Hand den Dujeſtrübergang bei
Uscie Biskupie unmittelbar an der ruſſiſchen
Grenze Der überraſchte Feind erlitt ſehr empfindliche
Verluſte Wir machten zahlreiche Gefangene Der Fluß
übergang iſt vollkommen gelungen

Vor großen Ueberraſchungen im Oſten
Das ausgeprägt vierverbandsfreundliche ſchwediſche

Dagens Nyheter ſchreibt über den Krieg
Die Mittelinächte haben augenblicklich ganz und

gar die Jnitiative in den Händen Die ſchweren Ver
luſte der ruſſiſchen Heere in Galizien der Mangel der
Ruſſen und Engländer an Munition die Machtloſig
keit der Jtaliener vor den öſterreichiſchen Grenz
befeſtigungen die Verſtärkung der deutſchen Armeen
durch die während der letzten Wochen ins Feld gerück
ten Verbände alle dieſe Umſtände haben den Zen
tralmächten augenblicklich einen Truppenüberſchuß zur
freien Verfügung gegeben der ſich wahrſcheinlich anf
rund 134 Millionen Mann beläuft außer den für die
Defenſive an den verſchiedenen Fronten notwendigen
Streitkräften Nach einigen Wochen haben die Mittel
mächte im Oſten Ausſicht die Oberhand zu
bekommen Man hat alſo eine große
Ueberraſchungen im Oſten zu erwarten

General Ruski erkrankt
General Ruski der neue Armeeführer iſt an

Herzneuroſe leicht erkrankt und begab ſich für kurze Zeit
in einem zur Verfügung geſtellten Salonwagen auf das

zlatt9

Wolgagut ſeines Vetters

Bis jetzt über 7000 Franzoſen in den Argonnen gefangen

Der heutige Bericht des deutſchen Generalſtabes
W T

Weſtlicher Kriegsſchauplatz Am 14 Juli iſt bei einem der Angriffe in der Gegend von
Souchez ein Grabenſtück ſüdlich des Kirchhofs verloren gegangen

Wiederholte Verſuche der Franzoſen uns die in den Argonnen erſtürmten Stellungen zu entreißen
ſchlugen fehl Die Stellungen ſind feſt in unſerer Hand Die geſtern und vorgeſtern hart weſtlich der Argonnen
geführten ſtarken franzöſiſchen Angriffe ſcheiterten gegenüber der tapferen Verteidigung durch norddeutſche Land
wehr die dem Feinde in erbitterten Nahkämpfen große blutige Verluſte zufügte und ihm 462 Gefangene abnahnm
Seit dem 20 Juni haben unſere Truppen in den Argon nen und weſtlich davon mit kurzen Unterbrechungen er
folgreich gekämpft Neben dem Geländegewinn und der Materialbeute iſt bisher die Geſamtzahl von 116 Of
fizieren 7009 Mann franzöſiſchen Gefangenen erreicht worden

Auf unſerer an die Argonnen öſtlich anſchließenden Front fanden lebhafte Fenerkämpfe ſtatt Feindliche

Großes Hauptquartier 16 Jnli

Jn der Gegend von Leintrey öſtlich von Lunéville ſpielten ſich Vorpoſtengefechte ab
Auf feindliche Truppen in Gerardmer warfen unſere Flieger Bomben
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Nördlich von Popeljany haben unſere Truppen die Windau in

Südweſtlich von Kolno und ſüdlich Prasnysz machten wir unter ſiegreichen Kämpfen weitere Fort

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz Die Lage bei den deutſchen Truppen iſt unverändert
Oberſte Heeresleunung

Ein deutſcher Angriff auf Windan

Die Stadt in Flammen
W T Wisby 15 Juli Meldung des Ritzau

ſchen Bureaus Von Ljngarn auf Oſtgotland wird an
die Zeitung Gottländingen telephoniert daß geſtern von
Einbruch der Dunkelheit bis 2 Uhr nachts ein mächtiges
Feuermeer geſehen worden ſei Fiſcher die ſich nachts
auf dem Meer aufhielten berichten von einer heftigen
Kanonade

Eine gewiſſe Erklärung für die in der obigen Nach
richt gemeldeten Vorgänge dürfte ein Kopenhagener
Telegramm geben wonach Windau in Flammen ſtehen
ſoll Das Telegramm beſagt

Kopenhagen 15 Juli Von Lingarn an der
Oſtküſte Gotlands und Wisby wird durch Fernſprecher
gemeldet Am Mittwoch abend wurde bis um 2 Uhr
in der Nacht in öſtlicher Richtung der Schein eines
rieſenhaften Flammenmeeres geſehen Heimkehrende
Fiſcher erklärten ſie hätten auf dem Meere eine heftige
Kanonade gehört Es wird angenommen daß Win
dau in Flam men ſteht

W T Stockhholm 16 Juli Einem hie
ſigen Blatte wird ans Wisby telegraphiert daß ein
ſchwediſcher Torpedjäger in der Nacht anf Donnerstag

Zeuge des Brandes von Windau geweſen ſei
Danach ſcheint es ſich um einen neuen deutſchen

Angriff auf Windau zu handeln Jedenfalls
man bald eine völlige hoffentlich recht erfreuliche Auf
lärung durch den deutſchen Admiralſtab erwarten

Zum Ausſtand

der engliſchen Bergarbeiter

Nach den über Holland und Dänemark heute ein
laufenden Drahtnachrichten iſt der Ausſtand der Berg
arbeiter in der Gruben von Südwales tatſächlich aus
gebrochen aber auch in Schottland greift die Ausſtands
bewegung raſch um ſich Die Anſtrengungen der eng
liſchen Regiernng den für die Fortführung des Krieges
ſo überaus gefährlichen Ausſtand durch den Hinweis auf
das Munitionsgeſetz zu verhindern ſind fruchtlos ge
blieben Es handelt ſich jetzt wie holländiſche Blätter
ſchreiben um eine gewaltige Kraftprobe zwi
ſchen der engliſchen Regierung und der Ar
beiterſchaft eine Kraftprobe die den engliſchen
Staat unter den gegenwärtigen Umſtänden den ſchwerſten
Erſchütterungen ansſetzt Es wird gemeldet

Haag 15 Juli Obwohl die Beſtimmungen des
Munitionsgeſehzes den Ausſtand mit einer Geldſtrafe
in Höhe von 100 M täglich ledrohen weigern ſich
die Kohlengrubenarbeiter in Sädwales
deren ungefähr 160 0600 dort beſchäftigt ſind dem Be
fehl der Regierung auf Wiederaufnahme der Arbeit
nachzukommen Nach einer Meldung von Het Vader
land aus London iſt der Ausſtand unter den ſüd
waliſiſchen Bergarbeitern mahezu allgemein

s Gravenhage 15 Jnli Auch die ſchotti
ſchen Bergarbeiter ſcheinen in eine Ausſtandsbewe
gung eintreten zu wollen Sie forderten geſtern eine
Erhöhung der Grundlöhne um 25 Prozent
Ueber die von der engliſchen Regierung getroffenen

anſcheinend bisher erfolglos gebliebenen Maßregeln be

darf

im Ausſtand
ſagt eine Kopenhagener Meldung unterm 15 Anläßlich
der drohenden Verſchärfung der Streitigkeiten über die
Lohnforderungen der waliſiſchen Kohlenarbeiter beſchloß
die Regierung ſtrenge Maßregeln zu ergreifen Lloyd
George teilte mit daß die amtliche Bekanntmachung
heute veröffentlicht werde und daß das vor kurzem ange
nommene Munitionsgeſetz auf die Streikenden
mit aller Strenge Anwendung finden werde Der
Miniſter ſetzte hinzu daß die Bergarbeiterſchwie
rigkeiten die Herſtellung und Wegbeför
derung von Schießbedarf und anderem
Kriegsgeräthindere Ein Streik oder eine Aus
ſperrung im Kohlenbezirk von Wales müſſe daher als
Uebertretung des Munitionsgeſetzes abgefaßt werden
Danach wird die Arbeitsniederlegung in Gruben aus
denen das ganze Land mit Kohlen verſorgt werden muß
ſtreng beſtraft um ſie unter allen Umſtänden zu ver
hindern Die Führer der Gewekſchaften hatten ſich geſtern
zu einer neuen Beſprechung über die von den Gewerk
ſchaften zu ergreifenden Maßnahmen verſammelt

Der Stand der Kämpfe im Weſten

Von einem ehemaligen preußiſchen Generalſtabsoffizier
Seitdem der Joffreſche Armeebefehl von Mitte De

zember bekannt geworden war der die erſte große
Offenſive der Weſtmächte gegen die deutſchen Stellungen
anordnete und einleitete haben die Weſtmächte trotz
aller Niederlagen und Rückſchläge ihre Vorſtöße wieder
holt Neben kleineren Unternehmungen ſind hauptſäch
lich die Durchbruchsverſuche in der Champagne die An
griffe auf den Maashöhen der engliſche Vorſtoß bei
Neuve Chapelle und der letzte große Durchbruchsverſuch
auf der Front Lille Arras zu erwähnen Trotz des
Einſetzens ſehr ſtarker Kräfte ſind ſie alle geſcheitert
Durch dieſe vergeblichen Angriffe erlitten die Feinde aber
außerordentlich ſchwere Verluſte deren Ausfüllung ſich
nur mit großer Mühe und höchſter Kraftanſtrengung be
wirken ließ Die Franzoſen haben wie bekannt ſchon
18 und 17jährige Leute ausheben und alle Rekruten ein
ſtellen müſſen

Waren die feindlichen Angriffe abgeſchlagen ſo ſind
die Deutſchen dann in der Regel ſelbſt wieder zur Offen
ſive übergegangen allerdings handelt es ſich dabei nicht
um große Durchbruchsverſuche mit ſtarken Heeres
abteilungen die einen endgültigen großen Sieg und die
Entſcheidung des Feldzuges erſtreben dazu iſt die
allgemeine Kriegslage noch nicht angetan ſondern es
ſind kleinere örtliche Unternehmungen mit beſchränktem
Ziele die entweder bezwecken die eigene Stellung zu ver
beſſern oder dem Gegner allmählich das bei ſeinen Durch
bruchsverſuchen im erſten Anlauf eroberte Gelände wieder
zu entrerßen

Betrachtet man von dieſem Geſichtsvunkte aus die
Ereigniſſe der letzten Zeit ſo hatten die Franzoſen in
der Gegend von Arras zwei Ortſchaften erobert
Carench und Ablain Um den nächſten Ort Souchez
iſt lange und erbittert gekämpft worden Die Franzoſen
hatten zunächſt den größten Teil des Ortes erobert ver
mochten aber nicht über ihn hinaus vorzudringen Jetzt
haben die Deutſchen den Kampf wieder aufgenommen
und die Franzoſen zum größten Teil wieder zurück

geworfen Namentlich haben ſie den ſehr wichtigen
Kirchhof von Souchez und die angrenzenden feindlichen
Stellungen erſtürmt Um die Zuckerfabrik die lange
Zeit im Brennpunkt des Kampfes geſtanden hat gehen
die Gefechte noch weiter Jedenfalls bezeichnen dieſe
Vorgänge einen wichtigen Abſchnitt in dem die Deutſchen
aus der reinen Defenſive und der Abwehr der feindlichen
Angriffe wieder ſelbſt zum Angriff vorgegangen ſind
Die Franzoſen ſind nicht imſtande geweſen dies zu ver
hindern trotzdem ſie anſcheinend noch immer ſehr ſtarke
Kräfte zur Verfügung hatten

Die weiteren Kämpfe die ſich in der letzten Zeit ab
geſpielt haben betreffen die Gegend von Verdun
und die angrenzenden Macshöhen D vor einigenVer
Wochen von den Franzoſen ceingeleitete aroße Kampf
hatte hauptſächlich die Zurückwerfung derjenigen deut
ſchen Truprenteile beabſichtigt die bei St Mihiel keil
förmig in die franzöſiſchen Linien vordrangen und bei
Chauvoncourt auf das Weſtufer der Maas hinüber

agten dieſe Stellungen ſollte wie es in einem
franzöſiſchen Armeebefehl hieß die Zange angelegt und
die Deutſchen dadurch erdrückt werden Die feindlichen
Angriffe richteken ſich deshalb hauptſächlich gegen die
Flanken und erfolgten im Norden bei Combres und Les
Eparges im Süden bei Apremont im Walde von Ailly
und rückwärts im Prieſterwalde ſüdlich von
Pont Mouſſon Die Angriffe wurden überall abge
ſchlagen worauf eine größere Ruhegpuſe eintrat weil
inzwiſchen der Schwerpunkt der Kämpſe nach Weſt
flandern verlegt war wo in der Gegend von Lille und
Arras gekämpft wurde Als dort die Entſcheidung ge
fallen war ſetzte eine deutſche Offenſive in der Gegend
von Les Eparges ein in deren Verlauf den Franzoſen

wichtige Teile ihrer dortigen Höhenſtellung entriſſen
wurden Jetzt kommt die Meldung daß die deutſchen
Truppen weſtlich von Verdun im Argonnèr Walde be
merkenswerte Fortſchritte machten die wir bereits geſtern
näher gewürdigt haben Die Franzoſen haben ſehr ſtarke
Kräfte in jenen Stellungen gehabt und doch nicht ver
mocht den deutſchen Angriffen Widerſtand zu leiſten
Ob man daraus auf ein allgemeines Nachlaſſen

vneiterwe ter



dieſem einen Vorfall noch nicht beurteilen
es auch daß die franzöſiſche Heeresleitung
großen Dru

übrigen Abſchnitte geſchwächt war

Verteidigungslinie rechtzeitig
unterſtützen
von Preußen einen bedeutenden Erfolg erzielt aus dem
man wohl ſchließen kann daß die Deutſchen ganz all
gemein die Oberhand in den Awonnen gewonnen haben

Dies iſt im Hinblick auf die Feſtung Verdun von be
Sie bildet den öſtlichen Eckpfeiler derſonderem Werte

franzöſiſchen Stellung an dem ſie aus ihrer bisherigen
Weſtoſtrichtung in einem ſcharfen rechten Winkel nach
Süden umbiegt Die Stellungen ſüdlich von Verdun
die an der Maas entlang bis Toul laufen und an den
verſchiedenen Sperrforts wichtige Stützpunkte
ſchützt die rechte Flanke der ganzen franzöſiſchen Auf
ſtellung Bisher hatten die deutſchen Truppen ihre
vorderſten Jnfanterielinien nur im Norden an die
Feſtung heranſchieben können Auf den übrigen Teilen
hatten die Franzoſen noch immer das weite Vorgelände
beſetzt verteidigten es hartnäckig und verhinderten dadurch
jede Annäherung an die Feſtung Das erfolgreiche Vor
gehen der Deutſchen auf den Maashöhen bei Combres
und Les Eparges ſowie jetzt im Argonner Wald wirft
die Franzoſen aus dem Vorgelände zurück und ſchafft die
Grundlage dazu ſo daß im weiteren Verlauf der
Operationen die Jnfanterielinien auch auf den übrigen
Fronten mehr an die Feſtung herangeſchoben werden
können Auch im Süden von Verdun bei Ailly Apre
mont und im Prieſterwalde werden nicht nur die feind
lichen Angriffe überall abgeſchlagen ſondern der deutſche
Angriff zwar langſam aber erfolgreich vorgetragen

So haben die deutſchen Truppen nachdem der letzte
große franzöſiſch engliſche Durchbruchsverſuch auf der

Front Lille Arras abgewieſen war ſelbſt wieder die
Offenſive ergriffen und an mehreren Stellen bemerkens
werte Erfolge erzielt Der Verlauf der Ereigniſſe läßt
hoffen daß die Operationen auch in Zukunft glücklich
verlaufen werden

Was Joffre meldet
Paris 16 Juli Amtlicher Heeresbericht von geſtern

nachmittag Jm Gebiete nördlich von Arras war die
Nacht ziemlich bewegt Südlich des Carleulſchloſſes be
mächtigten wir uns einer Reihe deutſcher Schützengräben
Bei Neuville St Vaaſt und im Labyrinth Hand
granatenkämpfe Jn den Argonnen iſt der Kampf
auf das weſtlich des Waldes gelegene Gebiet beſchränkt
wo wir geſtern nördlich der Straße nach Servon vor
rückten Nach einer Reihe von Gegenangriffen gelang
es den Deutſchen im Beaurrain Gehölz wieder Fuß zu
faſſen Jn dem Reſt dieſes Abſchnittes iſt die Lage un

wurde der Feind der aus ſeinen Schützengräben heraus

Frankreichs Heereserſatz
Gent 15 Juli Die geringe Kampffähigkeit der Kongreſſes durch Präſidenten Wilſon

franzöſiſchen jüngſten Jahrgänge hat ſich nach hier eingetroffenen Pariſer Nachrichten in der Schlacht
Arras mit erſchreckender Deutlichkeit gezeigt

linie hinter die Front geſchleppt werden mußten Jn
en Lazaretten von Dijon und Beſancçon liegen Hunderte völlig erwogen haben und zu einem Urteil gelangt ſi

won jungen Rekruten die lediglich unter den ſeeliſchen
Anſtrengungen des Krieges zuſammengebrochen ſind

Poiuearé der Redner

führte in ſeiner Rede im Jnvalidendom aus Ruß
land und Frankreich hätten alles getan um den Frieden
zu erhalten Aber der militäriſche Jmperalismus der
Zentralmächte habe den Krieg gewollt Nach der brüs
ken Kriegserklärung an Rußland habe es eines Tags
ein deulſcher Botſchafter vergeblich verſucht ſich von der
Pariſer Bevölkerung beleidigen zu laſſen und dann auf
dem franzöſiſchen Miniſterium des Aeußern die in den
Bureaus in der Wilhelmſtraße ausgeheckte Fabel als
casus belli vorgelegt franzöſiſche Flieger hätten Bomben
auf Nürnberg geworfen Die Geſchichte werde auch von
anderen ſchmachvollen Handlungen erzählen von der Ver
letzung der Neutralität Belgiens der Mißachtung aller
Verträge der Terroriſierung der Bevölkerung der be
ſetzten Gebiete der barbariſchen Kriegführung Frank
reich ſei das Opfer des brutalen Angriffs geworden
Seine ganze Exiſtenz hänge von den ſchweren Minuten
dieſes Krieges ab wie jeder Bürger Frankreichs wiſſe

Raimond Poincarsé hat ſeinem Rufe als guter Redner
immer Ehre gemacht er hat auch diesmal bei der Feier
im Jnvalidendom die den unvermeidlichen Clon des all
jährlichen franzöſiſchen Nationalfeſtes bedeutete nicht
verſagt Mit hochtönenden Worten und ſchönen Geſten
hat er ſeine Zuhörer in den Rauſch der Begeiſterung zu
verſetzen gewußt den ſie wieder einmal brauchten wohl
mötiger denn je um den Ernſt der Stunde zu ver
geſſen Der Jnhalt des Geſagten kommt dabei erſt in
zweiter Linie Kritiſche Gemüter die auch im Frank

feindlichen Widerſtandskraft ſchließen kann läßt ſich nach

u ihrem
druchbruchsverſuch in der Gegend Lille Arras

alle verfügbaren zurückgehaltenen Reſerven und Kräfte
herangezogen hatte und daß dadurch die Beſatzung der

Es können deshalb
auch im Argonner Wald die notwendigen Reſerven ge
fehlt haben um die von den Deutſchen bedrohte vorderſte

von rückwärts her zu
Jedenfalls hat die Armee des Kronprinzen

finden

Möglich iſt

verändert Zwiſchen Fey enHaye und dem Prieſterwalde 893ere

zukommen verſuchte ſofort durch unſer Feuer angehalten Herald meldet

bei der Sekretär des Präſidenten folgendes e etzungen dA Es kam Wilſons erhalten dem Augenblick des Ein durch engliſche Kriegsſchiffe in Verbindung gebracht
während des Kampfes zu einer wahren Panik weil treffens des amtlichen Wortlautes der deutſchen Note
i 18jährigen Rekruten in den Schützengräben beim habe ich dieſe Angelegenheit r geprüft

nhören des erſten Feuers teilweiſe in Ohnmacht fielen halte mich iw ſtändiger Verbin t
und Nervenkrämpfe bekamen ſo daß ſie aus der Kampf ſekretär und mit allen Quellen die die Lag

Das Kabinett wird ſodann verſammelt werden um ſoſchnell wie möglich eine Mitteilung aufzuſetzen die die willigung des Zaren erhalten hat

W T Paris 15 Juli re caré Abſi

konſervative ſchwediſche Preßorgane darunter namentlich Svenski Tidsſtrift und Det nya Sverige den Nyther daß der deutſch ruſſiſche Gefangenenaustauſch
durch Schweden direkt über Haparanda und Trelleborg
gehen wird Der Transport wird erſt am 1 Auguſt un
gefähr beginnen Beim Austauſch in Haparanda werden

Standpunkt vertreten daß die ſchwediſche Neutralitäts
politik eine möglichſt aktive ſein müſſe und daß man
ſich mit der Möglichkeit vertraut zu machen habe daß die
Neutralität von einem Kriegsbeitritt Schwedens an der
Seite Deutſchlands abgelöſt werden müſſedens Ehre oder großpolitiſche Vorteile dies erheiſchen

ren Dieſer Tage iſt hier unter dem Titel Schwe
den skrieges ein Bu
des Zuſammenarbeitens mehrerer hervorragender poli

Weltkriege Deutſchland anſchließen mö
teidigung eigener und nordiſcher Jntereſſen und der ge

SachſenNr 164 Seite GeneralAnzeiger für Halle und die Pr e
reich von heute nicht ganz ausgeſtorben ſein mögenſich über manhe Kule ihre eigenen Gebanken

emacht haben Von uns wird niemand verlangen die
eſchichtsklitterung in dieſer Präſidentenrede ernſt zu

nehmen und uns bei einer Widerlegung der einzelnen
Behauptungen aufzuhalten an einer Stelle hat
ſich die Wahrheit ſtärker erwieſen als Herrn Poincarés
große Kunſt und Vertuſchung von Tate da wo ſie ihm vielleicht wider ſeinen Willen
as Wort von den ſchweren Minuten dieſes

Krieges für Frankreich in den Mund legte Mit
einem Schlage waren da die Schleier alles ſchönen
Scheines r jeder wußte daß es ſich hier nicht
nur um Minuten handelt daß dieſe ſchwere Zeit viel
mehr nach Wochen Monden und Jahren zählen wird
Darüber iſt ſich ſelbſtverſtändlich auch Poincarsé nicht
im unklaren Und wenn vielleicht nicht die ganze
Exiſtenz Frankreichs ſo doch zweifellos das Schickſal
ſeiner gegenwärtigen Regierung hängt von dem Aus
gang dieſes Krieges ab Das weiß Herr Poincaré
noch viel beſſer Und darum die aufregende Steige
rung in ſeiner Rede der dri e Appell den Glauben
an die Zukunft von Land und Volk nicht preiszugeben
Wehe für Poincaré wenn Frankreich dieſen Glauben
verlöre Er würde ſchwerlich Gelegenheit finden beim
Nationalfeſt im nächſten Jahre noch einmal von der
ſelben Stelle wie vorgeſtern aus zu ſprechen
Ein Attentat auf das Ehepaar Caillaux

z Breda 15 Juli Die Jndependence
Belge meldet aus Paris unter dem 13 Die franzöſi
ſche Zenſur unterdrückt Berichte über ein Attentat auf
Caillanx und Frau Als das Ehepaar Caillaux am
Montag früh in Paſſy eine Spazierfahrt machte wurde
ſein Kraftwagen angehalten mehrere Perſonen ſtürzten
ſich auf die Jnſaſſen und hieben mit Schlagringen ſo
brutal anf beide ein daß die Opfer blutüberſtrömt S
ſammenbrachen Nach der Tat erſchien die Polizei Jn
ſchwer verletztem Zuſtande wurden Caillanux und Fran

unter m der Menge in die Klinik gebracht Das Blatt bemerkt hierzu daß einigen Pariſer
Politikern durch Zuſchriften Lynchjuſtiz angedroht wurde
falls ſie ihre Friedenswünſche nicht aufgäben

Die amerikaniſche Antwort
auf die deutſche Note

Amſterdam 15 Juli Nach Newyorker Meldungen
dürfte geraume Zeit vergehen bis die amerikaniſche Ant
wort auf die letzte deutſche Note fertig geſtellt iſt Wie
der Newyorker Korr des Daily Telegr berichtet ver
langt dieſe amerikaniſche Antwortnote welche die end
gültig letzte in dieſer Angelegenheit ſein werde ſorg
fältigſte Ueberlegung und von Waſhingtoner offiziellen
Kreiſen wird die Weiſung ausgegeben das amerikaniſche
Publikum möge es nicht als ein Zeichen von Schwäche
der Regierung auffaſſen wenn ſich die Entſcheidung ver

Geuf 15 Juli Priv Telegr Der
aus Newyork 72 Mitglieder des

Kongreſſes ſind im Staatsdepartement vorſtellig ge
worden auf beſchlennigte Einberufung des

ufolge hat
Telegramm
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Blättermeldungen aus Waſhington

Seit

r Jchng mit dem Staats
e aufklären

könnten Sobald der Staatsſekretär und ich die a
nd
diewerde ich wach Waſhington zurückkehren um

Meinung meiner engeren Berater entgegenzunehmen

ten der amerikaniſchen Regierung bekannt geben
wird

Schwedens Auslandspolitik
im Lichte des Weltkriegs

Von unſerem Sonderberichterſtatter
Stockholm 12 Juli

Während der letzten Monate haben mehrereoken

wenn Schwe

olitikim Lichte des Welt
erſchienen welches das Ergebnis

Auslands

tiſch intereſſierter Verfaſſer iſt und worin energiſch dafür
eingetreten wird daß Schweden baldmöglichſt L

zur Ver
meinſamen germaniſchen Sache

Das Werk hat das lebhafteſte Auffehen gemacht und
mit Recht es handelt ſich hier nicht um ein Erzeugnig

Von der Univerſität Halle Wittenberg

Auf die ſo naheliegende Frage wie groß die Zahl der
Studenten in Halle während der bisherigen Kriegs
ſemeſter war laſſen ſich ganz genaue Angaben wegen
des dir Abgangs und Zugangs ſchwer machen
z den ſonſt feſtſtehenden Terminen für Jmmatriknla
ion und Exmatrikulation bzw Anrechnung des

Semeſters mußten im Kriege naturgemäß mehr Aus
hmen gemacht werden als ſonſt Die Bewegung inner

alb der Studentenſchaft kam gar nicht zu Ende Jmmer
ieder gab s neue Einberufungen Andererſeits fluteten

Leute aus dem Felde zurück Leichtverwundete die viel
leicht nur vorläufig dienſtunfähig waren aber ſich nun
das Semeſter retten wollten Kranke beſonders viele
bei denen ſich ein Herzfehler gezeigt hatte vereinzelt auch
ſolche die zunächſt nur unſicher geweſen waren ob ſie
hinaus müßten oder die als Sanitäter u a draußen
verwendet waren Alle diejenigen die ohne exmatriku
liert zu ſein draußen ſtehen gelten als beurlaubt
werden alſo in der Generalziffer der Studenten fort
gezählt haben aber naürlich keine Vorleſung belegt
Die Generalziffer für den Sommer 1915 ergab nach
bisheriger Feſtſtellung 1958 männliche und 122 weib
liche Jmmatrikulierte darunter 164 35 neue Jm
Winter 1914/15 waren es 2163 männliche und 105 weib
liche darunter Neuimmatrikulierte 240 25

Gegenwärtig im Juli ſind in Halle tatſächlich
nur 250 Studierende anweſend Die Zahl der
Beleger von Vorleſungen iſt größer weil ein erheblicher
Teil ſeither einberufen iſt Belegt haben im laufenden
Sommerſemeſter 443 männliche und 105 weibliche Stu
dierende eine Vorleſung Jm Winterſemeſter 1914/16
waren es noch 660 männliche und 87 alſo im
Sommer 217 männliche weniger und 18 weibliche mehr

Die Univerſität hat rund 160 Dozenten der ver
ſchiedenen Grade Jm Heeres und Pflegedienſt
ſtehen 12 ordentliche Profeſſoren 9 Honorar und außer
ordentliche Profeſſoren 33 Privatdozenten darunter
19 Mediziner Nicht gerechnet ſind dabei die Dozenten
die im Kirchen Staats Stadt und
Dalle be b ſt igaendeehhe See en

Schuldienſt
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freiwilligen vaterländiſchen Dienſt tun in den Lazaretten
auf dem Bahnhof uſw

Gefallen ſind bisher 127 Studierende
nämlich 35 aus der theologiſchen 21 aus der rechts und
ſtaatswiſſenſchaftlichen 8 aus der mediziniſchen und 63
aus der philoſophiſchen Fakultät Von Dozenten ſind
gefallen 1 ordentlicher Profeſſor der Rechte Dr Joh
Biermann 52 Jahre alt Hauptmann und Bataillons
führer in Galizien 1 außexordentlicher Profeſſor der
Germaniſtik Dr K Jahn 42 Jahre alt Hauptmann
und Kompagnieführer in Flandern und 1 Aſſiſtent am
Land wirtſchaftlichen Jnſtitut Dr F Marſchall
35 Jahre alt Offizier Stellvertreter

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Freilichttheater an der Saale Heute Freitag

abends 814 Uhr findet die Erſtaufführnng von Weh
dem der lügt ſtatt Morgen Sonnabend den 17 Juli
abends 84 Uhr wird zum letzten Mal die erfolgreiche
Aufführung von Salome wiederholt

Thalia Theater Am kommenden Sonntag abends
84 Uhr gelangt Ernſt von Wildenbruchs modeynes
Schauſpiel Die Haubenlerche zur Aufführung Das
Werk iſt eines der wirkungsvollſten der modernen Lite
ratur mit dem der Dichter ſo vieler Verstragödien ſich
auch im modernen Schauſpiel ein bleibendes Denkmal
geſetzt hat Karten zu den volkstümlichen Preiſen von
9,55 M bis 1,55 M ſind in den bekannten Zigarrenge
a und abends an der Kaſſe des Thalia Theaters
zu haben

Direktionswechſel bei den Breslauer Theatern
Jn der Leitung der Breslauer Schauſpielbühnen
des Lobetheaters und des Thaliatheaters
iſt ein Wechſel eingetreten Der bisherige Leiter Dr
Hans Meyer der ſeit dem Herbſt 1913 erſt gemeinſam
mit dem bayeriſchen Hofſchauſpieler Emil Birron dann
allein die beiden Bühnen gepachtet hatte tritt von ſei
nem Poſten zurück weil er trotz einem ſtädtiſchen Zu
ſchuß von 42 000 Mark ſich außerſtande ſieht die Pacht
von 90 000 Mark für die Spielzeit weiter zu zahlen und

geheimen Sitzung der Vollverſammlung des
zuſchlagen

ger unreifer Stimmungen und oberflächlicher Ge
ankenarbeit Die einzelnen wftäte des n

er Buches ſind unter Benützung einer vortrefflichen
arſtellungsweiſe mit Ueberzeugun

geſchrieben Die außerpolitiſchen Ue
Denk und Ausdrucksweiſe des bekannten ſ iſchen
Gelehrten Politikers und Deutſchenfreundes Profeſſors
Kjellen erkennen die militäriſchen Aufſätze ſind zweifel
los von Offizieren r die über genaueſte Sachkenntnis verfügen Die Verfaſſer ſind alle anonym Das
rer aber nicht daß man dem Werke eine ſehr hohe

edeutung beimißt umſomehr als man hinter dem
Schleier der Namenloſigkeit mit Sicherheit Perſönlich
ten von reichem Wiſſen und hohem Anſehen erkennen
ann

Der Gedankengang der aufſehenerregenden Schrift
iſt kurz folgender

Schweden iſt verpflichtet am Weltkriege
teilzunehmen teils um im allgemeinen im Kampf
zwiſchen Germanismus und Slawentum ſeinen Einfluß
in die Wagſchale zugunſten des erſteren zu legen teils
aber im beſonderen um die Wiederherſtellung der ſelb
ſtändigen Stellung Finnlands zu erzwingen Wenn
Schweden jetzt nicht offen Partei im Weltkriege ergreift
ſetze es ſich ſelbſt der Gefahr aus ſpäter eine leichte
Beute ſeines mächtigen öſtlichen Nachbarn zu werden der
nach dem Schluß des jetzigen großen Krieges freie Hände
bekommen werde Nordſkandinavien zu erobern um Zu
tritt zu den eisfreien Häfen des Atlantiſchen Ozeans und
Anteil an den Naturreichtümern der ſkandinaviſchen
Halbinſel zu erhalten Endlich müſſe Schweden das Ziel
eines Zuſammenſchluſſes der drei ſkandinaviſchen Staaten
unter ſchwediſcher Leitung verfolgen Der Weg zu dieſem

gehe durch die Freimachung Finnlands
enn Schweden dieſe für die ganze Zukunft des Nordens

ſo bedeutungsvolle Handlung vollbracht haben werde ſei
die t gekommen da es mit den beiden übrigen ſkandi
naviſchen Völkern betreffs eines politiſchen Zuſammen
ſchluſſes Skandinaviens Verhandlungen eröffnen könne
Bis dahin aber ſei jeder Traum von einem politiſchen

Skandinavismus noch verfrüht Als Preußen mit
Hilfe von Bismarck die deutſche Reichseinheit ſchuf habe
es die deutſchen Aufgaben außerhab der deutſchen Gren
zen zunächſt vereinigt Schweden ſei das Preußen des
Nordens

Dieſer Gedankengang findet in Schweden zwar viele
begeiſterte Anhänger Doch iſt zurzeit noch unleugbar
die überwiegende Stimmung der Schweden für eine fort
währende Neutralität Allerdings darf nicht außer Be
tracht gelaſſen werden daß England und Rußland ſich
fortan werden hüten müſſen der Ehre Schwedens zu
nahe zu treten ſoll nicht die ſchwediſche Volksſtimmung
umſchlagen und die Partei der großpolitiſchen Akti
viſten die Oberhand bekommen

Zunächſt will die große Mehrheit der Schweden den
Frieden wenn auch dabei die Vorausſetzung iſt daß die
Nadelſtichpolitik Englands gegenüber dem ſchwediſchen
Handel aufhört und Fälle von Neutralitätsverletzungen
ruſſiſcherſeits ſich nicht wiederholen

Zum Schutz der Neutralität
Kopenhagen 15 Juli Geſtern abend paſſierte ein

ſchwediſches Geſchwader beſtehend aus 3 Panzerkreuzern
und 4 großen Torpedoboooten den Oereſund in
nördlicher Fahrt Das Erſcheinen ſo bedeutender Marine
ſtreitkräfte an der Weſtküſte Schwedens wird mit den
faſt täglichen Verletzungen der norwegiſchen Neutralität

k und ärfecrältien la en vie

Zur Eröffnung der Duma
Eine Erklärung Sſaſonows über die Lage

Unmittelbar nach dem Zuſammentreten der Duma
wird Sſaſonow eine ausführliche Erklärung über die
Beziehungen Rußlands zu ſeinen Verbündenten und zu
den neutralen Staaten abgeben wozu er bereits die Ein

Der Text dieſer
Erklärung iſt ausgearbeitet und wird in einer der
nächſten Sitzungen des Miniſterrats beſprochen werden
Sſaſonow gedachte anfänglich dieſe Erklärung in einer

Hauſes vor
Auf den dringenden Wunſch aller Partei

führer iſt er jedoch davon abgekommen Den Wunſch
verſchiedener Dumamitglieder bei dieſer Gelegenheit auch
die ſogenannten deutſchen Kriegsgreuel zu berühren
hat der Miniſter abgelehnt

Der dentſch ruſſiſche Gefangenenanstauſch
Es iſt jetzt eine abgemachte Sache ſchreibt Dagens

Beſichtigungsärzte ſtationiert Auch werden Entlauſungs
anſtalten an der Grenze angelegt
Geringe Anforderungen an den ruſſiſchen Offiziererſatz

Der Kriegsrat des ruſſiſchen Kriegsminiſteriums hat
in ſeiner jüngſten Sitzung beſchloſſen daß in die Reſerve
Jnfanteriebrigaden zur beſchleunigten Vorbereitung von
Offizieren während der Dauer des Krieges auch ſolche
junge Laute aufgenommen werden können die einen
Bildungsnachweis wie er für den ehemaligen einjährig
freiwilligen Militärdienſt nachzuweiſen war nicht vor
legen können Nicht einmal der Bildungsnachweis für
den ſogenannten erſten Tſchin d h für den Bildungs
grad vollendeter Gymnaſialtertia iſt zum Eintritt in

Theodor Loewe wegen Herabſetzung der Pacht wenig
ſtens während der Dauer des Krieges blieben erfolglos
da ein erheblich höheres Angebot vorliegen ſoll wie es
heißt ſeitens des bisherigen Oberregiſſeurs Gorter

Hofſchulnachrichten Auf dem weſtlichen Kriegs
ſchauplatz iſt in dieſen Tagen der außerordentliche Pro
feſſor der Philoſophie und Mitdirektor Je r
ſchen Seminars an der Univerſität Heidelberg
Dr Emil Lask gefallen Profeſſor Lask der ſich
Januar 1905 in Heidelberg für das Fach der Philo
ſophie habilitiert hatte erhielt 1910 den Titel außer
ordentlicher Profeſſor und Oſtern 1913 die Ernennun
zum etatsmäßigen a o Profeſſor der Philoſophie un
Mitdirektor des philoſophiſchen Seminars Ge
Medizinalrat Dr Peiper außerordent
licher Profeſſor und Direktor der Klinik und Poliklinik
für Kinderkrankheiten in Greifswald i zum
ordentlichen Honorarprofeſſor ernannt worden Peiper
der ſich namentlich um die Schutzpockenimpfung Ver
dienſte erworben hat iſt am 16 Mai 1850 zu Leubus in

Greifswald wo er ſich auch 1881 für innere Medizin
habilitiert hatte

Wieviel Aerzte gibt es in Deutſchland Nach den
neueſten Feſtſtellungen betrug wie die Aerztliche Stan
deszeitung angibt die Zahl der Aerzte in Deutſchland
im Jahre 1913 34 136 bei 66 835 000 r än waswiederum ein bedeutendes Mehr gegen das Vor ahr be
deuntet Auch die Zahl der Aerztinnen hat erheblich zu
re wiewohl ſie im Hinblick auf die der männ
ichen Kollegen verſchwindend klein genannt werden muß

Es priee wicht Jahre 1913 in ganz Deutſch
land 195 Aerztinnen Durchſchnittlich kamen im Jahre
1913 auf 10 000 Einwohner 5,11 Aerzte und zwar be
rechnete die Statiſtik für die Großſtädte wiederum im
Durchſchnitt 9,6 Aerzte auf 10 000 Einwohner und für
das übrige Deutſchland 3,8 Aerzte Die Zahl der Aerzte
in GroßBerlin betrug 4151 das ſind 11,09 auf 10 000
Einwohner Damit ſteht GroßBerlin durchaus nicht
an erſter Stelle Dieſe nimmt Wiesbaden ein das nicht
weniger als 28 Aerzte auf 10 000 Einwohner hat

in tie Kaution in voller Höhe wieder auszzfüllen Ver
d

wenigſte Zahl der Aerzte unter den deutſchen Groß
e

Schleſien geboren und ſeit 1891 Exxtraordinarius in meh

Die Emdenleute iſt damit beſchäftigt ſeine ErinnerungenW Des

Freitag 16 Juli 1915
dieſe Offiziersſchulen fortab nötig Dieſe Verozeigt deutlich den gewaltigen ehe gern

Amerikaniſche Munitionslieferungen an Rußland
Von der ruſſiſchen Grenze meldet die NationalZtgWie aus gut unterrichteter Quelle verlautet c es

ruſſiſche Kriegsminiſterium neue bedeutende ufträge
zur Lieferung von Munition an amerikaniſche Mun
tionsfabriken vergeben Mehr denn 100 amerikaniſche
Aktiengeſellſchaften haben die Beſtellungen übernommen
Die tägliche Lieferung der für Rußland Munition her
ſtellenden vereinigten amerikaniſchen Fabriken beträgt
rund 500 000 Granaten Das ruſſiſche Kriegsmini

r

n z ren den 1 September ange
ruſſiſchen gutinformierten Kreiſen iſt mander Anſicht daß die ruſſtſche Regierung mit er riegs

dauer bis zum Winterbeginn rechnet

Fliegerbombardement von Belgrad
T Mailand 15 Juli Die Blätter meldaß feindliche Flieger Bomben über Belgrad abwarfet

und großen Schaden anrichteten Menſchenverluſte waren
nicht zu ver en

T Rom 15 Juli Die Blätter veröffentlichen
eine Bukareſter Depeſche welche b ſagt daß auf zweifür Serbien beſtimmte Petroleumſchifte in Cernavoda
eine Exploſion ſtattfand die gewaltigen S n ver
urſachte Zwei Perſonen wurden getötet Die Exploſion ſoll durch Bomben würfe fremder Flie
ger verurſacht worden ſein

Vydaſeß Zwei ſerbiſche Flieger gefangen
Budapeſt 15 Juli Wie hieſige Blätter meldemußte das ſerbiſche Flugzeug das am pergangem n

Donnerstag ſeinen vergeblichen riff auf Neuſaatz
und Peterwardein verſuchte am nauufer nieder
ehen da es von Treffern der öſterreichiſchen Artil

lerie beſchädigt worden war Die beiden feindlichen
Flieger die ſich in der Maſchine befanden wurden geſamen genommen Das Flugzeug ſelbſt iſt wenig ße

adagt

Englands Geldbedarf
Jm Gegenſatz zu den Erklärungen des engliſchenSchatzkanzlers im Unterhauſe er hoffe dung die

Kriegsanleihe eine Summe zu erhalten die zurDeckung der Kriegskoſten für den Reſt des janfenben

Finanzjahres gepüge legt die Nordd Allg Ztg aus
rlich dar daß die einkommende Summe allerbeſtem
lls bis Ende September d ſtatt wie der engliſche

chatzkanzler vofft bis Ende September 1916 aus
reichen würde e engliſche Regierung werde jeden
falls in nicht allzu langer Zeit erneut an den Markt
appellieren müſſen Eine Wiederholung der diesmal
ins Spiel ein Reizmittel ſei dann ausgeſchloſſen
Der engliſche Schatzkanzler werde vielmehr auf ſeinem
weiteren Wege die ſchwerem Hinderniſſe finden die er
durch die Bedingungen der jetzigen Anleihe für jede
künftige Aktion ſich ſelbſt geſchaffen habe

Der Ehrenbürger von Hohenſalza

Jn der letzten Sitzung der Stadtverordneten in
Hohenſalza wurde von dem Dankſchreiben Keynt
nis genommen das Feldmarſchall von Mackenſen
anläßlich ſeiner Ernennung zum Ehrenbürger der Stadt
an den dortigen Magiſtrat richtete Jn dem bemerkens
werten Schreiben heißt es

Es iſt die erſte Gh dieſer Art die ich erfahre Jch nehme ſie bantbar an Sie verbindet
mich mit einem Ort in dem ich vielleicht die
kritiſchſten aber a inhaltsreichſten Tage meines
Soldatenlebens verlebt habe den von Hohen
ſalza aus mit der mir damals anvertrauten 9 Armee
in die rechte Flanke des auf Poſen und Schleſien an

tzten ruſſiſchen Maſſenheeres gefſübrren Stoß die
g9

geſen ſenwalze zum S zur
verluſtreichen Umkehr gezwungen zu mir
bei meinem bis zum Jahre 1869 zurückrei Be
ziehungen zur Provinz Poſen eine I Genug
tuung bereitet
Die Stadtverordneten brachten auf den Feld mar

i re einſtimmig einen Be is zu Mark Anfertigung
des Ehrenbürgerbriefes

er amtliche öſterreichiſche Bericht

W T Wien 15 Juli Amtlich wird ver
lantbart 15 Juli 1915

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Die allgemeine Lage hat ſich nicht geändert

Am Dnujeſtr abwärts Nizniow kam es am nörd
lichen Flußufer an mehreren Stellen zu r
Kämpfen unſerer Truppen wobei 11 Ofiziere und
500 ann des Feindes gefangen wurden

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz h
Gegen einzelne Stellen des Plateaus von Doberdo

unterhielten die Jtaliener wieder ein lebhafteres Ge
ützfeuer Sie verſuchten auch mehrere Jnfanterie

ngriffe namentlich zwiſchen Sdrauſſina und Polazzo
wurden aber wie immer unter großen Verluſten
zurückgeſchlagen

Jm Kärntner und Tiroler Grenzgebiet hat ſich nichts
von Bedeutung ereignet

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Aerzte auf 10 000 Einwohner Dies wird mit dem Um
ſtand in Zuſammenhang gebracht daß Aerzte die nur
auf die Krankenkaſſenbevölkerung angewieſen ſind kein
genügendes Auskommen finden können Hinzu kommen
etwa 2250 junge Aerzte denen in den erſten Monaten
der zweiten Hälfte des vorigen Jahres infolge des
Kriegszuſtandes die Notapprobation erteilt worden iſt
ſo daß damit amtlicher Berechnung nach die Geſamt
zahl der im Deutſchen Reiche vorhandenen Aerzte um
nahezu 7 vom Hundert vermehrt worden iſt

Der n und das Kunſthiſtoriſche Jnſtitut in
Florenz Als Mitte Mai die Lage in Jtalien kritiſch
wurde bereitete Dr Kurt von Manteuffel der das
deutſche Kunſthiſtoriſche Jnſtitut zu Florenz in den
letzten Monaten geleitet hatte die Schließung vor ſie
ing ohne Schwierigkeiten und ohne Zwang von
tatten Als er am Tage vor ſeiner Abreiſe einen
kannten Florentiner Photographen aufſuchte um eine

tändige Rechnung des bei ihm zu
begleichen da wollte der Jtaliener ſeinen Augen kaum
trauen als ihm der deutſche r den Betrag von

reren Tauſend Lire auf den Ladentiſch legte Da
ſähe man doch einmal wieder ſo meinte er die deut
Zuverläſſigkeit die Deutſchen bezahlten vor ihrer
reiſe pünktlich ihre Rechnung während ſeine eigenen
Landsleute ſich bereits weigerten die ihrigen einzu
löſen Am 17 Mai reiſte dann Dr v Manteuffel mit
dem einzigen noch in Florenz gebliebenen Leute
Beamten des Jnſtituts wach Berlin ab ohne ſelbſt
irgendwelchen erheblichen Unannehmlichkeiten ausgeſetzt
zu ſein Es beſteht auch wie die Kunſtchronik be
merkt keine Gefahr für die Schätze des n zu
deren Schutz gegebenenfalls der Schweizer Konſul am
Platze wäre Auch ein treuer italieniſcher Diener iſt im

uſe Bedenkt man dazu noch daß das Jnſtitut inFlorenz viele einflußreiche ne unter den ein
eimiſ Gelehrten hat ſo kann man ohne Sorge für

die Erhaltung des wertvollen Beſtandes Jnſtitutes
und ſeiner Einrichtungen ſein

Kapitänleutnant v Mückes Erinnerungen Kapi
tänleutnant von Mücke der Führer der heimgekehrten

dieſem abenteuerlichen Zug niederzuſchreibeni R nen Belgern en n
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Zur gus der Geſangenſchaft

Unſer Sonderberichterſtatter in Konſtanz ſendet uns
die nachſtehenden Schilderungen auf Grund von Mit
teilungen aus franzöſiſcher Gefangenſchaft zurückgekehr
ter Kriegsinvaliden

Konſtanz 14 Juli
Wer der Heimkehr unſerer Wackeren aus Frankre

in den verfloſſenen Märztagen am
beizuwohnen Gelegenheit hatte der hat ſich wohl in den
letzten Stunden banger Erwartung mehr als einmal die
Frage Wird die Sti der Helden dienunmehr den hei Boden
nicht unter der quälenden Länge ihrer Le iden in der Ge

immung
matlichen Boden wieder betreten ſollen nd

unre 4 8 woeeeereeeeeeeeeeeeeeeeee oeee 4 ne n uo e e e e4 u e er

Von allen Seiten vekräftigt da igeGefangene der von ſeiner Heimat ni Tit aciene
bedacht würde an der Abzehrung nnd gehen müßte

leiſch in einem Lager wirklich einmal genießbar

Ge da difranzöſiſche Koſt nur in e e u nze
fangenſchaft merklich herabgedrückt ſein Allen denen yjeſen ſind wird kameradſchaftlich verteilt wenn
die ſich draußen die gleiche Fr r e der eine oder andere einmal eine Poſt nicht rechtzeitig
wir die wir in beſchränkter Za
ſchen Volkes den Vorzug hatten als erſte den Teuren

en deutſchen en entgegenzurufen mit
egutem Gewiſſen melden unſere Befürchtungen ſind alle

ſamt ist nur r geweſen ſondern unſer erſter
Eindruck von der Stimmung der ins Vaterland z
kehrenden war ein überraſchend günſtiger 237 chier
Unglaubliche wurde hier Ereignis die zahlreichen
Kriegsgefangenen die ſchon ſeit den Septembertagen
unter den Launen ihrer franzöſiſchen Pfleger der Heilung
der ſchweren Wunden entgegengeſehen hatten erſchienen
uns ebenſo aufgeräumt und ger und willensſtark
zu ſein wie ihre Leidensgenoſſen die das bittere Los der
Gefangenſchaft erſt vor wenigen Monaten getroffen hatte
Auch manches andere konnte uns mit Troſt immer aber
mit Stolz erfüllen wenn wir den Erzählungen der
ſeeliſch ungebrochenen Soldaten lauſchten
deutſcher Geiſt hat ſie auch in der böſen Fremde nicht
einen Augenblick im Stich gelaſſen Nie hat ſie ein
Zweifel am Vaterland gequält ſo oft auch der Verſucher
in mancherlei Geſtalt an ſie herangetreten iſt Sie ſind
uns im Geiſte nahegeblieben ſie alle die Fleiſch von
unſerem Fleiſche ſind Alle leitete auch in der fürchter
lichſten Lage ihres jungen Lebens nur der eine Gedanke
Siegen um jeden Preis
keiner gezweifelt ſo ſehr ſich auch die Franzoſen Mühe
gaben unſere braven Jungen vom Gegenteil zu über
zeugenVon den Heimgekehrten wird gern zugegeben daß in

einigen Gefangenenlagern in Frankreich im Laufe derletzten vier Monate die ärgſten Mißſtände abgeſtellt wor

den ſind Nicht in allen Unendlich viel hängt dort von
dem Willen des Kommandanten ab Wer das Unglück
hat ſich von Jndividuen überwacht zu ſehen die am
Tropenkoller leiden wird mit Schaudern an
die Zeit der franzöſiſchen Gefangenſchaft zurückdenken
Ebenſo wiſſen alle n r nichts Gutes zu erzählen
die in die Hände von Belgiern geraten waren Die
Bevölkerung von Dinant und Dünkirchen hat ſich
derart gegenüber ſchwerverletzten Deutſchen benommen
daß ſelbſt Vertreter der feindlichen Militär und Juſtiz
behörden mit Worten der Entrüſtung nicht zurückgehalten
a ar es doch mehreren Autos in denen
lebensgefährlich verwundete a Soldaten aus der
Feuerlinie nach Dünkirchen gebracht worden waren daß
f3 von der wütenden Menge mit Pflaſterſteinen ſo heftig
beworfen wurden daß auch die franzöſiſchen Kraftwagen
irer erhebliche Verletzungen davontrugen Am wil

eſten gebärdete ſich die Zivilbevölkerung im Norden
Frankreichs und in dem letzten Reſt des feindlichen bel
giſchen Gebietes regelmäßig e unſere Offi
ziere die ſich ob ſchwer oder leicht verwundet den
ärgſten Peinigungen ausgeſetzt fahen oft ohne amtlichen
Schutz zu erhalten

Von ihrer alten Leidenſchaft unſeren SoldatenKnöpfe Litzen und Auszeichnungen von der Uniform ab
zureißen ſind die Franzoſen noch immer nicht kuriert
Daher kommt es daß die Mehrzahl der Heimgekehrten
vielfach ohne jeden militäriſchen Knopf den heimatlichen
Boden betreten mußten Manche brachten ſich in der
Not die den Zuſammenhalt ihrer Uniform erforderlich
machte bürgerlich franzöſiſche Knöpfe an Feindliche
Soldaten wie auch die Ziviliſten haben ein Auge auf die
Erkangung der Eiſernen Kreuze die die
Bruſt unſerer Helden ſchmücken Es werden oft die Tor
niſter der gefallenen Deutſchen lediglich nach Eiſernen
Kreuzen durchſucht Die Gefangenen aber müſſen ſich
die eingehendſten Leibesviſitationen gefallen laſſen ſowie
bej ihnen ein Eiſernes Kreuz vermutet wird Iſt ein
ſolches gefunden ſo wird es im Triumph wie eine er
beutete feindliche Fahne herumgetragen Auch unſere
Helme zählen zu den beliebteſten Beuteſtücken Dafür
drängt man den deutſchen Gefangenen gern die franzö
ſiſchen Käppis auf Mit Rührung konnten wir in Kon
ſtanz beobachten wie ſehr unſere Tapferen an ihren
Uniformſtücken auch dann hingen wenn dieſe ſchon Löcher
und Flicken ohne Zahl aufwieſen Ein württembergiſcher
Reſerviſt der bei den Kämpfen an der Maas einen Arm
und ein Bein eingebüßt und außerdem einen Schulter
ſchuß erhalten hatte zeigte mir ſeinen nackten Unterarm
Die Hälfte des Aermels war ihm er weiß nicht wo und
wie nicht abgeſchnitten ſondern abgeriſſen worden Man
hatte ihm Zivilkleidung angeboten Er lehnte ab und
freut ſich in ſeinem Soldatenrock der auch ſonſt noch
viele Zeichen der Abnutzung aufwies die teure Heimat
zu erreichen Der Mann iſt nicht mehr der Jüngſten
einer iſt verheiratet und Vater mehrerer Kinder Die
überſtandenen Leiden haben ſich tief in ſein Geſicht ein
gegraben Und doch kommt kein Wort der Klage über
ſeine Lippen Diejenigen aber die ſich gezwungen geſehen
hatten Zivilkleider anzulegen freuen ſich auf den Augen
blick wo ſie wie mir ein Sachſe erklärt ſich auch äußer
lich wieder militäriſch fühlen können Und ein abge
riſſener Brandenburger meint mit Stolz Es ging uns
wie unſeren Fahnen Auch unſer Waffenrock weiß was
zu erzählen

Es gibt eine ſtattliche Anzahl Kriegsgefangener die
ſo unglaublich es klingt mehr als ein dutzendmal ihre
Lager und Lazarette wechſeln mußten obwohl kein ſicht
barer Anlaß für dieſe Aenderungen vorlag Allgemein
iſt die Klage über ſpottſchlechte Behandlung
in den Lagern bei Pau Dort war nicht nur das
Eſſen vollkommen ungenießbar meiſt gekochtes Waſſer
mit Brot und ſelten Fleiſch ſondern auch die Drang
ſalierung durch die Aufſichtsbeamten eine unabläſſige
obwohl wiederholt Beſchwerden eingeleg worden waren
Entſchieden beſſer war es mit dem Lager in Montauban
beſtellt Auch in Cherbourg und Rochefort ſcheinen die
früher viel beklagten Uebelſtände anfgehört zu haben
Ueber die Einrichtungen in Pariſer Laza
retten hätte man ſich lobend ausſprechen können wenn
dort Typhusepidemien die mehrfach ausbrachen
und manches Opfer unter deutſchen Verwundeten for

en ſchneller und wirkſamer Einhalt geboten worden
äre

Von Paris ſelbſt haben unſere Verwundeten wenig
oder gar nichts zu ſehen bekommen Jhr Transport von
den Bahnhöfen zu den Lazaretten fand des Nachts ſtatt
Wurde jemand ausnahmsweiſe am Abend durch die
Straßen befördert ſo ließ man die Vorhänge an den
Krankenwagen herunter Während der Eiſenbahnfahr
ten hatten die Verwundeten bei einem Aufenthalt auf
den Bahnhöfen in den letzten vier Mongten wenig mehr
unter dem Haß des Volkes zu leiden Die franzöſiſchenSoldaten und Offiziere benahmen fich faſt de
korrekt Jn den einzelnen Gefangenenlagern ſind meiſt

un Elſäſſer als Dolmetſcher tätig on ihrertimmung hängt viel für das Wohl und Wehe der
Unſrigen ab Viele Gefangene konnten angeſichts der
Häufigkeit ihres Transportes von einem Lager in das
andere den Verdacht nicht loswerden daß ſich die r
den lediglich von der Abſicht leiten ließen das Volk in
den Glauben zu verſetzen die Zahl der deutſchen Ge
fangenen ſteige von Tag zu Tag Jn einigen Stellen

Jhr alter K

Und am deutſchen Siege hat ſ

erhalten hat Das verhältnismäßig gute Ausſehen un
erer Jnvaliden kann alſo in keinem Falle den franzöſi
chen Köchen auf das Konto geſetzt werden

Der Krieg mit Jtalien
Die Kriegslage in Südtirol

Die Neue du Preſſe meldet aus Jnnsbruck Die
andauernde Beſchießung unſerer Sperren in Südtirol
durch die Italiener hat bisher nicht den geringſten
Erfolg gehabt Nicht eine einzige unſerer Sperren
von den Forts ganz zu ſchweigen hat bisher ernſten

Schaden gelitten Uebrigens iſt ein Drittel der an
den meiſten Grenzabſ nitten Tirols möglichen

ampfzeit heute bereits vorbei Jn ſpäteſtens
drei Monaten Ende September oder Anfang Oktober
macht der frühe Hochgebirgswinter den Vorſtoß
verſuchen des Gegners überhaupt ein Ende

Jtalieniſcher Miniſterrat
T Von der italieniſchen Grenze 15 Juli Deritalieniſche Miniſterrat der Pern Kufand befaßte

ich eingehend mit der bedrohlichen Lage Libyens wo
kürzlich die italieniſchen Truppen eine Umgruppie
rung vornehmen uns weitere Gebiete räumen mußten

Genua Venedig und in der franzöſiſchen Bot
ſchaft in Rom wurde 14 Juli lebhaft gefeiert

Der mißlungene italieniſche Einbruch
Kopenhagen 15 Juli Der Kriegsberichterſtatter

des Südvenska Dagblad Snaellpoſt der gegenwärtig
die öſterreichiſche Front an der italieniſchen Grenze be
ſucht berichtet u a Von großem Jntereſſe war die
Unterhaltung mit einigen italieniſchen Soldaten die in
großer Anzahl von den Oeſterreichern gefangen genom
men worden waren Man bekam von ihnen recht trau
rige Sachen zu hören Die Soldaten beſchuldigen die
Regierung ſie mit unwahren Verſprechungen in den
Krieg geſandt zu haben Danach ſollte der ganze Krieg
ſich auf einen militäriſchen Spaziergang beſchränken
wie es mit Rumänien 1914 in der Dobrudſcha der Fall
geweſen iſt Man hatte bereits Vorbereitungen ge
troffen unter Muſik und Blumenreigen in
Trieſt und In r l Der Korreſpondent faßt ſeine Erlebniſſe bei dem Beſuch an der
italieniſchen Front dahin zuſammen Das Fiasko
des italieniſchen Einbruchs iſt offenbar und
kann nicht länger verheimlicht werden Eine Aenderung
der Lage ſei auch bei der Fortſetzung des Kampfes nicht
zu erwarten Das öſterreichiſche Heer ſei niemals ſtär
ker ſei niemals mehr von Siegesbewußtſein vom Glau
ben an ſeine gerechte Sache durchdrungen geweſen als
ier wo es mit dem treuloſen früheren Bundesgenoſſen
ämpfe

Die Zuſtände in Jtalien
Bern 15 Juli Meſſaggero meldet aus Rom daß

dort ein halbes Dutzend Leute wegen patriotiſcher Kund
gebungen am 9 Juli vom Spezialgericht zu Strafen
bis zu zwei Monaten Gefängnis verurteilt worden
ſind Aus dieſer Notiz ergibt ſich daß alſo auch in
Rom und zwar zeitlich nach der letzten Niederlage am
Jſonzo Plünderungen ſtattgefunden haben Nach
der Gazetta del Popolo iſt in Turin ein Mann zu
70 Tagen Gefängnis und einer Geldſtrafe von 550 Lire
verurteilt worden weil er geäußert hatte er wiſſe daß
die Jtaliener Prügel bekommen hätten

Meſſaggero bringt ferner eine Mitteilung die auf
die hygieniſchen Verhältniſſe Roms ein merkwürdiges
Licht wirft Er klagt über den großen Schmutz in den
Straßen von Rom Da infolge der Requiſitionen von
Pferden und Wagen die Abfuhr des Unrats auf ein
Mindeſtmaß eingeſchränkt worden ſei blieben große
Maſſen von Unrat auf der Straße liegen die bei den
berüchtigten Schirokko Stürmen die Luft verpeſteten

Neue Anſtrengungen an den
Dardanellen

W T Athen 15 Juli Aus Mytilene wird
vom 14 Juli gemeldet Die Angriffe der Alliierten
wurden trotz der letzten Niederlagen heute mit verzwei
felten Anſtrengungen gegen Atſchi Baba und Krithia
wieder aufgenommen Kriegsſchiffe bombardierten auf
weite Entfernungen die Dardanellenforts

T Kopenhagen 15 Juli Einer Meldung des
Meſſaggero aus Athen zufolge bereiten die Verbünde

ten in fieberhafter Eile einen neuen allgemeinen An
e auf die Dardanellen vor Die in Malta ausge

ſſerten Kriegsſchiffe ſind nach den Dardanellen zurück
kehrt Von England und Frankreich ſind neue Verſt ungen eingetroffen ebenſo ſind eine große Anzahl

r engliſcher Geſchütze und Rieſenmengen von
Munition angekommen Man erwartet den Angriff
noch vor Ende Juli

Türkiſcher Heeresbericht

W T Konſtantinopel 15 Juli Der General
ſt ab teilt u a mit An der Dardanellenfront
zwang unſere Artillerie ein feindliches Torpedoboot und
einen Truppentransport zur Flucht verſenkte eine
feindliche Schaluppe und ſetzte eine zweite in Brand
An der Front im Jrak warfen wir den Feind n
heftigem Kampfe in dem er große Verlufgte erlitt zurück
Wir zählten im Gebiet von Dattiers 500 feindliche Ge
fallene Der Feind brachte auf zwei ganz angefüllten
Booten Tote und Verwundete fort Unſere Verluſte ſind
1 Leutnant und 5 Soldaten gefallen 21 verwundet
300 gegen unſere Front geſchleuderte feindliche Geſchoſſe
verwundeten nur einen Soldaten

Der Kolonialkrieg
T London 15 Juli Wie die Times aus

Salisbury meldet fanden verſchiedene Gefechte zwiſchen
kombinierten britiſchen und belgiſchen Truppen mit
Deutſchen an der Grenze von Nord Rhodeſiag ſtatt
Mehrere Patrouillen des Feindes wurden auf deut
ſchem Gebiet überfallen Der Feind griff am 29 Juni
die britiſche Stellung bei Ebercorn mit 70 Europäern
500 Eingeborenen und 3 Maſchinengewehren an wurde
aber zurückgetrieben Auf feindlicher Seite wurden 10
r getötet a verwundet verlorenan Toten einen Weißen und zwei Schwarze 10 Schwarze
wurden verwundet Die militäriſche Organiſation
Rhodeſiens iſt vollendet

Bothaland ſtatt Deutſch Südweſtafrika
Der Petit Pariſien erfährt aus London die engS habe beſchloſfen Dich ert

trat die Abſicht einer Schauſtellung ganz offen zutage
weſtäfrika in Bothaland umzutaufen
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Ein neuer engliſcher Willkürakt

Chriſtiania 15 Juli Morgenbladet meldet aus
Narvik von einem neuen engliſchen Uebergriff Dar
nach ſoll ein ſéseiles Eiſenerzſchiff angeblich der
Dampfer Ernſt Caſſel mit Kohlen von Amerika nach
Narvik unterwegs Donnerstag abend von einem briti
ſge Hilfskreuzer ungefähr eine Seemeile von Vagrgeh ehe worden ſein Der Kreuzer habe
eine große Anzahl Matroſen an Bord des Erzdampfers

der darauf mit dem Kreuzer in ſüdweſtlicher
ichtung prierſuſr Der Kreuzer ſchlug darauf

lichen Kurs ein Ernſt Caſſel iſt Brutto Regiſter
tons groß und Eigenium er LuleaOfotenReederei in
Stockholm Das Schiff war von Amerika gekommen
Es ging früher von Narvik nach Rotterdam und brachte
jedesmal auf dem Rückwege Kohlen mit
Feindliche V4Boote von ihren eigenen Streitkräften

beſchoſſen

Berlin 15 Juli Am 5 Juli hat das franzöſi
ſche Marineminiſterium amtlich bekannt 3
eben daß am 4 Juli im Aermelkanal ridegtee
vote durch Fahrzeuge des franzöſiſchen zweiten leichten

Geſchwaders beſchoſſen worden ſeien und daß hierbei
eines der Boote von mehreren Granaten getroffen
ſei Wie wir an zuſtändiger Stelle erfahren kommen
deutſche Boote nicht in Frage Es kann
ſich daher nur um franzöſiſche oder engliſche Unterſee
boote handeln die von den genannten franzöſiſchen
ſeit Weiſe beſchoſſen wordenind

äften irrtümlicher

Landtagskandidatur in Schweinitz
Wittenberg

Für die Landtagserſatzwahl im Wahlkreiſe
Schweinitz Wittenberg iſt an Stelle des ver
ſtorbenen Abgeordneten Frhr v Bodenhauſem von kon
ſervativer Seite der als Vorkämpfer für die Gleichſtel
lung der Lehrer in Stadt und Land bekannte Haupt
lehrer Herrmann in Friedersdorf b Bit
terfeld aufgeſtellt worden Da kein Gegenkandidat
aufgeſtellt iſt ſeine Wahl geſichert

Neue Bundesratsbeſchlüſſe
über den Verkehr mit Zucker und Oelfrüchten
Der Bundesrat hat in der gerigen Sitzung ergän

zende Beſtimmungen über den Verkehr mit Zucker
erlaſſen Der geſamte Zucker der nicht für die Bezugs
vereinigung t iſt iſt für den menſchlichen
Verbrauch freigegeben Der Verbrauchszuckerpreis für
September iſt auf die gleiche Höhe wie der für Auguſt
feſtgeſetzt worden Weiter ſind Hö t reiſe für den
Handel mit Verbrauchszucker mit Wirkung vom 22 Juni
feſtgeſetzt worden Endlich iſt beſtimmt daß auch nach
dem 30 September 1915 Verbrauchszucker in einer
Menge enteignet werden kann die im r der
Menge entſpricht die die Verbrauchszuckerfabriken als
dem jetzigen Betriebsjahr hinübergenommen haben oder
die der Handel zu den bis Ende September gültigen
J gekauft hat der Enteignungspreis iſt für die
Zeit nach dem 30 September 1915 um 10 Pfennig für
50 Kilogramm niedriger feſtgeſetzt als der Preis der bis
dahin gilt

Der Bundesrat hat in ſeiner geſtrigen Sihnng fer
ner eine Verordnung über den Verkehr mit Oel
f r ü er und daraus gewonnenen Produkten erlaſſen
Die Verordnung beſtimmt daß die aus Raps Rübſen
Hederich und Raviſon Dotter Mohn Lein und Hanf
der inländiſchen Ernte gewonnenen Früchte an den
Kriegsausſchuß für pflanzliche und tieriſche Oele und
Fette in Berlin geliefert werden müſſen Zu dieſem
Zwecke werden die Beſitzer ſolcher Oelfrüchte verpflich
tet erſtmalig am 1 Auguſt d J ihre Beſtände dem
Kriegsausſchuß anzuzeigen Für die Bezahlung
der gelieferten Oelfrüchte werden Normen feſtgeſetzt
Die aus der Verarbeitung der Oelfrüchte entfallenden
Futtermittel ſind an die Bezugsvereinigung der Deut
ſchen Landwirte gemäß der er n über den Ver
kehr mit Kraftfuttermitteln vom 28 Juni 1915 abzuUnwendung aufſetzen Die Verordnung findet auch
Oelfrüchte die vor Jnkrafttreten der Verordnung in
das Reichsgebiet eingeführt worden ſind und auf Oel
früchte die künftig aus den beſetzten Gebieten des Aus
landes eingeführt werden

Sachſen und die Kriegsgewinnſteuer
Dresden 14 Juli Bei der Beratunny eines ſozial

demokratiſchen Antrags der in der zweiten Kammer
geſtern eine Reform des geſamten ſächſiſchen
Steuerweſens verlangte erklärte der Finanz
miniſter Dr Seydewitz die ſächſiſche Regierung ſei
überzeugt daß die Trerag V riegsgewinn
ſteuer grundſätzlich den Einzelſtaaten W ſoweit
es ſich um eine direkte Steuer handele s Reich be
S jedoch eine Kriegsgewinnſteuer auf Grund
der Vermögenszuwachsſteuer zu erheben Es empfehle
ſich daher nicht wenn Sachſen hier ſelbſtändig vorgehe
Jm übrigen wollte der Miniſter weil die Zeit für eine
derartige Reform ſehr ungeeignet ſei auf den Antrag
überhaupt nicht eingehen Der Antrag wurde gegen die
Stimmen der Sozialdemokraten abgelehnt

Handel und Verkehr
Von den Getreide und Futtermittelmärkten
Der Beginn der deutſchen Ernte Starke Nachfrage nach
Futtermitteln Feſte Haltung in Amerika neue Preis

ſteigerungen in England
Jn unſerem Vaterlande hat jetzt der Roggenſchnitt be

gonnen und da wo leichter Boden vorhanden iſt hat die
Ernte bereits bedeutende Fortſchritte gemacht Mit der
Qualität ſind die Landwirte im allgemeinen recht zufrieden
die lange Hitze hat auf den Mehlreichtum der Kövner vorteil
haft eingewirkt während andererſeits die wenn auch kurze
Regenperiode gegen das Ende des Juni den Ernteausfall
günſtig beeinflußt hat Die Niederſchläge der letzten Zeit ſind
an vielen Stellen gerade noch rechtzeitig erfolgt und ſie haben
dem Sommergetreide ſowie den Futterpflanzen und den
Wieſen großen Nutzen gebracht Jm allgemeinen kann an
genommen werden daß die Ernte Deutſchlands beſſer ausfallen
wird als bisher faſt allgemein angenommen worden war

Die deutſchen Getreidebörſen wurden freilich von dieſen
günſtigen Erwägungen nicht im geringſten beeinflußt Die
Nachfrage nach Futtermitteln bleibt ſehr rege und die Preiſe
gingen weiter nach oben Recht ſtark geſucht war beſonders
Mais und zwar beſonders ſeitens der Provinzen in denen
eine ausgedehnte Viehzucht vorherrſcht Die Preiſe gingen im
Großhandel weſentlich über 600 zuletzt wurde ſogar über
610 M ab Dresden bezahlt Die auf der Donau eingetroffene

Ware kommt kaum nach Berlin vielmehr wird ſie von Süd
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o es ſich um große Knochenſtücke die keinen wegs wurde geſtern a lichenſ ättigen können Meiſt aber wird unſeren vom Leuchtſchi ipwa di e Be überhaupt Eiſenbahnwaggons hergibt nur bis zurn er und e h ſatzung neben ſern W D Grenzſtation zur Verfügung ſtellt Die Unlabung an der
a natürli wird VBas in auf Fleiſch 14 Juli Nouvelliſte meldet aus Cherbourg mäniſchen und dann an der ungariſchen Grenze iſt mit vielen
koſt ein junger zin ſtudierender Gefreiter vom ch die dort ein ſind auf der Koſt mit großen Gewichtsverluſten verbundenI Varderegiment zu erzählen hat fordert die Empörung als in franz ö er Fiſchdampe de
aller gerecht Denkenden heraus Man gewinnt den Ein fer deſſen Gef ütz e ſo aufgeſtellt geweſen ſeien daßdaß manches ges ieht was den arſtgrs Be richt ätten e werden können von einem deut Dasſelbe
Zur J d n ehe chen Unter i eboot ordert worden anzu

die Graupenfab
für Gerſte Trotzdem bleibt Gerſte ſehr geſucht
ziehenden Preiſen Auch für dieſes Futtermittel bleibt
Beſchaffung aus Rumänien recht ſchwierig man bevorzugte

daher Ware die ſchon in ungariſchen Waggons verladen iſt
Lebhafte Nachfrage herrſcht für Saatzwecke nach Lupinen
und nach Seradella

Was die Verhältniſſe am Weltgetreidemarkte be
trifft ſo haben die Preiſe an den nordamerikaniſchen Getreide
börſen neuerdings etwas angezogen weil Klagen über Schäden
durch den Regen ſowie über ſchwarzen Roſt eintrafen Trotz
dem wird in ernſthaften amerikaniſchen Exportkreiſen
daran gezweifelt daß Amerika eine ſehr große und ſehr gute
Ernte haben wird Der Statiſtiker Snow hat neuerdings
ſeine Schätzung für die amerikaniſche Frühjahrsweizenernte
um 14 Millionen Buſhels auf 295 Millionen erhöht Zu der
Befeſtigung in Amerika haben offenbar ſehr viel Deckungs
käufe der Baiſſeſpekulation beigetragen die ſich zu weit vor
gewagt hatten Jm Zuſammenhange mit dem Anziehen der
amerikaniſchen Getreidepreiſe ſind auch die Getreide
preiſe in England wieder in die Höhe gegangen wobei
zu bemerken iſt daß obwohl die engliſche Regierung ſich das
Verfügungsrecht über die indiſche Weizenernte angeeignet hat
die neuen Erfolge der deutſchen Unterſeeboote ſich am eng
liſchen Getreidemarkte wieder bemerkbar zu machen beginnen
Dazu kommt daß Jtalien deſſen Ernte ſehr ſchlecht aus
gefallen iſt genötigt iſt England als Käufer Konkurrenz auf
dem Weltweizenmarkte zu machen Für Deutſchland und ſeine
Verbündeten iſt es von großer Wichtigkeit daß ſowohl
Oeſterreich wie Ungarn aber auch Rumänien
und Bulgarien eine ſehr gute Ernte zu erwarten
haben Da Rumänien die Getreideausfuhr frei gegeben hat
ſo haben wir wenn auch zu ſehr hohen Preiſen Und unter
großen Transportſchwierigkeiten eine größere Getreidezufuhr

von der Donau her zu erwarten

Ammendorfer Papierfabrik Akt Geſ in Radewell Jn
dem Ende Juni abgelaufenen Geſchäſtsjahr 1914/15 hatte das
Unternehmen ſtark unter Arbeidermangel unter den
Schwierigkeiten ſich gewiſſe Rohmaterialien zu beſorgen gelitten Es arbeitete daher nur mit zwei Papiermaſchinen
gegen vier Papiermaſchinen in der Normalzeit Der Ab
der bei Ausbruch des Krieges viel zu wünſchen übrig ließ
wurde im zweiten Semeſter weſentlich beſſer doch r
die vorgeſchilderten Tatſachen eine weitere Ausnützung
Betriebe Das finanzielle Reſultat wird wie wirunter dieſen Umſtänden gegen das des Vorjahres zurück
bleiben zumal die Unkoſten ſich durch die befonderen
Kriegsanforderungen nicht entſprechend herabmindern ließen
Den Aktionäven wird aber die überaus vorſichtige
rungsmethode der Verwaltung die dieſe bisher geübt
zugute kommen ſo daß ſie mit einer verminderten aber
immerhin noch ziemlich vefriedigenden Dividende rechnen
können Jn den letzten Jahren wurden bekanntlich 30 Proz
Dividende zur Verteilung gebracht Die derzeitige Produktion
hält ſich weiter auf 50 Prozent der normaben wobei der Ab
ſatz befriedigend bleibt während die Schwierigkeiten bei der
Rohmaterialbeſchaffung anhalten

Stillegung der Vernburger abrik Die Deut
ſchen Solvay Werke haben den Betrieb ihrer
Zementfabrik in Bernburg die in erheblichem Umfange
die Deſtillationsrückſtände ihrer dortigen Sodafabrik ver
arbeitet einſtellen müſſen weil die ſämtlichen techniſchen
Beamten der Zementfabrik und der größte Teil der Arbeiter
zum Heeresdienſt eingezogen worden ſind Welchen Einfluß
die Stillegung der Zementfabrik bei längerer Dauer den
Betrieb der Sodafabrik haben wird iſt noch nicht zu über

Braunkohlen Induſtrie und Handelsgeſellſchaft Akt Geſ
in Berlin Die Generalverſammlung in der ein Kapital von
807 000 M vertreten war genehmigte ohne Erörterung den
Jahresabſchluß Danach ergibt ſich für das abgelaufene Jahr
ein Verluſt von 218 820 Geſamtverluſt ſteigt damit bei
einem Aktienkbapital von 1 Mill M auf 568 466 M Dem
gemäß machte in der Verſammlung der Vorſitzende Mitteilung
gemäß S 240 HGB Verluſt von mehr als der Hälfte des
Aktienkapitals Einſtimmig und ohne Erörterung wurde ſo
dann beſchloſſen das Unternehmen in Liquidation
treten zu laſſen und zum Liquidator den bisherigen
Vorſtand Herrn Walther Fielitz zu wählen Der Vorſitzende
bemerkte dazu daß die Geſellſchaft angeſichts der beſtehenden
Verhältniſſe nicht mehr in der Lage ſei mit Gewi zu
arbeiten und daß die Verwaltung daher die Liquidation des
Unternehmens für das vorteilhafteſte halte Der Liquidator
wurde ſchließlich einſtimmig ermächtigt unter Zuſtimmung
einer etwa einzuberufenden neuen Generalverſammlung das
Eigentum der Geſellſchaft zu veräußern oder zu verpachten
Jm Geſchäftsbericht äußert ſich die Verwaltung u a wie folgt
Auch für das verfloſſene Geſchäftsjahr können wir leider nur

einen ſehr ungünſtigen Abſchluß vorlegen Die fortgefetzte
Preisſteigerung der Materialien und Lö und der durch den
Krieg herbeigeführte bzw verſchärfte Mangel an T
arbeitern beeinflußten unſeven Betrieb in ſo erhe

daße daß die Ausgaben mit den ſinkenden Erträgniſſen in
keinem Verhältnis blieben Jm abgelaufenen Geſchäftsjahr
zetrug die Geſamtförderung 1 887 354 Hektoliter und pro
dutziert wurden 4295 Wagen Briketts à 10 Tonnen
282 346 Hektoliter bzw 68704 Wagen im Vorjaghre

kg Leipziger Trikotagen Fabrik G Leipzig Lindenan
Die geſtrige Generalverſammlung in der 5 Aktionäre ein
Altienkapital von 464 000 M vertraten genehmigte
ſbericht und Abſchluß und ſetzte die Dividende auf 10
i V 7 Proz feſt Zu dem Abſchluß bemerkte der
ſihende daß es der Direktion gelungen ſei das zu Beginn des
Krieges darniederliegende Unternehmen durch Beſchaffung dom
Aufträgen in Heereslieferungen zu beleben Ueber die gegen
wärtige Geſchäftslage teilte die Verwaltung daß dasUnternehmen zurzeit mit Aufträgen vweichlich werchen ſei und

auf mehrere Monate hinaus Beſ habe
Die Berliner Stadtanleihe der geſtrigen Staddnung wurde die Ankeihe von 288 Millionen

Mark bewilligt
g10 Millionen Mark Vermögen ber deutſchen Kranken

kaſſen Das Geſamtvermögen der deutſchen Krankenkaſſen nach
dem letzten Rechnungsabſchluß beträgt 310,8 Mill M und hat
damit eine Steigerung um 3,5 Mill M erfahren Den höchſten
Vermögensſtand haben mit 162,8 Mill M die Ortskranken
laſſen aufzuweiſen dann folgen die Betriebskrankenkaſſen mit
140,9 Mill die Jnnungskrankenkaſſen mit 8,2 Mill M
und die Baukrankenkaſſen mit 147 000 M Ungünſtig liegen die
Verhältniſſe bei der Gemeindekrankenverſiche
rung denn hier ſind die Paſſiva um 1,2 Mill M höher
als die Aktiva

Vorausfſichtliches Wetter am 17 Juli
Veränderliche Bewölkung mäßig warm Nieder

ſchläge nicht ausgeſchloſſen
Oeffentliche Wetter Anſage für den 17 Jnli

Ziemlich heiter aber veränderlich
trocken mäßig warm

Telegraphiſche Waſſerftands Nachrichten
vom 16 Juli 1915

k

Saale ElbeWeißenfels 90 22 Auſſig
Trotha 38 Barby 956Bernburg Magdeburg 962Kalbe 0,18 Wittenberge 0,62

Jaſſerwärme der Saale vom 16 Juli mitgeteilt
vom Jungdeutſchlandbad 19 Grad C
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ca 1900 Sene HUsSchürzen 78
Ausverkaufspreis 95 45 95

Ca 5000 Stück

Bacdewäseche
frotner Banctücher 48

Ausverkaufspreis

frottier Iuken 99
Aus verkaufspreis 65 4

aumminanel 15
Rest

rahstotf 10schwarz weiss und farbig Rest 00 50 P
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Freitag 16 Juli 1975

Lokales
Halle den 16 Juli 1915

Ferien
Heute beginnen die diesjährigen Sommerferien

Reichlich vier Wochen ſind unſere Knaben und Mädchen
ihrer Schulpflicht ledig Eine lange Zeit ſieht ihnen
zur Erholung zur Verfügung Jm vorigen Jahr be
ann die Zeit mit glücklicher Freude und lachendemFrebſinn Dieſes Jahr iſt aber durch die Begleiter
cheinungen des Krieges Sorge und Trauer in manche
amilie eingekehrt Freilich der Gedanke daß dieſe
pfer für das Vaterland gebracht hilft auch über dieſen

Kummer hinweg und unſere liebe Jugend freut ch
der Ferien doch Die übliche Ferienreiſe wird aller
dings für viele diesmal fortſallen Der Vater ſieht
draußen im Kampf mit unſern Feinden die Einkünfte
ſnr geſchmälert die Lebensmittel teurer da heißt es
ür die Mutter Haus halten Glücklich ſind die

Kinder die auch in dieſem Jahr ihre großen Ferien
r von der Großſtadt bei Verwandten und Bekannten

lufenthalt in reiner ſtärkender Landluft finden Hier
können ſie ſich auch nutzbar machen in Garten und
Feldarbeit Das ſchafft ihnen rote und braune Backen
und neuen Appetit Tauſende von größeren Kindern
Knaben ſowohl wie Mädchen ziehen aber hinaus in die
Dörfer und helfen den Landwirtsfrauen denen es dies

infolge des Krieges an gende Arbeitskräften
fehlt beim Einbringen der Ernte Dabei wird zwar

mancher Schweißtropfen vergoffen aber die Freude an
dieſer außergewöhnlichen Arbeit und das Bewußtſein

ier ein nationales Werk zu tun und gleichzeitig durchen ſchönen Verdienſt Mutti über die Sorgen ſinweg
uhelfen läßt ein Mißbehagen auch dann nicht auf
ommen wenn manchmal des Abends Hände und Arme

etwas ſchmerzen Mit Geſang werden dieſe Wackeren
die a im gewiſſen Sinne Vaterlandsverteidiger
ind früh hinausziehen aufs Feld und fröhlich am
bend heim ins Dorf zurückkehren Jhr Körper aber

wird durch den Aufenthalt in friſcher Luft und rege
körperliche Tätigkeit geſtählt und ſo werden ſie wenn
die Ferien vorüber ſind mit neuer Kraft und blühend
ins Mutterhaus zurückkehren Die liebe Jugend die
in der Stadt zurückbleibt wird aber gleichfalls die

Ferien ausnutzen wenn auch in anderer Weiſe Da
ein Stündchen länger geſchlafen wird als ſanſt iſt ſelbſt
verſtändlich Auch das iſt ſchon eine Ferienfreude Jm
Laufe des Tages aber werden mit Kameraden und
Schulfreunden allerlei Spaziergänge kleine Ausflüge
ausgeführt oder auf freien Plätzen dem Spiel gehuldigt
Kriegsſpiele werden von den Knaben beſonders gern
arrangiert und mit großem Eifer durchgeführt Dabei

es denn gewaltige Schlachten bei denen aber die
ranzoſen Engländer und Ruſſen regelmäßig unter

iegen und gründlich Keile kriegen Die Mädchen gehen
am Vormittag zwar Mutti fleißig zur Hand der Nach
mittag gilt aber meiſt auch dem Spiel oder ſie wiſſen
das liebe Mütterchen zu überreden mit ihnen ſpazieren
z gehen oder einen Ausflug in die Heide zu machen

ſt das eine herzige Frende Am Abend werden dann
all die Erlebniſſe erzählt dies und jenes berichtet was
man von Freunden und Freundinnen erfahren hat und
Mutter hört geduldig zu lenkt die Gedanken der
Kleinen aber auf den im Felde ſtehenden Vater an den
dann flugs noch vor dem Schlafengehen ein lieber Brief
mit tauſend Grüßen und Küſſen geſchrieben wird Doch
nur z bald werden die ſchulfreien Tage verflogen ſein
Bis dahin aber der herzliche Zuruf Frohe Ferien und
gute Erholungl

Aus Feldpoſtbrieſen und Feldpoftiarten

Bei der Lorettohöhe
Kißtliche Ecke 7 Juli 1915

Wir lagen jetzt drei Tage als Reſerve der 6 und
7 Kompagnie in der dritten Stellung Es fing an
dunkel zu werden Noch war das Artilleriefeuer das
jeden Tag zu hören iſt nicht ſtärker geworden Grana
ten eigene wie feindliche fliegen hier über unſere Köpfe
von und nach allen möglichen Richtungen Links von
uns löſen einige unſerer Geſchühe je einen Schuß
Stellen wir uns mit dem Rücken gegen den uns gegen
überliegenden Feind ſo können wir ganz genau etwa
800 1000 Meter vor uns die Granaten oder Schrap
nells platzen r Es iſt unterdeſſen ſchon ſo dunkel
geworden daß man bereits das Feuer der platzenden
Geſchoſſe ſehen kann Dort das platzte über dem Gra
ben der Franzkis und das dort muß ein Volltreffer im
Graben geweſen ſein denn wir ſehen nur wenig vondem Feuer und dies r gewiſſermaßen auf den Hoden

epreßt Drüben auf den Höhen rechts hinter den
Bäumen ſteigt eine Leuchtkugel auf Schon iſt ſie wie
der verloſchen Sigf dort da ganz rechts im Grunde
wo das Auge ſich hinwendet ſteigen ab und zu unſere
und franzöſiſche Leuchtkugeln auf Jetzt hat die Nacht
ihren Schleier über die Erde um Freund und Feind
gewoben Am Marokkaner Wäldchen ſteigen je dunkler
es geworden iſt die Kugeln das Feld erhellend leb
hafter auf Nichts Auffallendes zeigt ſich dem Auge
und Ohr Die Geſchütze ſenden ihre Liebesgaben
ziſchend heulend brummend oder pfeifend je nach der
Größe des Kalibers nach den Gräben Pioniere kom
men die Laufgräben entlang jetzt eben kommt ein
Schanzkommando mit Schippe und Hacke vorüber ſſt
zwar ſehr eng aber mit einem freundlichen Kamerad
warte mal n bißchen geht s ſchon Kamerad i
zu mir Nanu da drüben ſchippen ja auch welche
Sehen kann man nichts nur hören denn das Schippen
der Kalkſteine der klingenden Erde vernimmt man
weithin Inzwiſchen iſt es nahe 12 Uhr geworden
Aha die Geiſterſtunde naht bald wird auf irgend einer

Ecke der Rummel losgehen Von Arras her hören wir
ernen Kanonendonner hm bei denen hat s vielleicht
chon 12 geſchlagen Es herrſcht abgeſehen von den

üblichen Knallereien und Ableuchten Ruhe Eben
fliegt am Wäldchen uns im Rücken eine unſerer Leucht
kugeln auf Feuerwerk r der einzige Ausdruck für
das was jetzt folgte Jn hohen Bogen ſteigen unſere
Kugeln auf der erwähnten Stelle auf Jmmer eine nach
der anderen durcheinander ſich kreuzend Dazwiſchen

gen die franzöſiſchen mit ihren roten Funkenſtreifen
Kote grüne Sterne von uns rote grüne und weiße

Trauben der Feinde ſenden ihr magiſches Licht den
Beobachtern Dazwiſchen rollt das Jnfanteriefeuer

ieder ſteigen die bunten Kugeln Das Rumpfen der
Handgranaten hebt ſich deutlich vom Knattern der Ge
wehre und Maſchinengewehre ab Dazwiſchen ſteigen
diesmal aber ziemlich nahe bunte Kugeln Das iſt das
Zeichen für unſere Artillerie Hu Von drüben
knallen und bummern die Geſchütze über uns ſauſen
die Granaten nach dem bedrängten Graben um ſich
gleich Flammenbündeln zwiſchen die Reihen des Geg
ners platzend zu werfen Tod und Verderben ſtreuend
So geht das wohl eine halbe Stunde Allmählich läßt
das Feuern nach und wieder eine halbe Stunde ſpäter
trägt das Gelände ſein altes Bild Der Angriff iſt
glänzend abgewieſen und der inzwiſchen aufgegangene

ond beſcheint mit ſeinem fahlen Licht Lebende und
lche die es vor einer Stunde noch waren Und

edesmal d h faſt täglich nachdem die Angriffe abge
chlagen ſind ſagen wir uns gegenſeitig Sie kommen
wieder aber nicht durch 7

Ein intereſſantes Schriftſtück wird uns von einem
lliſchen Kanonier übermittelt der ſieben Monate vor

rras gelegen hat und dazu folgendes berichtet
Während der ganzen Zeit war mein Quartierwirt
ein Schuhmachermeiſter der mit Ehefrau zig vor den
deutſchen Barbaren geſlüchtet war Sein 17 jähriger

e e e e

Daß Verhalten vor dem Feinde auf dem öſtlichen Kriegs

griff von Sparſamkeit herrſchte

nzeiger für Halle
Sohn war aber auf Anxaten des Vaters geflüchtet da
angeblich die Deutſchen alle jungen Leute in ihr r
einreihten Nach ſiebenmonatiger Einquartier hater die Barbaren aber anders kennen gelernt und beim
Abrücken gab er uns weinend und ohne gen
uns beim Abſchied zu unſerem größten Erſtaunen ger
die Wangen küſſend das anliegende Papier mit
Bedeutung wir ſollten es überall wo wir hinkämenvorzeigen damit wir von den Einwohnern mit Liebe be
handelt würden Das Schriftſtück in Ueber
ſetzung

H C d 10 Juni 15Den franzöſiſchen Einwohnern oder den einquartier
ten deutſchen Kameraden

Man ſagte vor dem Kriege meine Herren daß die
Deutſchen
ſehr liebenswürdige und gut ziviliſierte Leute heraus
gefunden denn ſeit dem 8 November ſeit wann ſie bei
mir ſind dachte ich nicht mehr an den Krieg Jch lebte
mit ihnen nicht in ggeipepheſt ſondern in Kameradſchaft
und ich bedaure ſehr daß ſie genötigt ſind mich zu ver
laſſen Beſonders bedaure ich es vom Herrn Zahlmeiſter

der ebenſo liebenswürdig war wie ſein
Tréſorier Herr und von den anderen guten
Kameraden von der Bagage Und Jhr werdet ſehen
Einwohner daß ich kein Lügner bin ich ſage ihnen mitr

Bedauern Lebewohl

V Schuhmachermeiſter
zu H ſ C Pas de Calais

Keine StadtverordnetenVerſammlung Am Mon

lautet

tag 19 d Mts keine Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung Halle den 16 Juli 1915 Der Stadtverordneten Borſtcher Dr Lembſer

Das Eiſerne Krenz erſter Klaſſe wurde dem VLent
want der Reſerve im Lothringiſchen Jnfanterieregi
ment Nr 173 Emil Jacobſen aus Hamburg Sohn
des hieſigen Königlichen Steuerinſpektors cobſen
vom Kataſteramte Halle III verliehen Die Auszeich
rung wurde Herrn Fer perſönlich vom deutſchen
Kronprinzen überreicht Das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe
hatte der Ausgezeichnete bereits im September 1914 er
halten m Kaufmann Otto Burghardt
Bernburgerſtraße 14 wohnhaft Unteroffizier im Re
ſerveJnf Regt Nr 228 wurde am 11 Juli für tapferes

ſchauplatz das Eiſerne Kr 2 Klaſſe verliehen und
vom Pringen Leopold von Bayern eigenhändig über

u Der ar See Wege tenevalagenten ilhelm Weider Forſterſtraße 11welcher vor nie naten ſchon De Anhaltiſche
Friedrichskreuz bekam erhielt jetzt im Lazarett durch
ſeinen Diviſions General auch wech das Eiſerne Kreuz
2 Klaſſe Der Landwehrmann M Wryczza vom
Jnf Regt Nr 21 holte bei einem ſchweren Gefecht in
Rußland ein feindliches Maſchinengewehr aus der
Feuerlinie Er erhielt für ſeine Tapferkeit das Eiſerne
Kreuz 2 Klaſſe und 14 Tage Heimatsurlaub Au
der jüngſte Sohn des Herrn Richard Pfannenberg
Leutnant d R Fritz Pfannenberg erhielt auf
dem weſtlichen Kriegsſchauplatz das Eiſerne Kreuz
2 Klaſſe Dieſelbe Auszeichnung wurde auch dem
Schützen Karl Dahlhelm im Reſ Jnf Rgt Nr 228
Sohn des Rangierführers Karl D hier zuteil

Der Arbeitsmarkt in der Provinz Sachſen und im
Herzogtum Anhalt im Juni 1915 Auch im Juni hatnach Ritteilung des Arbeitsnachweisverbandes Sachſen

Anhalt im Verbandsgebiet in Jnduſtrie Gewerbe und
Landwirtſchaft das ißverhältnis zwiſchen den ver
langten männlichen einheimiſchen Arbeitern und
dem Angebot an ſolchen gegen den Vormonat weiter
zugenommen woran Einſchränkungen einzelner Be
triebe verſchiedener Gewerbegruppen Leder Schoko
ladeninduſtrie Wurſtfabriken uſw nichts Weſentliches
änderten Beſonders ſtark war ſtellenweiſe infolge um
fangreicher fiskaliſcher Vereins und Fabrikbauten die
Nachfrage nach BVaunhandwerkern und arbeitern aller
Art ſo daß ſie wie ſchon in den Vormonaten trotz der
teils ſtark eingeſchränkten teils ruhenden ſonſtigen
Bautätigkeit mit einheimiſchen Arbeitskräften auch
aus anderen Verbandsgebieten nicht za befriedigen
war Die Beſchäftigung von Kriegsgefangenen nahm
demgemäß allenthalben unter Befürwortung der be
rufenen Stellen und ohne Beeinträchtigung der Ar
beitsgelegenheit für einheimiſche Arbeiter ſtark zu doch
blieb namentlich in großen Teilen der Landwirtſchaft

die Stellung von Gefangenen oft hinter dem Bedarf
zurück Jn Gaſthausbetrieben wurden vielfach ſüddeutſche Kellnerinnen anſtelle der fehlenden männlichen
Bedienung eingeſtellt Infolge der Trockenheit kam es
in den Gärtnereien häufig zu nicht unerheblichen Ent
laſſungen weiblicher Arbeitskräfte die nicht ſämtlich
anderweit unterzubringen waren im Anhaltiſchen fan
den ſie zum Teil rn bei Bahnbauten undſonſtigen Arbeiten der Eiſenbahndirektion Eine wei

terinnen wird aus Zeitz gemeldet Der Stellenmarkt
für Hausperſonal war im Ganzen unverändert

Schafft Arbeit für weibliche Hilfskräfte Die
Nachfrage von Frauen und Mädchen nach Arbeit iſt
wie uns der Arbeitsnachweis des Nationalen Frauen
dienſtes ſchreibt in dieſer Zeit wieder außerordentlich
groß das Angebot gering So viele haben durch den
Krieg ihr Brot verloren und die Not wird größer je
länger der Krieg dauert Vielen könnte geholfen wer
den wenn in den Kreiſen die wirtſchaftlich nicht von
dem Krieg geſchädigt ſind nicht vielfach ein falſcher Be

Jetzt heißt es nicht
ſparen ſondern einander helfen daß jeder die ſchwere
Zeit gut überſtehe und der Frieden nicht einem er
matteten ſondern einem ſtarken Volke beſchert werde
Die beſte Hilfe iſt Schaffen von Arbeitsgelegenheit
damit Menſchen ihr ſelbſtverdientes Brot eſſen und
nicht auf Wohltaten angewieſen ſind Auskunft über
weibliche Arbeitskräfte jeder Art gibt der Arbeitsnach
weis des Nationalen Frauendienſtes Salzgrafenſtr 2

Billiges Durſtſtillungsmittel Einer der größten
Plagegeiſter unſerer Truppen iſt das Durſtgefühl und
es gehört die ganze Selbſtzucht des deutſchen Soldaten
dazu um mit trockener Kehle an eineny lockenden Waſſer
mer vorüberzugehen Da wird es intereſſieren daß
in der Allgemeinen Fiſcherzeitung Fiſchereidirektor
a D Heyking auf Grund ſeiner eigenen Erfahrungen
im Jahre 1870/71 auf die durſtſtillenden Eigenſchaften
der Kalmuswurzeln der Kalmus kommt u g auch in
der Saale häufig vor aufmerkſam macht und die Sen
dung an die Truppen empfiehlt Die Wurzel ſoll 1870unſeren Truppen bei Gewaltmärſchen in ſtarker Hitze
große Dienſte geleiſtet haben Wenn man ein Stück in
den Mund nimmt und daran lutſcht a das Durſtgefühl
verſchwinden Der Standort des Kalmus ſind Bachufer
Teiche Gräben Torflöcher uſw Die Ernte der Wurzel
iſt ſehr einfach Vermittels einer mit recht langem Stiel
verſehenen Getreidegabel deren Zinken hakenförmig um
gelegt ſind zieht man die meiſt ſchwimmenden Wurzeln
an Land und ſchneidet hier die dicken Wurzeln in finger
lange Enden aus Die Wurzelenden werden an der
Sonne getrocknet und halten ſich jahrelang Durch
künſtliche Trocknung verflüchtigt ſich viel ätheriſches Oel

ſie iſt alſo nicht zu empfehlen Die Getreidegabel
mit gebogenen Zinken ſoll man natürlich nur gebrauchen
wenn man in größerem Umfang Kalmus ernten will
ſonſt tut es auch ein Stecken mit Haken oder ein Aſt Da
Einſammeln der Wurzeln koſtet nichts da man es au
Ausflügen ſelbſt beſorgen kann Teich und Seebeſitzer
werden nichts gegen das Einſammeln haben da Kalmus
ein läſtiges Waſſerunkraut iſt Unſere Feldgrauen wer
den vielleicht das Einſammeln von Kalmus im Felde
Wer beſorgen können wie 1870 wenn man ſie über

Barbaren ſeien doch ich ſelbſt habe ſie als Da

tere Zunahme der Arbeitsloſigkeit gewerblicher Arbei folche
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Eine Auskun r die Metallverordnungen
Jn den Kreiſen und der Jnduſtrie beſtehen
noch vielfach Unkenntnis und i über den Jnhalt
der geeg tperorhnungen und r Aagnah ne riften

Metalle und ihre Erzeugniſſe Es liegt dies zum
eil daran daß die Verordnungen nicht genügend klar

gefaßt ſind oder daß Gattungsbegriffe in die Verord
nung aufgenommen ſind über deren Jnhalt die Be
teiligten nicht immer unterrichtet ſind Wenn z B für
ſchweres Altkupfer und für ſchwere Kupferabfälle ein
gf ſtpreis von 185 M für 100 Kg für alles übrige

ltkupfer insbeſondere für Keſſelkupfer Leichtkupfer
und Kupfer päne ein ſolcher von 170 M feſtgeſetzt iſt
ſo fragt es ſich was iſt nach handelsüblicher Auffaſſun
unter ſchwerem Altkupfer und Leichtkupfer zu verſtehen

olche Fragen bei der Anwendung der Höchſtpreiſe
und Beſchlagnahmebeſtimmungen oft vorkommen eine
Ueberſchreitung der Höchſtpreiſe aber auch bei Fahr

Kaufmannſchaft von Berlin beſtehende Ständige Depu
tation der Metallintereſſenten beſchloſſen neben ihrer
Preisnotierungsſtelle auch eine Auskunftsſtelle einzu
richten die Jntereſſenten in Fragen der Höchſtpreis
und Beſchlagnahmevorſchriften uſw für Metalle unent
geltlich Auskünfte tatſächlicher Art erteilt Juriſtiſche
Auskünfte werden dagegen nicht abgegeben

Gedenken wir der Vergeſſenen Draußen im Felde
und auf den Wogen der Meere gibt es unter unſeren
wackeren Kämpfern ſo manchen dem nie oder faſt nie
die Freunde zuteil wird eine für ihn perſönlich beſtimmte
Gabe ein ſichtbares Gedenken aus der lieben Heimat
zu erhalten Wehmütiger Stimmung ja blutenden
Herzens ſteht ſo mancher Brave dabei wenn die Feld
poſt ſeine Kameraden reich bedenkt während ſie ihm
nie etwas bringt Eltern oder geſchwiſterlos ſteht er
allein in der Welt oder ſeine Angehörigen können ihm
kein derartiges Zeichen der Liebe und des Gedenkens
aus ihren beſcheidenen Mitteln zuwenden Es bedarf
nicht erſt vieler Worte um darzutun daß hier das
warmherzige ſich in Taten äußernde Mitempfinden
einzuſetzen hat Keinen dvaußen im Kampfe St
ſoll jemals das Gefühl beſchleichen die Schweſtern und
Brüder der Heimat könnten auch nur eines derer ver
geſſen die zu kämpfen und zu ſterben bereit ſind Der
Bund für freiwilligen Vaterlandsdienſt hat die Organi
ſation dieſer Angelegenheit in die Hand genommen Er
ſendet die herzlichſte Bitte ins Land Teilt uns mit
wer bei der Verſorgung der bisher Vergeſſenen helfen
will Sammelt und fendet uns Natural Liebesgaben
und Geldſpenden für dieſen Zweck Berlin W 9 Pots
damer Platz Bellevneſtraße 21 22 Der Bund für frei
willigen Vaterlandsdienſt E V

Die Erntearbeiten ſind in der Umgebung in vollem
Gange vielfach ſieht man ſchon Mandeln ſtehen Roggen
Wintergerſte und Weizen werden gleichzeitig gemäht
auch das übrige Getreide gelangt ſchnell zur Reife Der

ch Winterweizen weiſt teilweiſe viel Brandähren auf die
vorher herausgeſchnitten wurden Körner und Stroh
werden eine Mittelernte ergeben Kaſtaniten und
andere Zier und Straßenbänume zeigen infolge der
langen Trockenheit ſchon viel dürres Laub ſo daß dieſe
Bäume wie 1911 ſehr zeitig ein herbſtliches Ausſehen
bekommen

Zahlungsverlängerung für Hypothekenſchuldner
Der Verbandsdirektor der deutſchen Haus und Grund
beſitzervereine Juſtizrat Dr Baumert in Spandau
macht die Hausbeſitzer darauf aufmerkſam daß Hypo
thekenſchuldner für fällige Hypothekenkapitalien bei Ge
richt eine Zahlungsfriſt von ſechs Monaten und zwar
wiederholt erbitten können Es ergeht daher an alle
Hausbeſitzer die dringende Mahnung auf Erſchwerungen
bei Hypothekenverlängerungen nicht ohne weiteres ein
zugehen ſondern erſt den Rat der Geſchäftsſtelle des l
Zentralverbandes der deutſchen Hausbeſitzervereine ein
zuholen Schlimmſtenfalls könne immer noch die Friſt
beim Richter nachgeſucht werden

Sommerwäſche für die Feldtruppen Bei vielen Leuten
beſteht noch die Meinung es müßten die Feldzugsteilnehmer
ſich die Sommerwäſche ſelbſt beſchaffen und alle Mannſchaften
die ſich diefe Ausgabe nicht leiſten können auch im Sommer
die Wollſachen tragen die ſie im Winter bekommen haben
Nach Erkundigung an der zuſtändigen Stelle teilen nun die

M N N mit daß dieſe Meinung falſch iſt Die warmen
wollenen Bekleidungsſtücke ſind nur für den Winter vorgeſchen
Jm Sommer werden leichte Hemden aus Trikot Zephyr oder
leichtem Baumwollfbanell Köper oder Trikotunterhoſen all
gemein an die Truppen verabfolgt Die Wäſchebeſtände ſind
genügend groß Wer keine Sommerwäſche beſitzt braucht ſich
nur bei ſeinem Truppenteil zu melden

Verwahrt bie Streichhölzer gut Jn der hetzden Zeit
mehren ſich in erſchreckender Weiſe die Brandſtiftungen durch
Kinder die mit Streichhölzern ufw ſpielen Das ſchreckliche
Unglück in Bernterode Eichsfebd wo vier Kinder eine Scheune

anzündeten und dabei den Flammentod fanden zeigt wie durch
Brandſtiftungen die Kinder ſelbſt an ihrem Leben ge

fährdet find An Eltern und Erzieher ergeht daher immer von
neuem der Ruf Warnt die Kinder und beobachtet ſie tvagt
vor allem aber Sorge daß keine Streichhölzer oder andere
feuergefährliche Dinge in Kinderhände kommen Streichhölzer
müſſen immer ſo aufbewahrt werden daß ſie Kinder nicht er
reichen können Ein achtloſes Stehenlaſſen nach dem Gebrauch
hat ſchon ſchwere Unfälle im Gefolge gehabt

Familienunterſtützungen Bel den Verhandlungen über
Familienunterſtützungen hat ſich bei manchen Stellen wieder
holt die irrige Annahme gefunden daß die Unterſtützungs
pflicht der Gemeinde abhängig ſei von dem Unterſtützungs
wohnſitz der unterſtützungsberechtigten Perſon Es ſei deshalb
darauf hingewieſen daß die Familienunterſtützung nach dem
Reichsgeſetz vom 28 Februar 1888 und 4 Auguſt 1914 michts
zu tun hat mit der armenrechtlichen Unterſtützung Die ört
liche Zuſtändigkeit der Familiennterſtützung richtet ſich allein
danach wo der Unterſtützungsbedürftige zurzeit des Beginns
des Unterſtützungsanſpruchs feinen gewöhnlichen Anfenthalt
hat 4 des Geſetzes

Stellt Dörrgemüſe und Dörrobſt her Bei der Volks
ernährung werden im kommenden Winter Dörrgemüſe und
Dörrobſt vorausſichtlich eine größere Rolle als ſonſt ſpielen
Es wird daher darauf hingewieſen ſich dieſe zuträglichen und
nicht zu koſtſpieligen Nahrungsmittel rechtzeitig zu ſichern
Die Dörrinduſtrie wird vorausſichtlich nicht in der Lage ſein
den Bedarf der Bevölkerung auch nur annähernd zu decken
Alſo muß jeder Haushalt müſſen Gartenbeſitzer Vereine uſw
ſich der Herſtellung dieſer Nahrungsmittel annehmen

Landesherrliche Patenſchaft des Kaiſers Jn einem
Berliner Blatte wurde kürzlich bemerkt der Kaiſer habe ſeinen
Willen dahin zu erkennen gegeben daß für die Annahme
einer landesherrlichen Patenſtelle bei dem ſiebenten Sohne
künftig von der Bedingung der Geburt der Knaben in der
ſelben Ehe abgeſehen werden folle Das iſt ein Mißverſtänd
nis in Wirklichkeit iſt es der Wunſch Seiner Majeſtät ge
weſen von der Bedingung der ummterbrochenen Reihenfolge
der ſieben Söhne in Zukunft abzuſehen Die ſonſtigen bis
herigen Vorausſetzungen für die Annahme der landesherrlichen
Patenſchaft bleiben beſtehen

Apollotheater Nach zwei Mißgriffen bei der Auswahl
der Stücke bietet jetzt das Dresdener Reſidenz Enſemble ein
ausgezeichnetes Luſtſpiel Studentenſtreiche von
A Schreiber das dank der guten Aufführung geſtern abend
ſtürmiſche Aufnahme gefunden hat Man ſah in dem Zu
ſchauerraum nur vergnügte Geſichter und lebhafter Beifall
ſetzte bei jedem Aktſchluß ein Wie zwei Studenten ein Doktor
juris mit dem die Unſchuld ausdrüchenden Namen Lamm und
ein Kandidat der Theologie mit dem Mut ankündenden Namen
Löwe durch Vertauſchen ihrer Kleider und Rollen ihren zu
künftigen Schwiegervätern und Bräuten eine ganz falſche
Meinung von ſich beibringen bei erſteren deshalb Gehör
finden bei letzteren Abweiſung ſich zuziehen ſchließlich aber
die wahre Seite hervorkehren ſo daß die Bräute als Siegeen Wert der Pflanze für ihre Zwecke vo eimataus unterrichtet He e S

rinnen die Vater als die Gefoppten daſtehen das wird hier

läſſigkeit ſtrafbar iſt ſo hat die bei den Aelteſten der

in Dresden e ena e 22 mit demnitr
luſtigen Das ihre vielen ehe h

o

Auf das III volkstümliche des re
Umwo es Hantieren mit einem Revolver15jähri teb ielteCierex Ur itsburſche ſpielte in ſeiner in d

mit eiRevolver Jn der me daß die fe nicht geladen ſei drückte er ab in dem Rr h u e e ealten in die limkeerletzte Se Abllerlei vom Umſtürgenseines Maſtes der hder Straßenbahnbetrieb in der eburger Straße
guf etwa 15 Minuten Der Ver
Umſteigen aufrecht erhalten Verletzungen bamen nicht
vor einer in der vergangenen Nacht in der
Gimritzer Feldflur abgehaltenen Streife wurde
ein wohnungsloſer Mann in einer Fe nächti
gend augetroffen und eingeliefert

Aus der Umgebung
Bahnhof Mansfeld 18 Juli Einbruchdieß

ſt ahl Vor einiger Zeit wurde in den Lag chuppen
des Spediteurs Jeſau Bahnhof Mansfeld eingebrochen
Die Diebe ſind durch gewaltſames Oeffnen einer Tür
in den Schuppen eingedrungen haben daſelbſt Liſten
erbrochen und dargus Zuckerwaren Butter und Zi
garren geſtohlen Als Täter wurden ermittelt die
Kohlenjungen Scholz aus Benndorf Nitſchke aus Her
Fur n der Schulknabe Günther Bahnhof

ansfeld
Langendorf 15 Juli

wurde durch

r rath AmDienstag früh brach hier im früher Krugſchen Grund
ſtück neben der Waiſenanſtalt Feuer aus Die Anſtalts
wehr nahm den Brand der vom Stallgebäude auf das
Wohnhaus übergriff ſofort unter Waſſer bis die Ge
meindeſpritze kam worauf das Feuer im Laufe von
zwei Stunden gedämpft wurde Die ebenfalls einge
troffene Wiedebacher Spritze brauchte nicht einzugreifen

Aſchersleben 13 Juli Durch zuſammen
türzende Rohſalze wurde geſtern brik
arbeiter F Gorges im ſie der Chlorkaliumfabrik auf dem Kaliwerk ittet er wurde dann
tot aus dem Elevator hervorgezogen

Hecklingen 13 Juli Jn einer Sandgrube
verſchüttet Dieſer e en Kinder in derGemeindeſandgrube Plötzli öſten ſich große Sand
maſſen und verſchütteten die Knaben L und C Glück
li ſe verloren die andern Spielgefährten nicht
ihren Kopf und machten ſich gleich an das Rettungswerk

iden Kameraden wiederEs gelang ihnen auch die
freizu bekommen V einen Oberarmbruch davon

getragen

Naumburg 15 Juli Selbſtmord Der zur
zeit beurlaubte allgemein geachtete Schlachthofkaſſierer
Heinemann hier wurde wie das Tgbl meldet in der
Nähe der Mertendorfer Hohle tot aufgefunden Er ſoll
ſich mittels eines Revolvers ſelbſt entleibt haben Ueber
die Gründe dieſes verzweifelten Schrittes war noch
nichts Beſtimmtes zu erfahren

Weißenfels 15 Juli Aus dem Stadtparla
ment Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung wurde
u a eine neue Friedhofsordnung angenommen die u g
beſtimmt daß das Halten von Laienreden nur mit poli
zeilicher Genehmigung ſtattfinden darf Der von ſozial
demokratiſcher Seite geſtellte Antrag in die Ordnung
die Faſſung aufzunehmen daß Widmungsworte beim
Niederlegen eines Kranzes nicht als Laienreden zu gelten
haben wurde abgelehnt Der Niederſchlagung der Ge
meindeeinkommenſteuer der Steuerpflichtigen deren An
gehörige Kriegsunterſtützung beziehen wurde zugeſtimmt

Den ſtädtiſchen Arbeitern es ſind deren 104 ſollen
Teuerungszulagen in der Weiſe währt werden daß
ihnen für jedes verſorgungsbedürftige Kind 25 Pfg auf
die Woche gewährt werden Der ſtädtiſchen Rechtsaus
kunftsſtelle wurden vom Staate 1000 M Unterſtützung
gewährt 400 M fließen zu dieſem Zweck aus ſtädtiſchen
Mitteln

Zeitz 15 Juli Vom Torflügelerſchlagen
Auf der Grube Emma bei Streckau iſt eine Fran Erd
menger beſchäftigt Jhr fünfjähriger Sohn wollte ſeine
Mutter vor einigen Tagen dort abholen Am Torein
gange ſtand ein eiſernes Tor das ausgehoben war Dasſelbe fiel plötzlich um und traf das Kind ſo unglücklich

daß es der erlittenen Verletzung erlegen iſt

Torgau 15 Juli Unglücksfall Jm Stadtkrankenhauſe hier verſtarb gleich nach ſeiner Einlieferung
am Mittwoch der Straßenwärter Otto Karl aus dem
benachbarten Kreiſchau Es war ihm auf der Zwethauer
Chauſſee ein von einem Baume von ihm abgeſägter
ſtarker Aſt gegen den Kopf geflogen Der Schlag war
ſo gewaltig daß Karl einen Schädelbruch davontrug
Der Bedauernswerte hinterläßt eine Frau und vier
minderjährige Kinder

Zerbſt 15 Juli Vergiftet Die 42 Jahre
alte Lehrersehefrau Marta Walter geb Kummer hier
wurde in ihrem an die Nuthe grenzenden Garten tot
aufgefunden Wie aus Aufzeichnungen zu entnehmen
war hatte ſie ſich infolge ehelicher Streitigkeiten vergiſtet

Sangerhauſen 15 Juli Eine große Ueber
raſchung und un erwartete Freudeſ iſt zwei
Sangerhäuſer Familien zuteil geworden deren Söhne
ſeit 9 Monaten in engliſcher Gefangenſchaft ſchmachteten
und nun als Austauſchgefangene von England ausge
liefert ſind Es ſind die Söhne des Bezirksſchornſtein
fegermeiſters Wilhelm Ernſt und des Königlichen Zoll
aufſehers a D Julius Banſe Die beiden jungen
Krieger welche bei den Naumburger Jägern ſtanden
ſind bereits in Naumburg eingetroffen und werden
vorausſichtlich in dieſen Tagen in ihrer Heimatsſtadt
anlangen wo ſie bereits mit großer Sehnſucht von
ihren Eltern erwartet werden

Helfta 15 Juli Aus den Schienen ger
ſprungen iſt der am Dienstag um 55 Uhr nach
mittags hier abgehende Motorwagen der Elektriſchen
Kleinbahn kurz nach dem Wegübergang am Gaſthof
Zur Sonne Die Srtift wurden durch die Wucht

des Aufſtoßes von ihren Plätzen geworfen Glücklicher
weiſe hat ſich dabei abgeſehen von einigen Hantabſchür
fungen niemand eine ernſtere Verletzung zugezogen

Wernigerode 15 Juli Kein Mangel an
Sommergäſten Der Zudrang der Sommergäſte
in unſere Stadt wie in den bekannten Sommerfriſchen
Schierke Elend und Braunlage iſt in dieſem Sommerfaſt größer als in den c
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nicht Aufenthalt gemacht werden ſollte
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n den ödladtfeern en feſt

Nach der Wiedereinnahme von Lemberg ſchien das
ſchwergewicht im galiziſchen Kampfe zunächſt für einige

Zeit weiter ſüdlich gerückt zu ſein Es lag auf der Hand
daß die Ruſſen nach dem Verluſt ihrer ſehr ſtarken Lem
berger Stellungen alles aufbieten würden um ihre
Flügelſtützpunkte am Dnjeſtr zu halten und daß den
Verbündeten jetzt vor allem daran gelegen ſein mußte
ihnen dieſe Stützpunkte zu entreißen So entſchloß ich
mich denn Przemysl zu verlaſſen und das Hauptquar
tier der Armee aufzuſuchen

Am Fuße des Tatarenhügels zwiſchen den Gräber
feldern der hier zu Tauſenden geopferten Ruſſen hin
ging es nach Süden zu bis an den Nordrand der Kar
pathen Hier etwa halbwegs zwiſchen Lupkow und
Uzokpaß wo die vielumſtrittenen Quellgebiete des San
des Dnjeſtr und des Stryj nahe beieinander liegen wird
nach Oſten abgebogen Blutgetränkter Boden überall
Und doch wenn die zerſchoſſenen Ortſchaften die ver
brannten Gehöfte und die vielen kleinen Erdhügel mit
den friſchen Holzkreuzen nicht wären man würde kaum

var r tn r odaran erinnert daß vor wenigen Wochen noch die Fu
rien des Krieges hier ihre wildeſten Orgien gefeiert
haben Ueberall beſtellte Felder nur hier und da noch
Reſte von Schützengräben oder Drahtverhauen zwiſchen
den reifenden Schwaden Auf dem weiten Weideflächen
unüberſehbare Herden prächtigen Viehes Auf den Land
ſtraßen lebhafter Verkehr der Bauern die zum Markte
fahren faſt neben jedem Geſpann trabt munter ein
Fohlen Und in den Städten ein Treiben als hätten
niemals Schlachtenlärm und Ruſſenplage in die Alltäg
lichkeit des Daſeins dieſer ſchlichten Menſchen einge
griffen Ungewöhnlich bunte und farbenprächtige Bil
der ſieht man hier namentlich in den Karpathengegen
den wo unter die polniſch galiziſchen und rutheniſchen
ſich auch noch ungariſche Trachten miſchen Am hüb
ſcheſten und charakteriſtiſchſten freilich ſind immer die
der Ruthenen beſonders des Sonntags wenn die weißen
Hoſen und Kittel der Männer friſch gewaſchen ſind und
die Frauen im vollen Staate prangen Manch einer
von den jüngeren ſteht das flammende Rot oder das
leuchtende Blau des über die hohen Schaftſtiefel ſich
wölbenden kurzen Rockes nicht übel zu dem friſchen Ge
ſicht Und wenn ſie ſich zum Gruße verneigen ſo iſt eine
gewiſſe angenehme weibliche Würde allen gemeinſam
Unter den Männern die meiſt gedrungen von Geſtalt
ſind kann man drei oder vier ſcharf gezeichnete Typen
unterſcheiden Jnnerhalb ihres Typs ſcheinen denn aber
alle einander ähnlich zu ſehen wie Ein Ei dem andern
Bei den galiziſchen Juden die in den Städten die Haupt
bevölkerung bilden kann man übrigens dieſelbe Beob
achtung machen

An den Nordabhängen des Karpathenwaldes nach
Oſten und Südoſten weiterfahrend gelangen wir in das

Galiziſche Petroleumgebiet

Zu bedentungsvoll iſt es für unſer und unſerer Ver
hündeten wirtſchaftliches Leben nicht nur im Frieden
ſondern gerade jetzt während des Krieges als daß hier

Viel deutſches
Kavital iſt hier angelegt Man wird daheim wiſſen
wollen wieviel die Ruſſen zerſtörten wieviel ſie von
den wertvollen Anlagen übrig gelaſſen Und in gewiſ
ſem Sinne iſt auch die Gegend von Boryslaw ein wich
tiges Schlachtfeld

Glücklicherweiſe ſcheint der Feind die Bedeutung die
ſes Schlachtfeldes nicht in vollem Umfange erkannt zu
haben Er würde es ſonſt wohl kraftvoller verteidigr
und ſeine großen natürlichen Hilfsmittel gründlicher
zerſtört haben Wie der liebenswürdige Hauptmann des
öſterreichiſchen Betriebskommandos berichtete ſind die
Ruſſen durch Boryslaw eigentlich nur durchgezogen als
der Sieg der deutſchen Südarmee am Zwinin ſie zwang
auch ihre weiter nordweſtlich in den Karpathen ſtehen
den Kräfte zurückzunehmen Nur dem Umſtand daß
dieſer Rückzug bei der Stärke des deutſchen Erfolges
in großer Eile geſchehen mußte iſt es wohl zu danken
daß die Ruſſen von den etwa 370 im Betrieb befindlichen
Bohrtürmen nur 230 zerſtören konnten und daß ſie vor
allem die ungeheuren Vorräte 44 000 Waggons zu je
10 000 Kilo unberührt ließen Jmmerhin ſchätzt man
den Schaden auf 120 Millionen Kronen ein Ausſall
den man bei der großen Ergiebigkeit der Anlagen jedoch
ſchon in Jahresfriſt wettmachen zu können hofft

Gegenwärtig herrſcht im galiziſchen Erdölgebiet wie
der eifrige Tätigkeit Es gibt dort Petrolenm Benzin
Fliegerbenzin von leichterem Gewicht Gasöl für Un
terſeeboote Schmieröl und Paraffin in Hülle und Fülle
Nur an Verkehrsmitteln zum Verſand fehlt es da die
eingleiſige Bahn faſt ausſchließlich durch militäriſche
Transporte in Anſpruch genommen wird Die Kraft
wagenparks und Flieger der in Galizien kämpfenden
verbündeten Armeen verſorgen ſich jetzt übrigens meiſt
direkt von Boryslaw aus mit Benzin Hoffentlich wird
ſich die Befreiung der galiziſchen Petroleumgebiete bald
auch im Privatverkehr in ſtark entlaſtender Weiſe fühl
bar machen

Bis Drohobycs wo die über Nacht reich gewordenen
Erdölſpekulanten in prunkvoll kitſchigen Villen wohnen
begleitet uns der gaſtliche öſterreichiſche Kommandant

Sie ſehen ein wie reiches Land Galizien iſt, ſagte er
beim Abſchied Nur in geordnetere Verhältniſſe müßte
es kommen hoffentlich wird hier auch der Krieg eine
gute Nachwirkung haben Wir erwarten auch nachher
viel von Deutſchland

Es war ſchon ziemlich ſpät am Abend als wir beim
O K anlangten Aber der unermüdliche Chef

des Stabes empfing uns trotzdem noch um uns in licht
vollem Vortrag ein Bild zu geben von der Entwicklung
der gewaltigen Kämpfe unter denen die Armee ſich
über die ſchneebedeckten Karpathen hinweg bis an den
Dnjeſtr herangearbeitet hatte und von der gegenwärti
gen Lage die unſere Erwartungen beſtätigte Die
Kämpfe um die Dnujeſtrſtellungen waren im vollen
Gange und morgen ſollten wir ihnen beiwohnen dürfen

Richard Schott Sonderberichterſtatter

8 Reichsverbandstag
deutſcher Konſumvereine

Forderung nach einem ten Reichs Lebensmittel
amt

Elberfeld den 15 Juli
Der Reichsverband deutſcher Konſumvereine der in

185 Vereinen über 177 000 Mitglieder umfaßt hielt hier
unter zahlreicher Beteiligung von Delegierten ſeinen
8 Verbandstag ab Nach dem Geſchäftsbericht erreichten
die Vereine einen Geſamtumſatz von ca 66 Millionen
Mark Der Reingewinn belief ſich auf ca 125 Millio
nen Rückvergütet wurden den Mitgliedern im Berichts
jahr über 4 Millionen Mark

Nach verſchiedenen Begrüßungsanſprachen und einem
Hoch auf den Kaiſer ſprach Verbandsdirektor Schlack
über den Einfluß des Krieges auf die e ten
Er wies auf den Wucher hin den die Produzentenmit den Lebensmitteln getrieben hätten Ein Fehler ſei
es geweſen daß die Regierung mit der Beſchlagnahme
der Nahrungsmittel nicht zeitiger vorgegangen ſei Wie
für den Produzenten ſo hätten auch für den Kleinhan
del Höchſtpreiſe vorgeſchrieben werden müſſen Die
Kartoffelproduzenten hätten einen großen Teil ihrer
Beſtände verheimlicht und dadurch das Abſchlachten der
Schweinebeſtände verſchuldet Erfreulich ſei es daß der
Genoſſenſchaftsbewegung jetzt von den Behörden mehr
Entgegenkommen bewieſen werde

Die Verſammlung einigte ſich auf eine
Entſchließung

in der es u a heißt
Alle erdenklichen Maßnahmen ſind zu treffen die ge

eignet ſind die jetzige Ernte dem deutſchen Volk zu
ſichern Die Höchſtpreisfeſtſetzungen ſind
auszubauen und auf alle Hauptnahrungsmittel
auszudehnen Die Höchſtpreiſe ſind für Produzenten
Großhandel und Kleinhandel feſtzuſetzen und zwar ohne
Aufſchläge für ſpätere Termine Nur dadurch wird es
möglich ſein jede Spekulation zu unterbinden Die
Preiſe ſelbſt müſſen wieder mehr den Preiſen der Jahre
1912/13 angepaßt werden Das Rationenſyſtem iſt bei
zubehalten und wenn notwendig weiter auszubauen
Die Größe der Rationen muß h nach dem Einkom
mensverhältniſſen und der Art der körperlichen Beſchäf
tigung abgeſtuft werden Zur Durchführung der geſam
ten Regelung der Lebensmittelverſorgung iſt ein
Reichs Lebensmittelamt nicht nur für die
Kriegszeit ſondern für dauernd zu ſchaffen dem alle
übrigen Einrichtungen zu unterſtellen ſind Zu allen
dieſen Einrichtungen des Reiches der Bundesſtaaten
und der Gemeinden ſind Konſumgenoſſenſchafter als
ſachverſtändige Vertreter der Konſumenten heranzu
ziehen und an der Verwaltung zu beteiligen Der
8 Konſumgenoſſenſchaftstag des Reichsverbandes deut
ſcher Konſumvereine erhofft daß der vom Bundesrat des
Deutſchen Reiches in großen Zügen aufgeſtellte Wirt
ſchaftsplan durch die oben genannten und weiter ſich
ergebenden ſozialen Maßnahmen ausgefüllt und ergänzt
wird Der Reichsverband deutſcher Konſumvereine und
die ihm angeſchloſſenen Konſumvereine ſind ſich der
hohen nationalen und vaterländiſchen Pflicht bewußt
wie bisher ſo auch in der kommenden Zeit ihre ganze
Kraft für das wirtſchaftliche Durchhalten des deutſchen
Volkes einzuſetzen Wir erkennen in Deutſchlands
Größe und Freiheit das Unterpfand des ſozia
len Aufſtieges der breiten Volksmaſſen
Alle Maßnahmen die dieſe Ziele verfolgen verſichern
wir der tatkräftigen Unterſtützung unſerer Bewegung

Der Marinedank
der in den letzten Wochen von namthaften Perſönlichkeiten der
Flotte und des öffentlichen Lebens ins Leben gerufen worden
iſt wir nennen nur Admiral v Prittwitz und Gaffron
Mitglied des Preuß Herrenhauſes Vizeadmiral Aſchenborn
Befehlshaber des Freiwilligen Motorbootkorps Vizeadmiral
Kirchhoff Geheimrat Fürbringer Mitglied des Preuß Abge
ordnetenhauſes und ehemaliger Oberbürgermeiſter von Emden

hat erfreulicherweiſe in weiten Kreiſen unſeres Volkes
namentlich auch bei Handel und Jnduſtrie in der kurzen Zeit
ſeines Beſtehens zahlreiche Anhänger und Förderer gefunden
Der Marinedantk iſt eine Wohlfahrtsvereinigung zur Unter
ſtützung der Kriegsteilnehmer der Kaiſerlichen Marine und
ihrer Hinterbliebenen die ihre Mittel nicht durch einfache
Sammlung von milden Gaben zuſammenbringen will ſondern
durch Erwerbsunternehmungen die zugleich geeignet ſind für
den Flottengedanken überall im Volke werbend zu wirken
Gleich die erſte Unternehmung des Marinedank ſcheint uns
ſehr glücklich zu ſein Es werden von ihm in großem Maß
ſtabe Kunſtblätter vertrieben welche die Großtaten unſerer
Flotte in dieſem Weltkriege darſtellen Der unerhört billige
Preis für die einzelnen Blätter Format von 62 X 82 em
55 X 67 cmn 40 X 50 cm und 28 38 em für nur 2
1,50 M und 1 die teils in Fünffarben Aquarelldruck teils
in Kupferdruck hergeſtellt ſind macht dieſen prächtigen Wand
ſchmuck jedermann zugängig Wie wir hören wird der

Marinedank in nächſter Zeit auch eine Reihe von Büchern
über die Heldentaten unſerer blauen Jungen hevausbringen
unter dem Geſamttitel Unſere Seehelden Z B haben die
Witwe des Siegers von Coronel und die Familie Weddigen
den Marinedank beauftragt die Erinnerungen des Admirals
Grafen Spee und des Unterſeebootskommandanten Otto
Weddigen in volkstümlicher aber fachmänniſch durchgearbeiteter

Foxm herauszugeben Die Bearbeitung hat der als Marine
ſchriftſteller bekannte Vizeadmiral Kirchhoff übernommen Bei
dieſer Gelegenheit ſei darauf hingewieſen daß die Familie
Weddigen einem bereits in einem anderen Verlag erſchienenen
Weddigen Buch eines Nichtfachmannes trotz der zufälligen
Namengkeichheit des Verfaſſers völlig fernſteht

Das Organ des Marinedanks wird die von Vizeadmival
Kirchhoff herausgegebene reichilluſtrierte und volkstümliche
Wochenſchrift Deutſchland zur See ſein welche die Mit
glieder des Marinedanks koſtenfrei erhalten die aber auch
im Büchhandel zum Preiſe von 10 Pf für das Heft vertrieben
wird Dieſe Zeitſchrift ſoll in erſter Reihe die Aufgaben des
Marinedanks Schaffung von Mitteln für ſeine Wohlfahrts

zwecke einerſeits andererſeits Werbung für den Flotten
gedanken in weiteſten Kreiſen namentlich auch in der deutſchen

CIFER M grobem Erfolg v Erschöpfungszuständen
Ovor Lecithin Eisenoxydhydrat nach körperlichen und gelstigen UVeher

e e e S T nern 4 4 en e
I 1

Familie erfüllen helfen alſo gleichzeitig die Beſtrebungen des
Deutſchen Flottenvereins unterſtützen Proſpekte über die
Kunſtblätter und Bücher des Marinedanks Werbeliſten und
Probenummern der Zeitſchrift Deutſchland zur See ſind
koſtenfrei zu erhalten von der Geſchäftsſtelle des Marine
danks Berlin S 42 Oranienſtraße 140 142 Die Erfüllung
der Wohlfahrtsaufgaben des Marinedanks ſoll Hand in
Hand mit den bereits beſtehenden Wohlfahrtseinrichtungen er
folgen ein Gedankenaustauſch darüber hat ſchon jetzt zwiſchen
dem Präſidenten des Deutſchen Flottenwereins Großadmiral
v Koeſter und dem Marinedank ſtattgefunden

Kleine Chronik
Höchſtpreis für Milch

Die vereinigten Landwirte von Frankfurt a M
und Umgebung und der Frankfurter Milchhändlervereinhatten beſſ eſſen vom 15 Juli ab den Preis der Milch
von 26 auf 30 f pro Liter zu erhöhen Der Frank
furter Magiſtrat hat nun den Höchſtpreis auf 26 Pf
feſtgeſetzt und erſucht jeden zur Anzeige zu bringen der
die Höchſtpreiſe überſchreitet

Raubmordtat zweier Waiſenmädchen

W dem Hamburger Vorort Barmbeck wurde die
Ehefrau Böthling in ihrer Wohnung tot aufgefunden
Die Unterſuchung ergab Raubmord Die Schuldigen
ſind zwei aus dem Waiſenhaus entwichene Zöglinge
die 17jährige Martha Koop und die 15jährige Wich
mann beide wurden in Barmbeck verhaftet Sie ſind

t Die geſtohlenen Sachen hatten ſie noch
ei ſi

Eine Schützeugraben Epiſtel an die Biertrinker
Ein Blatt in Münſter hatte eine Notiz veri in der ſich der Einſender bitterböſe über die
hohen Bierpreiſe beklagte Jetzt veröffentlicht dasſelbe
Blatt eiw Eingeſandt eines Kriegsfreiwilligen aus
dem Schützengraben der den Bier rinker wie folgt ab
fertigt Ganz neu war meinen Kameraden und mir
die Klageepiſtel eines Münſterſchen Biertrinkers über
die Bierpreiſe Jhm kann ich aus dem Schützengraben
nur den guten Rat geben Trinken Sie keins mehr und
die 6325 Pfennig für das Liter ohne Feldwebel bleiben
Jhnen treu Sehen Sie mal Sie haben ein Betz
darin Sie ſchlafen Bäder darinnen Sie ſich waſchet
herrliche Anbagen allwo Sie luſtwandeln könwen Sie
ſind lauſe und flohfrei Sie haben Ruhe vor tot
brigenden Geſchoſſen Sie haben Jhr gutes Auskom
men man nimmt das an wenn Sie Biertrinker
ſind Jhren reichlich gedeckten Tiſch mit ſauberem Ge
ſchirr und dergl mehr Und als tig Genuß habenSie Biblio heken und Kongerte weic etztere Sie ſogar

ev umſonſt vom Servatiiplatz anhören dürfen Wir
dagegen Noch nicht einmal ordentliches Waſſer zum
Trinken obwohl ſich die Heeresleitung wach Kräften
bemüht dieſem Mangel abzuhelfen Wir haben als
trinkbaren Gegenſtand für den ganzen Tag 6 bis
7 Becher Kaffee Und wenn es einmal Bier gibt koſtet
es uns von einigen Ausnahmefällen abgeſehen die
vier Zwanzigſtel Flaſche 25 bis 30 Pfennige Die
meiſten Leute trinken überhaupt keins weil ſie ihren
kargen Lohn den Angehörigen ſchickem müſſen Klagen
Sie alſo nicht Jch ſelbſt bin Münſterſcher Student

weſen und habe ſehr gern getrunken bis auf den
utigen Tag a alſo wohl dem Verdacht fern

Brauereien und Wirten die Stange zu halten Trinken
Sie für die Zeit des Krieges nun mal kein Bier Sie
werden ſehen daß es Jhnen ſehr gut bekommt Sie

aben es ſo wie ſo noch taufendfach beſſer wie wir und
itzen wohlgeborgen in der fernen lieben Heimat die

S ohne Bier undenkbar iſt deren trinkfeſte nicht
riegsbrauchbare männliche Einwohner aber während

des Krieges anderes tun ſollten als über hohe Bier
preiſe klagen

Französlinge im Elſaß
Das außerordentliche Kriegsgericht in Straß

burg hatte ſich wieder einmal mit einer Anzahl von
Anklagen zu befaſſen die wegen Bekundung deutſch
feindlicher Geſinnung erhoben worden Gewiſſe Kreiſe
ſcheinen eben nichts lernen zu wollen Unter den An
am befanden ſich auch zwei Beamte der ſattſam

kannten Elſäſſiſchen aſchinenbaugeſellſchaft in
Grafenſtaden deren Leitung ſchon vor dem Kriege an
frangoſenfreundlicher n nichts zu wünſchen
übrig ließ Die Angeklagten belei
in provozierender Weiſe einen deutſchgeſinnten Kollegen
der aus ſeiner Geſinnung kein Hehl gemacht hatte Das
Kriegsgericht ſchickte ſie auf zwei bezw drei Monate
ins Gefängnis Auch ein Tagelöhner der im der Be
zirkspflegeanſtalt untergebracht war konnte aus ſeirem
Herzen keine Mördergrube machen und ſchimpfte tüchtig
auf die Saupreußen und Dreckſchwoben Er er
hielt ſechs Monate Gefängnis Eine Ehefvau hatte ge
äußert die Franzoſen hätten den Krieg nicht ver
ſchuldet ſondern der deutſche Kaiſer der für ſeine
Söhne Land brauche was in der Zeitung ſtehe ſei alles
gelogen Urteil ein Monat Gefängnis Eine andere
Ehefrau ging ſogar ſo weit Geſchmack an Herrn
Wetterls zu finden der nach ihrer Anſicht verdiene
daß man ihm die Fußſohlen küſſe Dieſe perverſe Ab
ſicht brachte ihr eine m m von einem Monat
ein Jn einigen Fällen kam das Gericht zu einer
Freiſprechung weil es annahm daß der inkriminierte
Ausdruck Sauſchwob lediglich als Schimpfwort bei
eiwem etwas heftigem Meinungsaustauſch gebraucht
worden ſei

Noch eine Kriegserklärung gegen Deutſchland
Aus Newyork 18 Juni wird berichtet Das welt

erſchütternde Ereignis wird zwar in Deutſchland im
Drange der Geſchäfte überſehen worden ſein aber Tat
ſache bleibt es daß nun auch die Yaqui Jndianer
in Mexiko dem Zuge der Zeit folgend Deutſchland den
Krieg erklärt haben Augenſcheinlich glauben ſie aber
daß damit das Feld ihrer Tätigkeit noch zu beſchränkt
ſein würde denn ſie haben gleichzeitig angekündigt ſie
ſeien auch mit Mexiko und den Vereinigten Staaten im
Kriegszuſtand Jhre Beſchwerde gegen Deutſchland iſt
daß ein deutſcher Koloniſt nicht weit von Guyamas der

Von Proſessoren und Aerzten begutachtet

eidigten fortwährend S

r et

Freitag 16 Juli 1915
als ein vorzüglicher Schütze geſchildert wird bei einem
Verſuch der erwähnten Rothäute ſein Anweſen zu über
fallen eine ganze Reihe wegputzte Nur die Ver
einigten Staaten haben von der Kriegserklärung Noti
re und das Schlachtſchiff Calorado mit
Seeſoldaten J Guyamas geſchickt auch ſollen ſich die

Kreuzer New Orleans und Cleveland an der Expe
dition beteiligen Bemerkt ſei übrigens daß die Yaquis
für die Amerikaner keineswegs zu verachtende Feinde
ſind denn keine mexikaniſche Regierung hat ſie je
unterjochen können

Amerikaniſcher Kriegshumor
Nach den deutſchöſterreichiſchen Berichten kann man

nicht mehr behaupten daß die Ruſſen ein ſtehende s
Heer beſitzen Philadelphia North American

Armes altes China Deine Armee iſt nur um
100 000 Mann ſtärker als die der Vereinigten Staaten
Boſton Transcript

Der Erfinder zieht Nutzen aus ſeinen Werken die
Chineſen haben das Schießpulver erfunden South
Bend Tribune

Es ſcheint daß die Deutſchen Lord Kitcheners Er
klärung der eigentliche Krieg würde im Mai beginnen
Folge leiſten wollen Sie nehmen ſogar den größten Teil
der Arbeit auf ſich Kanſas City Journal

Aus dem Vereinsleben
n W K V Jungdeutſchland Am Sonntag treten ſämt
liche Abteilungen um 344 Uhr auf dem Sandanger feldmarſch
mäßig mit Fahnen Trommeln und Pfeifen an Die Leitung
der Aufſtellungen der Jungmannſchaften iſt wiederum Herrn
Leutnant Wehlack übertragen Sonnabend abend 6 Uhr
wird den Abteilungsführern und Helfern auf der Schützen
grabenanlage in der Deſſauerſtraße das Anlegen eines
Schützengrabens vorgeführt ferner ein Vortrag über die An
lage eines Schützengrabens von Leutnant Schliack gehalten
Die Unterführer ſämtlicher Abteilungen haben Zutritt und in
Uniform zu erſcheinen Abt We tritt Sonntag 2 Uhr
Brunnenſchule an Abholen der Abteilungsfahne Marſch nach
dem Sandanger Abt Scharnhorſt tritt am Sonnabend
und Mittwoch um 2 Uhr an der Jnfanteriekaſerne J zu Ge
ländeübungen an Abt Preußen tritt am Sonntag um
3 Uhr am Hettſtedter Bahnhof an Mittwoch fällt die
Verſammlung aus Abt Th Körner und Moltke
treten am Sonntag nachmittags 24 Uhr auf dem Melanchthon
platz mit Fahne und Spiel zum Marſch nach dem Sandanger
an Montag Verſammlung Mittwoch Generalappell im
Gartenheim Abt Cröllwitz tritt um 43 Uhr und zwar
wieder wie bei der letzten Nachtübung gleich auf dem Gehöft
des 1 Führers an Beſichtigung des Schulexerzierens auf

Sandanger Baden im Jungdeutſchlandbad und Ab
machungen für die nächſte große Uebung Abt Seydlitz
verſammelt ſich Sonntag früh 19 Uhr auf dem Roßplatz
Straßenbahndepoty zur Beſichtigung der Schützengräben
Nachmittag 43 Uhr Antreten auf dem Hallmarkt von da aus
nach dem Sandanger Abt Kronprinz tritt Sonntagmitbag Punkt 24 Uhr Schimmelſtraße 5 zum Exerzieren unter
Feldwebel Bieler an Nächſten Donnerstag Schießen und
Griffe üben Schi 5 Abt Mansfeld tritt am
Sonntag nachmittag 4 Uhr auf dem Hallmarkt an Abt
Bismarck verſammelt ſich Sonntag nachm 3 Uhr auf dem

Schulhof der Dreyhauptſchule nicht wie bisher Friedrich
platz Sonnabend abend 9 Uhr Gruppenführerverſammlung

Die Schneider Jnnung nahm in ihrer im Goldenen
Schiffchen abgehaltenen Quartalsverſamml zunächſt drei
Lehrlinge auf desgleichen 3 Meiſter als Mitglieder Jn An
ſehung der vielfachen Verdienſte die ſich der frühere Ober
meiſter Leopold Germer um die Jnnung bzw das Jnnungs
weſen überhaupt erworben ernannte man ihn auf Antrag des
Vorſtandes zum Ehrenobermeiſter Das bezügliche Diplom
wird am Sonntag überreicht werden An dieſem Tage findet
hier ein Bezirkstag der Jnnungen in der Provinz Sachſen
Anhalt und Braunſchweig ſtatt um über gewerbliche Jnter
eſſen zu beraten Der Obermeiſter Theodor Blume berichtete
weiter über die Tagung der Arbeits gemeinſchaft in Cöthen die
eben die Veranlaſſung zum Bezirkstag Halle gegeben hatte
Meiſter Barthel erſtattete Bericht über die Deutſche Moden
ſchau in Berlin Die beantragten Aenderungen der Satzungen
des hieſigen Jnnungsausſchuſſes wurden angenommen

Die Stellmacher Jnnung hielt ihre Quartalsverſamm
lung im Gaſthaus Stadt Magdeburg ab Nach Erledigung
See Seſchäftlichen wurde über die Vorlage Gründung einer

eferungsvereinigung im Verbande eingehend Bevatung ge
pflogen Es handelt ſich hierbei um größere Aufträge für das
von den Ruſſen ſo ſchwer heimgeſuchte Oſtpreußen ei
Lieferungen ſind auch Stellmacher namentlich bezüglich des

Baues von Wagen aller Art beteiligt Die Meinungen ob
die Lieferungsvereinigung vom Verband oder aber von der
Jnnung aus gegründet werden folle gingen auseinander maw
wird die Frage in einer beſonderen Tagung erledigen Noch
wurde beſchloſſen wiederum Li an die im Felde
ſtehenden Kollegen abzuſenden

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtraße 29
nachmittag 3 Uhr Beſichtigung des Salinenwerkes

der Halliſchen Pfännerſchaft und der Schützengräben Deſſauerſtraße Abends s Uhr Vortrag von Setretär Lobe über
Vom einfachen Hirten zum Königsthron Zutritt frei

Vriefkaſten des General Anzeigerz
Jeder Anfrage müſſen Name und Adreſſe des Einſenders

ſowie die letzte Abonnementsquittung beigefügt ſein Anonyms
Anfragen werden nicht beantwortet Geſchäftsfirmen können
im Briefkaſten nicht empfohlen werden Für die Richtigkeit
der Auskünfte übernimmt die Redaktion keine Verantwortung

e M W Nach dem Wortlaut des Geſetzes haben Sie
keinen Anſpruch auf Rente Unter den gegebenen Verhältniſſen
wird man Jhnen aber wohl auch weiter eine Unterſtützung ge
währen

P H Fahrpreisermäßigung wird nur gewährt wenn
die Strecke mindeſtens 50 Kilometer beträgt Die Ortspolizei
behörde ſtellt den für den Eiſenbahnſchalter erforderlichen
Ausweis aus Ob man Jhrer Frau unter den gegebenen Ver

en den Schein nicht verweigert können wir nicht be
urteilen

L B 100 1 Wann die Jahresklaſſe zur Muſterung an
treten muß entzieht ſich auch unſerer Kenntnis 2, Zum
Dienſt an der Front wird man Sie kaum ausheben wohl aber
können Sie wenn nicht andere Fehler vorhanden ſind zu
Armierungsarbeiten herangezogen werden

C O 100 Zur Kriegstrauung ſind Geburts und Tauf
ſchein bei Minderjährigen auch noch Einwilligungserklärung
des Vaters oder Vormundes nötig Aktiv Dienende bedürfen
der Genehmigung des Regimentskommandeurs

e T W F
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Heute Freitag zum letzten Mal b 160

grosse Ppatriotfische Konzerte
des boltehten Blasorehesters Traviata

6 Damen 3 Herren
3chöner Kühbler angenehmer Anfenthalt

Um recht zahleichen Zuspruch bvittet

am im Schitzeenen

Nen
S Das große Ruſſenprogrumm S

Landwenrmann Schulzes Heldentat
wofür er ſich das Eiſerne Kreuz erwarb

Neue Solo Nummern o Er Neue Kriegsberichte
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Schreibtiſche Plüſchſofa Tru
means Bettſtelle mit Matr
E

Kari BielerAbreiſe 39 b19
Kriegs

Jenmuek

r W
Mititrerrekten

Arweo bhron Wilitär

Tasehenweeher

e395 mit und ohne Leuehtdlatt

Sach Leipzig
e e Sach Da Jdng f Spielmang

schönen Wandschmuck für ſedes Heim dar
uns zu der vorstehenden Prämienabgabe entschlossen

Sie können ohne jede Verpfliebtuns Ihre Lösung an uns einschicken dieselbe muß uns sofortin genügend
frankiertem Kuvert unter Angabe Ihrer vollständigen Adresse zugesandt werden
ob Sie den Rebus richtig gelöst haben
wollen Sie Ihrer Lösung eine 10 Pfg Briefmarke beifügen

Verlag für Wort und Bill
Dortmund Nr 164 Industriehaus

b Damenfriſt

r ee
h

das zeitgemässe in jede Familie passende und packende Bild

Des Kriegers Abschiech von E Hermannms
Das Bild ist in Kupfertiefdruck ausgeführt hat eine Blattgrößse von ca 50 60 em und stellt einen sebr

Um unsern Verlag möglichst intensiv bekannt zu machen haben wir

Schreiben Sie an den

re Ecison Theater

ür meinen Vaterdie geſtohlene Melodie Dr u d neue Kriegsſchan

dieses Rebus erhält von uns

Für Porto dieser Auskunft und die damit verbundene Schreibarbeit etc

e424

9

GSoetheſreſe h

ſCaer Lafen

Gr Steinstr 24 I

Angtel in in

4 Akten
Lebensdrama in 2 Akten Wei43

elt ohne Männer

p unerreichtes trockenes0n Haarentfettungs
mittel entfettet dio

Haare rationell auf trockenem Wege
S macht ſie locker u leicht zu friſieren ver
e hindert Auflöſ der Friſur verleibht feinen

Duft reinigt die Kopfhaut Geſ geſch
Aerztl empf Doſen M 80 50 u 5
in Parfüm Nachahm weiſe man zurück

ogenehmer Iuloaſhat

orrhgleh eviriung

W n gute Unr
für Damen u Herren kaufen Sie

bilſig und vorteilhaft
beim Vhrmaehermeister
Herm Schindler
A Ulrichstr 35 pt u

Grosse Auswahl
Jede Uhr wird geprüft und

genau reguliert
Reparaturen gut u billig
Ich bitte um Beachtung meiner

sehanufenster,
W

Hüngemutten

f jedes Körpergewicht
paſſend ſehr billig

C F Ritter
Leipzigerſtr 90 e311

Es wird Ihnen alsdann mitgeteilt

a02047

Nochmals becdeuten

Nur noch 5 Tage

d zurlckegevetzte Prefse

mit

wegen

ſchränke

l ampen
aller Art für Gas u elek
triſch neueſter Ausführungin reicher Auswahl e113

Billige Preiſe beiC G éilzne
Franuckeſtraße 7

Belr iebe fertiger gut
durchrevarierter ausziehb

Damolbellel
60 Drefſchappargat
Selbſtbindeſtrohpreſſe

Geſchäftsaufg mit
3000 Mark zu verkaufen
Offerten unter T 5397 an
die Exp ds Bl a01997
J neue Feurich Pianos
verkaufe ſehr preiswert
T Bei Barzahlung seit

agemäßer KriegsrabattB Pöll Gr UIrichstr 33 31

Mod Kinderwagen billig
zu verk Glauchaerſtr 1 II
Eisſchrk Beuſt m Matr
Vertiko Kleider u Küchenike Waſch Steg und
Ausziehtiſche Böckſtr 12,Hdlg

1 Herren Fahrrad Küchen
ſchrank Tiſch 2fl Gasherd z vk
vormitt Humboldtſtr 13 p l
Kinderwagen weiß noch
gut erhalten preiswert zu
verk Brunoswarte 3 vt l

Gut erhalt Kinderwagen
12 Mk und Sofatiſch zu

verkaufen Spitze 2
Gebr eiſ Füllofen gut erb

zu verk Viktoriaplatz 5
Gelegenheitskauf

Mbmasehine mit Rund
u Langschiffehen tadellos erhalten verkauft für 30 40 50
60 70 Mark

Herm Schindller
Uhrmwacher Kleine Ulrichstr 35

De Bitie auf meine Hans
nmummeor zu geben
Einige Gaslamvpen
ſind billig zu verkaufen

Schmeerſtr 19 p 3 Tür
Hod guterh rz verk Kl Schloßgaſſe 5 IKinderwagen bill vert

Mittelwache 12
Eg 7 Ztr altes Heu a Ztr
6,50 zu verkaufenPaſſendorf Teichſtr 13

und

aus

Lauchftädterſtraüe I

zu verkaufen

zu verkaufen

d 8 Uhr zum

Rr 164

poſſo I
ver el des Dresdner

Studentenstreſche
Luſtſpiel in 3 Aufzügen von A Schreiber

Seite 7

e
2 Mal die Novität

e3

Anfang 5
Ueber Racht

trocknet ohne nachzukleber Fußbodenfarbe

F un unerreichtI Putz Gr Ulrich
ſtraße 4

Sofa neugepoit ofa
tiſch u Kinderftühlchen bill
zu verk Wolfſtr 1 II its

Militärh bill z verk neue
Schlauchreiſen Type Wien
Berlin Taubenſtr 26 Ul v
Sprechaprarat mit Platt
ohne Nadelwechſf u Trichtſowie 1 Kinderſportwagen
zu verkaufen

Krukenbergſtr 24 II
Küchenſchrk Küchenreck gr
Paneel b z vk Harz 11,I

Ovaler Ausziehtiſch mit
Einlagen
bettſt Gaslampe 2 Port
f gr Türöffnungen billig
zu verkaufen

Wecilienſtr 96 II Eremoulver
zu verkaufen

W Arnert Spitze 1St Verſch Bettſt im M ins
z verk Lindenſtr 74 ptVefſ photogr Apy Jea
10215 z verk evtl gegen
gitt Fahrrad z vertauſch
Off n Harz 27 III l erb

929092
Plüſchgarnitur 75 M
Vertiko Nuſth 35Kleiderſchrk Nußb 35 M
Schreibtiſche 40Waſchtiſche m Marmorpl
Nacht ſchränkchen mit
Ausziehtiſche Siege
Plüſch und Stett ofas
Kürhenbüſfett AufwäſcheNohrſtühle go ger
Nußb Büfetts Vierzug
tiſche Kulifſentiſche mit
Einlegeplatten Trumegus
Spiegel mit Schränkchen

verkauft billig
Fricars Poſten

GeiſtſtrBeaaeetKl Sofa, Dpl Schreibniſch
Waſcht m Mrmpl u Spieg
Nachtſchrk Bettſt m Matr
Küchen Einr Salontiſchch m
3 Stühl bill Schülershof 10 Alth

Gebr Sofa billig zu verk
Magdeburgerſtr 23 II Eing
Grünſtr Zu erfr nachm

Schſen Geſchirre
neu u gebr Spitzkummet
Geſchirre einvſiehlt

BRernh Herrmann
Gr Brauhausſtr 3 b159
Am Paul Rieveckſiſſt

Schrebergarten
mit der Ernte ſofort zu ver
kaufen Näh bei Möwes
Bern ardyſtr 58 vt Waz1
Pl u St Sofa 10 u M

Ch aiſel Vertik Waſch
tiſch m Wiarmorpl Arni
Stühle Kommod v 10 N
an Brunoswarte 24 Holg
Nur gegen Kaſſe

daher ſehr preiswert
1 elektriſches Klavier
Huppfeld ga nz wi C neu

m kl Notenſchrk u Noten
Wert 3650 für nur2200 M zu verkauf Gefl
Angebote unter T 6217 an
die Exped ds Bl a2672
Guterh Damenrad z verk
Gr Klausſtr 32 Hdlg
Hand Taſelwagen n
verk Leſſingſtr Ro31wekeheplatceinffer F gen

z 3 ezu vk S
ine d btrutene Farſe

ein Bulle ſchwarzhunt zZucht verlauft preiswert
Otto Böge Burgliebenau
Fernſpr 212 Ammendorf
Ein ſchweres u ein leichtes

Pferd
Reilſtr 35

hbilv ſchönerStubenhund
Dackel preiswert zu verk
Forſterſtr 36 II links

2 7 r r ſchwere und
1 Paar leichte

Akbeitspferde

mit Geſchirr
auch einzelne ſind ſof i

z

Manösfelderſtraße 25
l ſtichmilchende Kuh
mit Kalb zu verkaufen

Gr Kugel Nr 7 a2669
2 ſeltenſchöne Il Affen

pinſcher ſind preiswert zu
verk Lindenſtr 51 II

ine Auswahl
Acker und

Wagenpferde
däniſchen u oſtpreußiſch Schlages
im Alter von 10 ahren direktder Landwirtſchaft kommend
werden ſofort preiswert verkauftfranz Lüttich

Könige im
Kleine Klausetraese 7 Nähe d Marktes

Ab Freſtag der neue

gepol 2

ſanſetee und

Eintritt frei S
Sau grerkel a 02051gar Plößmitz Nr S

und Bulldogge iſt p
wert zu verkaufen

inksgartenſtr 14Kuh mit Kalb u t r
Färſe ſchweren Schlages u
verkaufenLochau Nr 82

un
Seit Jahren

zahlt allerhöchste Preise f getrag

Herrenkleider
uhwerk ſowie ganze
4 NachlaſſeBei Beſtellung d Poſtkarte

oder Tel Nr 4889 Komme
ſofort auch außerhalb e300
Ein und Verkaufshaus
22 Schüler n Narktplatz

Johannisbeeren u
Himbeeren

kauft Hentsehol 0127
Halle a Seebenerſtr 9a

hohe Preise
zahle für gute rRockanzuge Hosen usw

baldige Off nur per Poſt
an H Reiter Gr Wallstr 16

Meralle ZinkAltes Eiſen c Zlaſchen
Lump g Schwetſchteſtr 14

Kauſe Möbel
aller Art einzeln ſowie voll
Einricht zahle hohe Preiſe
Er Strubel Möuigstr

Kauſe eine gebrauchte
Wurſtſtopfmaſchine

Tewes
Hordorferſtraße 6e

Conrad Grundriß der poli
S Oekonomie z kf geſar ſchriftl genaue Angeb

Stecherör Klausſtra e 1I7 u
Welch gut Wäſche Gef
lieſert elegante Wäſcheaus
ſteuer an Private gegen
Teil abſung Hffert unter
C 8523 a d Exp d Bl

e zu aujen vverleihen geſucht
Goöbenſtr 27 I r

Ein kleiner Taſelwag paſſ
f Milchgeſchäft zu kaufen
geſ Königſtr 61 H 1523
e Art blaut guterh z kauf geſ O Off m Pr
unt L 571 F Jild v
Leipzigerſtr 522Dur nerste Celcd

zahlt e für e262

Möbel
ſowie vollſtändige Woh

nungs Einrichtungen
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25
Peſſere Wanduhr

mit Schlagwerk zu kauf geſ
S ff u C 854 a d Exp d d Bl

Gebr Korridorverſchlußt
z k geſ Gr Brunnenſtr 25 L

Dezimalwage
t Zu mit Gewicht tauft

Krater Mühlweg 35
060

Gut erhaltener
Aampſteſſel

50 60 qm Heiz fläche zu
kaufen geſucht Gefl Offert
mit Preis u Altersangabe
unter T 6197 an die Expe
dition d Blattes a2667s9

Alte Sofas tauft
Seydewitz Alter Markt 29

Alle Katlofſeln
40 50 Zir ſofort zu kaufen
geſucht Offert unt T 617
an die Exped d Bl 603065
Wuterhaltener 2türigerGeldſchrank zu kaufen geſ
Offerten mit Größen und
Preisangabe unt L 651
an die Filiale dieſ Blatt
Leipzigerſtr 34 530
Kaufe f m 12 jährigen Sohn

ganterhaltenes Fahrrad
Sowwmer Gr Brunnenſtr 3 II

nreI zugfeſtet Esel
zu kaufen geſucht

Rich Wünscher
Ammendort Wörmlitzerſtr 5
Pferde z öchlachten
kauft ſtets Arthuröbl
Fernſpr 1156 u 2458 MeDſch öchäferhund

Rüde rege wird z kaufOff m Preisang Merze2007 Kektharätair 2 a02049
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Statt Xarten

lla Rosenberg
Dr med Mans Großmann
Assistenzarzt d Xol Univ Augenkinſk Aale a S

VDerlobie fsts
am 17 Juli 1015 Heiprzio

Gustav Adolphseir 190

Fürih i
Gobelsbergerstr 4

Unſere Hofmmng auf 23 Wiederſehen
iſt vernichtetUns wurde die Werzlice Mit

teilung daß mein lieber Mann Vater
meines lieben Kindes unſer guter Sohn
Schwiegerſohn Bruder Schwager und

Onkel der Reſerviſt

im Königin Garde Gren Auguſta Rgt r 4 im Alter
von 25 Jahren den Heldentod fand Wir werden ihm
ein dauerndes Andenken bewahren In tieffter Trauer

Witwe Martha Reinieke geb Weinrieh
Familie Otto Reinicke
Familie Karl Weinrieh
nebſt allen Angehörigen

Halle a Böllbergerweg den 15 Juli 1915

Den Heldentod ſtarb unſer liebes Vor
ſtandsmitglied der Reſerviſt

Emil Reinſcke
Königin Auguſta Garde Grenadier Regt 411

Der Verein wird dem gefallenen Helden
ein treues und ehrendes Gedenken bewahren

Halle a d den 16 Juli 1915
Kruft Sport und Artitenverein

Achilles
J Oscar Lange Schriftf h3485

Bei einem Sturmangritt starb am 29 Juni
den Heldentod fürs Vaterland mein unver
gesslicher lieber Sohn unser guter Bruder
Schwager und Onkel

Otto Glauhbie
Musketier im Inf Regt Nr 188

im Alter von 21 Jahren
Dies zeigen tieſbetrübt an

Ww Anna Glaubig geb Fasold
Alfred Glaubig Unterolfizier

z Zt im Westen
Kurt Glaubig
Minna Glaubig

Ruhe sanft in fremder Erde

Unſere Hoffnung auf ein Wiederſehen
iſt vernichtet

Fern von ſeinen Lieben ſtarb am 3 Juli auf
dem Felde der Ehre an Gehirnerſchütterung in
folge Verſchüttung Burch feindliche Minenſpreng
ung unſer herzensguter unvergeßlicher hoffnungs
voller lieber Sohn unſer treuer Bruder Schwa
ger und Onkel

Otto Pressler
Musketier im 62 Jnfanterie Regiment

im blühenden Alter von 22 Jahren
Diemitz den 16 Juli 1915

In tiefſtem Schmerz
Die ſchwer geprüften Eltern
Aze VetterAlma SeeligerFrida Vogt als Schweſter
Anna Fiedler als Schwägerin

2 Brüder und r z Zt im Felde

Für die uns von nah und fern übermittelten
wohltuenden Beweiſe der Teilnahme für unſern in

eindesland verſchiedenen geliebten unvergeßlichen
Sohn und Bruder den Musketier

Ernst Seering
Anh Jnf Ragt 93

ſagen wir hierdurch allen herzlichen Dank

In tiefer Trauer
Familie Seering

Rabutz den 15 Juli 1915

Den Heldentod ſtarb auf dem Felde
der Ehre am 5 Juli mein inmnigſt
eliebter unvergeßlicher Mann der
erzensgute Vater ſeiner beiden Kin

der unſer lieber Sohn Schwiegerſohn
Bruder Schwager und Onkel

franz Gelschläger
Gefreiter d L im Reſ Huf Regt Nr 36

Ritter des Eiſernen Kreuzes
im blühenden Alter von W HZahren

Trotha den 12 Zuli 1915
In tiefem Schmerz

W Marie Oelschläger
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIE

0 142

Teilnahme

J allen denen die ſie während ihrer
J und allen
J ſchmückten und ſie zur letzten Ruhe trugen

Gott allen ein reicher Vergelter ſein

520

Unsere Hoffnung auf ein Wiedersehen ist vernichtet

Tiot erschüttert erhielten wir die traurige Naehrieht
dass fern der Heimat bei einem Staurmangriff mein
lieber Mann Vater seines nie annten mr
mein un vergesslicherh r Sehwager und Onkel ne er

krledrich Herrmann
Musketier im Res Infant Rim Alter von 27 Jahren den S

Vaterland gestorben ist
In tiefstem Schmerz

Familie Herrmann
Seeburg bei Erdeborn den 15 Ja 1915

Es ist destimmt in Gottes Rat
Oass man vom hlebsten was man hat

Muss scheiden 7

Aut dom Felde der Ehre sind geblieben
unser leber alter Herr

Dberebrer Dr Fritz Blelefeld
Kriegsfreiwilligerund unsere lieben 3 Mitglieder

Bruno Schrader an m
Ersatzreservist im Res Inf Regt 155 und

Bernhard Eneelken an p
Gefreiter im Res lnf Regt 168

Ehre ihrem Andenken

Der Academ Turnverein Gofhig
M Naumanm b3410

Mein heisses Flehen war vergeblich
Immer noch boffend dass er unter den Lebenden

weilte erhielt ich er die schreckliche Gewissheit
dass mein heissgeliebter herzensguter mir un vergess
licher Mann Vater seines noch nicht gekanntenTöchterchens unser lieber hoffnungsvoller Sohn guter
Bruder Schwager und Onkel der Unteroffizier

Otto Leibe
Ritter des Eisernen Kreuzes

im blühenden Alter von 26 Jahren am 21 Juni an
den Folgen seiner schweren Verwundung den Heiden
tod fürs Vaterland gestorben ist

In tiefem Schmerz
w Olga Lelbs gohb Winkler un 7dehterehen
Die sehwer geprüften Eltern und Angehörigen

Er ging dahin den meine Seele liebteDer treue Gatie meines Lebens Glück
Er ging dahbin der nie mein Herz betrübte
Und liess mich einsam trostlos hier zurück
Ieh hab ein schönes kurzes Glück besessen
Nun sechlummert es auf ewig unvergessen

Ruhe sanft in fremder Erde

Plöblich und unerwartet entechlief geſtern abend

9 Uhr meine innigſtgeliebte Frau unſere treu
ſorgende Mutter unſere liebe Tochter Schweſter
und Schwägerin h 03099I

in ihrem 37 Lebensjahre an den Folgen einer
Operation

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen
Karl Schüler Poſtſekretär

Halle a Königſtr 49 I
den 15 Juli 1915

Die Beerdigung findet Sonnabend den 17 Juli
nachm 3 Uhr von der F Pult des Südfriedhofes

aus ſtatt

Da n k
Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme

und ſchönen Kranzſpenden beim Hinſcheiden meines
lieben Mannes unjeres guten Vaters unſeren
herzinnigen Dank Dank auch Herrn Paſtor Kunitz
für die troſtreichen Worte am Grabe

Halle a S den 16 Juli 1915
Die trauernden Hinterbliebenen

EZmiſio n u Kinder e

Zurückgekehrt vom Grabe unſerer lieben unver
I geßlichen Mutter Schwieger und Großmutter

Henriette Heuer
können wir es nicht unterlaſſen

Herzlichen Dank Herrn T
mann für feine Bemühungen

Worte Ferner Dank Herrn
nebſt Schuljugend für den ſchönen Geſang

die ihren Sarg ſo reich
Möge

Die tieftraunernden Hinterbliebenen

Halle und Holleben z

geb Schattenberg
im Alter von 691 JahrenHalle a S Kaerrtädteretr 11 den 16 Jnll 1913

In tiefstem Sehmerze

Die Beerdigung findet Sonntag den 18 d Mts
des Nordfriedhofes aus slatt

ol48

unſern herzlichen R
Dank auszuſprechen für alle Beweiſe der Liebe und

Doktor Theile
Dank Herrn Paſtor

Hennig für ſeine troſtreichen und zu Herzen gehenden
Hauptlehrer Franke

Dank
Krankheit pflegten

mit Kränzen

Statt jeder besonderen Anzeotge
Nach kurrer sehwerer Krankheit verschied am Donnerstag miltag meine liebe

Frau unsere liebe herzensgute treusorgende Mutter und Schwiegermutter

kruu Auguste Klühner

Vamſiio Kühner webet Verwandte
vormittags 9 Uhr von der Kapelle

Rohseidene

empfehle aus meinem

Sommer Ausverkauf
Preise bedeutend ermässigt

Bitte um Beachtung meiner Schaufensterf

An die See
Jackett Anzüge n le Fern ren 259

nzüge t 389Rohseidene Anzüge untenLeinen Anzüge T a 1 29
Weisse Cheviot Hosen u n 10

von 50 an

nnnnun

Touristen Anzüge h
Touristen Pelerinen

Touristen Hosen

Ka
von 50 an

Ins Gebirge
ki Jacken

Gamasohen
25

Weisse Leinen Hosen ren 22
Lüster Jacketts a u

105
Bozener Mäntel r Damen nd Herren von I 5
Touristen Joppen ren a

a

von 55

169

T

Stutzen t e75G äso mann

Hotlieferant jetzt im Neubau Grosse Ulrichstrasse J

Plötzlich und uner
J wartet verſchied am 15
d Mts unſer herzens

J guter Vater Groß
vater Schwiegervaterj Schwager und ürgroß
J vater der Privatmann

M
im 79 Lebensjahre

Die trauernden
Hinterbliebenen

Halle den 16 Juli
Gr Brunnenſtr 7

Die Beerdigung findet
J Sonntag nachmittag um
2 Uhr von der Kapelle

J r Nordfriedhofes aus
att

c Vorschriftsmässige J

Turn Sweuters
u Turn Hosen

für Damen u Mädchen
in grösster Auswahl im
Kporhaus Bacher
Halle Leipzigerstr 102

W

für te ar an ren itTrikotagen e262

Für die uns
der Feier unſerer

goldenen Hochzeit

ſo zahlreich beehrenden
Glückwünſche und Aufmerk
ſamkeiten ſagen wir unſer
herzlichſten Dank Beſond
Dank Herrnhardt aus r für
Ueberreichung des Kaiſerl
Gnadengeſchenkes und die
zu Herzen gehenden Worte
Vielen Dank der Gemeinde
Serbitz für das ſchöne Geſchenk Auch danken wir den
Herren vom Kriegerverein
Brehna für ihr Erſcheinen
an unſerem Ehrentage

Es iſt uns nicht möglich
jedem einzeln zu danken

Serbitz im Juli 1915
Kirchhof I Frau

Für Trauer
Schwarz Créèpe

Eolienne
J 120 cm breit Mitr G Mk F
J aus bester Wolle u Seide

Schwarreor Molree
Sehwarzer Créèpoe
Schwarxer Japon

Mtr, von 60 Mk an
Sehwarzer Satim
Mtr von 1 Mk an

Schwarze Seiden
Reste

für Blusen Schürzen
Taschen

besonders billig
Lellenhags her

n
Or Steinstr 88

Erſtes Spiene

anläßlich

Paſtor Ehr
Kleiderstoffe
Fertige Kleider
Kostümröcke
Blusen
Unterröcke
Grosse Auswahl

aber hie

Jlaueldchleie

lrauercrene

in stets grosser Answaki
empf e hit 1

B Choristn 227
Menthol

Franzbranntwein
J an wunderbare Ein
reibung bei Kopf Nervenund Gliederſchinerzen
a 1 M Nahbnkofs Apoiheko
Knabenanzüge n
getragenes wird verwendet
daſelbſt wird Wäſche ſauber
eingezeichnet erſtr

Trauer

Auf Wunsch Auswahlsendungen

nners Benamin
Grosse Ulrichstr 22/24

Schleier
Schürzen
Nandschuhe
Nui u Armflor
Crepe

GBilligsete Dreise

h b
6 Wollene g eitrickteo Muchen

weiß und farbig el63
für Damen und Mädchen

Größte Auswahl bei
H Sehnee acht Gr Sieinſtr 84

Eut sitgendedauerhafte Korgeſfs

v 1 10 00 N empf
t Sohnee SachkGr Steinſtr 84 e257

rin Hühben
Hochprozent Meoor Keino
Kurtaxce Billige Pens trotz
d Krieges Herr Wald Bahn
strecke Blenburg Witten
berg Prospektoe die Bade
ver waltung u cie Apotheke

Telephon 4 b
kllegen Fünger

Wiederverkäuferbillig ſt e aer
Schwauen Drogerie

Leipzigerſtraße es71
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16 Fortſetzung

Richtung nach draußen auf eine der Molen

h

Freitag 16 Jull 1915

Der Flieger von Przemysl
Roman aus dem großen Krieg von Kurt Matull

Copyright 1915 by Dr Sally Rabinowitz Verlag Leipzig
Nachdr verb

Als ſie draußen vor den Spiegelſcheiben des Kaffee
hauſes ſtanden blickten ſie noch einmal neugierig auf
den alten engliſchen Seeoffizier der mit dem Rücken zu

ihnen gekehrt regungslos hinter der Zeitung ſaß
Du Erneſte, rief einer ſeinem Kameraden zu der

Engländer iſt vor Schreck über die Wahrheit anſchei
nend zu Lots Bildſäule erſtarrt

Dann gingen ſie lachend weiter um den ſchönen Tag
zu genießen

Faſt noch eine volle Stunde ſaß Sir Robertſon in Ei
dem Kaffeehaus und hatte die Zeitung nachdem er das

Fortgehen der Italiener bemerkt wie etwas unendlich
Koſtbares in ſeine Bruſttaſche geſteckt
weiter in die Stadt

Wie ein Schiff das ohne Steuerung ſchwankte er
durch die Menge und man hütete ſich dem breitſchultri
gen Mann mit dem bärbeißigen Geſicht nahe zu kommen
Denn man hielt ihn für betrunken und zum Streit auf
gelegt

Den Hafen ſchlenderte er entlang und nahm die
Dort ſetzke

er ſich die Augen auf das Meer gerichtet auf die Stein
mauer

Leiſe ſingend ſpülte heute die See an die trotzigen

Dann ging er

zFelsmauern des Hafens und verriet nichts von der
furchtbaren Gewalt die in ihr ſchlummerte

Die ölglatte Flut gefiel ihm gar nicht zu der in ihm
herrſchenden Stimmung

Denn in ihm war ein Lebensſturm ausgebrochen
der Vernichtung drohte Er drehte ſich auf ſeinem Sitz
plötzlich nach der anderen Seite wo er den engliſchen

Panzer erblicken konnte
Der lag breittrotzend vor dem Hafen Ein Bild

engliſcher Macht und Herrſchaft über die See
Trotzig und ſelbſtbewußt und keiner anderen ſee

fahrenden Nation den Vorrang laſſen wollend
er ſpuckte in weitem Bogen in der RichPah

tung des Panzers in das Waſſer Jhm
imponierteEnglands Macht und Stärke nicht n

Er war ja ſelbſt ein Teil davon ein Stockenglän
der Geſchirmt von gutzölligen Panzerplatten und
Turmgeſchützen

Goddam Er lachte plötzlich auf Wenn die da
drüben wüßten wer an Bord ihres Schiffes als erſter
Offizier die Funktionen ausübte Sie würden ihn kiel
holen Aber eher galt ſeine Lordſchaft als ein Deut
ſcher und konnte ſeinen Kapitänsrang verlieren als
daß jemand an Sir Robertſons engliſchem Blute zwei
feln würde

Er ſchloß die Augen und ſeine Gedanken gingen weite
Jahre zurück

Vor ihm tauchte eine Szene auf Ein flüchtender
öſterreichiſcher Offizier in einem jagenden Fiaker
in Ausgeſtoßener der wie ein Jrrer in die Welt

ſtürmte Oftmals im Begriff dem Leben ein Ende zu
machen und von einer unerklärlichen Gewalt zurück
gehalten

Auf einem Italiener kam er als Zwiſchendecker in
Amerika an Als Zwiſchendecker trotzdem er die Taſche
mit noch faſt 9000 Kronen gefüllt hatte Mit 9000 Kro
nen Teufelsgeld

Seine Hände wagten nicht das Geld anzurühren
Das erſte was er in Newyork tat daß er dieſes Geld
bei einer Bank deponierte und ſich dabei den Namen

William Robertſon gab
Aufs Geratewohl hatte er ſich ſo genannt Hatte

vielleicht irgendwo den Namen geleſen Dann ſtand er
in der Rieſenſtadt mit wenigen Cents in der Taſche in
zerlumpter Kleidung und nach Arbeit ausſchauend Da
erinnerte nichts mehr bei ihm an die elegante Erſchei
nung die er noch vor wenigen Monaten geweſen

Ein bitterer Zorn war in ihm groß geworden gegen
allen Luxus gegen Eitelkeit und bequemes Leben Faſt
wohltuend war ihm ſein zerlumptes Ausſehen und er
kam ſich darin wie ein neuer und anderer Menſch vor

Er wollte nichts mehr von dem von ihm ſelbſt zu
ine getragenen Hauptmann Franz von Andraski
iſſen

Der Menſch war tot und der andere der hier ſeinen
Platz einnahm konnte und durfte nichts mehr mit ihm
gemeinſam haben

Land wehrſtr 11

n St e InHundeiſtr 20 pt verm Cherrſchaſftl erſ germit an gnn t Wohn Sonnenſ ZimBaubureau Uleſtr 3 38 vornheraus a Sbſt
5 Jnkl Balkon Bad undz ohstr 48 z veimielherrſch Wohn p ſoſor a pr neu renov ſof

69909009 gMenfri Aera
Wohn

LEt 53im Kch Bad Inntl
Gas u Elettr ſof od ſp S

Wohn

u verm Näheres
auburegnu Uleſtr Z
Landwehrſtr 19

210 i Hirh IIf z v Näheres tc Krauſenſtr 27 312

e 19 2 II Woetr 1 10ölau kl frdl ſöh
Zub ſof zu vm Zu

erfragen Kirchftr 21Sieg elſtr I2,2 t
d 4 Zimm Wohn
c te geſtattet 10Eder 1Friedrichſtr

Vrausenstr 26
350 ſofort od

ät zu vermiet d Oskar
Knoche Kraufenſtr 27 3200
Wegſcheſderſtr 20 ehl

450 10 z v d Oskar 3Knoche Krauſenſtr 27 3201

Kulſerſtr 9 I
310 M an ruh Leute z vm d

9skar Knoche Krauſenſtr 2
Raffinerieſtr
2 St K u Zub 10 z

mod Wohn 360 u 575 Mt
od ſpäter zu verm

Wohnungenmit u ohne Bad von 360 bis
ſofort od ſpäter zu

verm Näheres bei Zol ke
Nickel Hoffmannſtr 20 I 1130
Stube Kammer u Kücheim Keller eſch zu vermiet

S richſtr 56 h3296
eyſchlagſtraße 3

1 der Fang 23 m etkr
GasW eidenpian 28
Sehnung für 600 Mk desgl

für 375 Mk ſofort zu ver
mieten Näheres part 1100

Lessingstr 10
33 Wohn m Gas 380 ,1 10
ow 400 ſofort beziehbdäb 1 Treppe rechts 1123

rukenbergſtr 8 St KK Spſt Innkl 10 väühſenſtr 26 part
och e 43 2c Gartib

Okt a ält Ehep od
einz Same zu verm h03356

Bankier Haaßengier
Bugenhagenſtr I EckeBeeſenerſtr frdl Wohng

300 M 1 10 Näh daſ pt
terſeburgerſtr 147 III

z 1 10 Wohn z 350 M
ſof 300 M zu rNäb Teudeloff daſ 6127

Sternſtraße a III und f
J St 2 a u Zo ſofoder ſpäter preiswert zu
vermieien b128Näh Vogelpohl IIPerſehurgerſtr 98 pt

Zim Kch Spſk K GasPuentt u reichl Zur 10
reis 575 M Näb I Et

Wohnungen zu vrm 352A Kirchtor 22 1 1350M ſofnboldt z 700 M ſof
So chillerſtr ds 1 1350Wi 10

S r l t r tz vm S Miarteritr 3

v Näb Tee kk
4 h Sas Varr4 asJnkl 475 10 z vm

1108

56 Wo

eiverſt 1711ISeit J
Zim 2 Kam Zubehe preſgiw sle teinweg z

Wohnung 450 M zu vmſof od ſp z beneh 1I19
3 4 u 5 Bad undnnkl Erker und Balkon

e egrggrten Gasſof od ſp Zu erfrBeeſenerſtr 10b pt I 118
Dryanderstr 2

gr ſonnige WI 10 zu vm 127Sternſtr 5 3 Wohn
700 ſof od ſp z v2 Tre eppen rechts 1I68erſte 56 W e weg

ſonn Wohn 2v 300 400 M N 7 Abiheit
Fleiſcherſtraße 27

im HinterhWohnungen zu 200 240
Mark zu verm Näh Ausk
ert Fr Teller Vdh pt 1137
Naulerten II
frdl Wohn 4 Kch Balk
2Kell Bodenraum p ſof o
ſpät z vm 600 M3 u 4 Wohn ſof S
1 10 z v Schönitzſtr 2
Stephanſtr J Hausm W 10od ſwpät zu vm Näh 1 c
Jägerplatz 2 Gartenhaus
ſchöne ſonnige Wohn dreiohnräume mit Küche
Gasleitg z 10 a ruhFamilie zu vermieten
2 St K u V 10 5 vPr 350 M ba 109

o 2 leer Z z v Z erfrWlanchgetſer 20 Stelzer
I Etage 5 Zimm

Gas 550 3v Streiberſtr 38 et r
r Wohn 4 Zim Kch
Zub Gas u o450 ſof od 1 Augv Räh Euer d et

rauſenſtraße 16
2 St Küche u Zubeh
L Etage elektr Licht per
1 10 zu vermiet M 370
ParterreWohnung
Am kl Stube Kch Jnnkl
Mädchk u Zub unengeltlBenutz des groß Gart per
ſof od ſpät z vm ,600 Mk Näh
Niemeyerſtr 23 II h03091
Fr2 vhnung zu emgDiemitz Mauerſtr 4

Goetheſtraße 339

gr 4 Zim Wohn 10 z vm
Kl Wohn St K 8 zuverm Weingärten e
Sch Manſ Wohn Stu K Sternſtr 8 I l 521
Kl Wohn an e Leutezu verm Kutſchgaſſe 2
Stube u Kam 1 Aug zu
bez Brunoswarte 25
Leere Stube m Kochofenz vm Schillerſtr 14 J r
Wer ſ 3 leere Zim ev
m Küche z Mit ewohn
Näh Charlottenſtr 2 I r

t zu vermietenThomaſiusſtr 47 I
Stube u Kam 1 8 zu

verm Zenkerſtr 9 II
Eichendorffstr l 7

Wohn St 1aße
K

behör 1 8 15 vermiet
e I7 mod tle T e

K 5 St

u Zu ſind zwei mit 1e 4 St

1 und

zurückgesetzte PUlletots
I

ren Nonteur Anzüee
hore

General Anzeiger für Halle und die Sachſen

brevermäcrigunn a 30 50 28

inunnmimninnniimmmntnmmmmmmnmnmunmmnnmmiinmimunnimmnnmumnmnnnnuſ

S Paletots Ac C 30 O Wer
unter Preis jetzt d

ältere Muster zurückgesetztauch für ganz starke Herren 12 e

jetzt a G Mk

usw enorm biilig unter dem
Selbstkostenpreis

Kaufhaus für Herrenbekleiduno

II Leipzigerstr 1

Er lam an an Bord eines ſchmierigen ſtinkenden
Auſternfiſchers Ein Leben ſchlimmer als es ein herren
loſer kranker Hund auf den Straßen der Rieſenſtadt
führen konnte

Aus aller Herren Länder aus den ſchlimmſten und
verkommenſten Leuten ſetzte ſich die Mannſchaft ſolcher
Auſternfänger zuſammen

Nach harten Arbeitsmonaten mit den erſten ſchwer
erworbenen amerikaniſchen Dollars in der Taſche bekam
er eine neue Heuer an Bord eines Walfiſchfängers

Es war nicht viel Unterſchied mit dem Leben an
Bord des Auſternfiſchers Nur daß es jeht nach Tran
und Robbenblut ſtank Er ſchlug ſich ein volles Jahr
mit Kälte Eisſchollen und Hunger herum und kam dann
zurück das Schiff beladen mit Robbenſpeck und Tran
und erhielt neue amerikaniſche Dollars als Lohn

Viel zu viel um ein gemeines ſchlechtes Leben zu
führen Ueber 100 Dollar brachte er wieder cuf die
Bank und ließ ſie auf ſein Konto Robertſon eintragen

Nun kannten ihn ſchon die Schiffsagenten welche
die Mannſchaften beſorgten und da er ein kräftiger und
wettererprobter Menſch geworden kam er jetzt an Bord
eines Handelsdampfers der nach Buenos Aires fuhr
Da gab es ſchöne Mädchen heißes Blut und gelbes
Fieber Für ihn waren alle drei nicht gewachſen Er
kam mit heiler Haut davon und nun führte ihn ſein
Seemannsleben auf anderen Dampfern nach Japan und
China und als er zurück nach Amerika kam an Bord
eines amerikaniſchen Kanonenbootes

Die konnten ſolche praktiſch durchgebildeten Seeleute
wie er geworden gebrauchen die frugen nicht nach Fa
milie und Papieren ſondern ſchätzten den Mann nach
ſeinem Können

Fünf Jahre ſpäter verließ er den Dienſt im Range
eines Oberbootsmannes und erhielt ſein erſtes Zeugnis
ausgeſtellt von der amerikaniſchen Admiralität das ihm
beſcheinigte daß der in Ohio geborene Oberbootsmann
William Robertſon ſeinen Dienſt an Bord des ameri
kaniſchen Kanonenbootes ſtets zur vollſten Zufriedenheit
ausgeführt habe und jederzeit wieder in die amerikaniſche
Marine eintreten könnte

Dann nahm er zum erſtenmmal nach langen Jahren
von ſeinen Erſparniſſen einige hundert Dollar kaufte

Kr 164 Seite 9
r xc 7ſich anſtändige bürgerliche Kleidung und fuhr in der

zweiten Kajüte nach England nach Southampton
Aufs Geratewohl wie ein Menſch für den das Leben

nichts weiter mehr als eine kleine Spazierfahrt be
deutete

Jn Southampton trat er der Abwechſlung wegen in
die engliſche Marine ein und kam gleich auf ſein Zeug
nis hin als Offizier an Bord eines Schlachtſchiffes

Kämpfe in Afrika wilde Zeiten in Jndien und
China und er dem keine Gefahr zu groß erſchien und
der rückſichtslos gegen ſich ſelbſt war wurde wegen ſeiner
Tapferkeit hochgeſchätzt befördert und kam als der
Bulwark vom Stapel lief als zweiter Offizier an

Bord des großen Schlachtſchiffes
Nach mehreren Jahren wurde er erſter Offizier und

konnte falls ihm das Alter nicht einen Strich durch die
Rechnung machte demnächſt zum Kapitän eines eng
liſchen Kriegsſchiffes ernannt werden

Eine unendliche Bilderfolge war es die wie ein
phantaſtiſches Abenteuer durch ſeine Seele zog

Den Tod hatte er geſucht und der ließ ihn hohn
lachend ſein Leben weiter vollbringen

Manchmal wenn ihn ohne daß es nur irgend ein
Menſch merken konnte das Heimweh packte und vor ihm
das Bild einer jungen ſchönen Frau auftauchte ſeiner
Frau die er ſo unglücklich gemacht dann hätte er ſich
am liebſten mit eigener Hand die Kehle zugedroſſelt
Da mochte und wollte er nichts mehr ſehen und hören
Aber immer hatte ihn eine innere Stimme mit ſeltſamer
Gewalt zurückgehalten Und nun er fühlte mit der
Hand unter den Uniformrock ob die Zeitung noch da
war dieſes Blatt das ihm das Köſtlichſte erſchien das
man ihm hatte geben können

Er nahm es wieder hervor Hier draußen auf der
einſamen Mole brauchte er ſich vor niemand zu mas
kieren

Ganz ſtarr ſah er auf das Bild ſeines Sohnes
Und dann ſchrie er laut daß die Möven erſchrocken

aus dem Waſſer aufflogen Schrie wie ein Todver
wundeter Schlug mit den Fäuſten auf die Granit
mauern bis ein faſt unverſiegbarer Tränenſtrom aus
ſeinen Augen hervorquoll
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15ſahr Arbeitsburſche

geſucht Geiſtſtraße 62

Eleltromonteure
auf Hausinſtallation ſofort
geſucht Hax Schröder
a02050 Nebra a Unſtrut

Elsenarhelter
werden noch eingeſtellt

F G Welsse Co
Werkſtätte für Eiſenhochbau
b156 Aeufz Delitzſcherſtr 19
Kräſt lüng Aurſche

geſucht603094 grruene 17
Ig Mashinenochlosger

Arbeitsburſche 2
Me celſtraß e 6 6

Verheiraleter

Kuhfütterer
welcher melken kann ſihidet

Stellung zum 1 Oktbr bei
a2674 beten Helfta

bei Eisle ben
Mehrere tücht ſtadttund

Ceschlrrkührer
geſuch tG Vester
G m bHauptgüterbahnbof

Wir ſuchen ver ſof einen

zKutſcher
Nur ſolche wollen ſich meld
welche gute Ze ugn beſitzen

Burghardt Bocher
Arheſter

geſucht

werden r bei hohem
Lohn geſucht eHordorferſtr OelſchuppSuche Oberſchweiger ledige
Knechte ſ od ſp ma Vient
gewerbsmässige Stellenvermitt
ſerin A Bravbansstr 2 I 531

weizerburſche od jung
Ünterſchweizer zu ſof od 1
geſ Off a d Oberſchweizer
Rittergt Zſchernitz b Brebna

AKArheiter
n eingeſtellt o141werde Kanal Talſtraße
Kröllwitzer Brücke

in militarfreier nheirateterkeiügutgeher
der zugleich den Garten und
die Gursjagd auszuführen
r wird ver ſofort geſucht

eldungenGutsverwalt Greppin
bei Bitterfeld

Gärtne ehilſe
E gemiſchte Kultur ſo Bae

C Roſch Diemitz Ha



Nr 164 Seite 10

Durch daswebverbot für Baumwoll Waren
dürfen ab I August keinerlei Waren für

für Halle und die Provinz
Suche Wirtſchaft n üb 30
r Rittergut perf i WBacken Einmachen Wäſche
Emma Viedt gewerbsmä
bigen Stellenvermittlerin

Kl Brauhausſtraße 9
Ordentliches jüngeres

Dieunatmädehen
für leichte Hausarbeit geſucht

rau o e21Pfeivat Zwecke ne
t h tertigt werd e482

eh werden alle men See en und vor allem mehr im Preise Stenoty ypiſin

steigen Wir empfehlen Ihnen daher er t Maſchnte
schon jetzt Ihren Bedarf zu dechen ehe

S Vueer grossen ILagerdestände ermöglichen ans jetzt noch sehr billig und vorteilhaft TEgteit verfügt zum

2 zu verkaufen 1 Aug geſ Ausführle Angebote mit Angabe

Wir empfehlen ihnen vor allem ensere bekannt billigen Marken in Hemdentuchen ren e
emdeniuch 10 Meter 80 z 20 Wels Köperharchent e 65 pt Huusmüdch

louisicng 10 Meter 20 k 90 Weiss Croiseharchent 70 Pf das F7dtent hat zum Ser

Nako B 0wreter 6 00 Furb Burchent a Meter 90 er J tember geſuchtFrau Direktor Koeiie

SErdeborn Zuckerfabrik

Geschw Wolff
Leipzigeratrasse 37 gegenüber Hotel Rotes Ross

Stallmädchenu Knechte
aufs Land ſuchtClara Vater e

i Stellenvermittlerin Al Ulrichstr S
Suche ſof od 1 itüchtig Nädehen

nicht unter 16 welchese Vieb Verſichernag
Alte angeſehene Geſellſchaft ſucht zur Se

ihres Geſchäfts branchekundigen e14Kussen Besmten,
Gefl i u l Invalidendank Leipzig erbet

Tesgelgchmiede
ſür dauernde Beſchäftigung einWegelin à Hühner

Maſchinenfabrik und Fifengießerei
Thüringerſtr 1

ſtellen

Tischlierſanbere Arbeiter werden bei gutem v für längere

Beſchäftigung demnächſt eingeſtellt a2052
MöbelfabrikF A Braun San 2Z7

Mehrere militärfreieSchloſſer
werden noch eingeſtellt für dauernde Beſchäftigung

Ludw Katfhe Sohn Diemitz

d Feherschmſede 10 Feſſhänßer

3 Dreher 4 Maschinenschlosser

2 kräftige Arbeiter e ren nes ein

Gebr Jänicke G M D H
Aenßere Delitzſcherſtr 13 b3409

Wir ſtellen noch mehrere militärfreie

Blechſchmiede
für ide Arbeit ein 3419w Kathe Sohn i

Taehigegutomöhiecmosser
ſtellt noch ein

kräftlgen Arhbeltshurschen geſucht

Auto Zentrale Otto Künhn
RMiemeyerstr 7 b3411

e eEin tüchtiger

Platz meister
zur Beaufſichtigung der geſamten Hofkolonne von
größerem Werk per bald geſucht Angebote mit
Angabe der Gehaltsanſprüche bisheriger Tätigkeit
uſw unter B E 7310 an Rudolf Mosse Brüder

h e 4 3424Schmiede u Schloſſ er
für Werkſtatt und Montage geſucht

Wilh Jäger Aue
klektro Honteure

gegen hohen Lohn ſofort geſucht

Funger 4 Haage

Mehrere tüchtige ältere

Militär Sattler
auf Patronentaſchen ſowie Riemenzeng ſtellt vom
26 Juli ab ein
kriens Böttger Mlitäreſſelten Fabrik

Lindenſtraße 4mar beit er r kommen nicht in Zeege

denn Mouteure Juffallateure

Schloſſer und Keſſelſchmiede
ſtellen einballesche höhrenwerke

ort

tücht ungeVerlüufer

ſchon gedient hat für alle
Hausarbeiten Offerten an

Hugo Stops a2668
Bad Salzungen in Thür

h0310en ſener
per ſofort geſucht Ich ſuche zum I S eine
r Gr Steinſtr 24 I jüngere tüchtige h3407
2 Lente geübt im Birnen iſtatnehmer geſucht 8100 die t Kontoriltin

Obſtbude e in Stenographie undDiemitz

In ſ DE32 Framza2670 Queis b Reußen
Jung Hausburſche

geſucht Paul Sehnabel

Maſchineſchreiben firm u
mit allen Kontorarbeiten
vertraut iſt Schriftl Be
werbungen an die
Lippert ſche Buchhdlg

Max NiemſeyerGr Steinſtraße 77/78

Saub älteres 0363
603102 Leipzigerſtr 92 küchtiges bh03098

Einige Leute als Alleinmädchen
mit nur erſtklaſſ Zeugniſſ
zum ſofortig Antritt evtl
1 Auguſt bei hohem Lohn
geſ Merſeburgerſtr 1 I

Geſucht für ſofort ein
Moergenmädchen

zur Aushilfe Frau Prof
ten 10

bkerdeptlegerzum eruer Antritt geſ

auch einen
Kutseher

der Warmwaſſerheigang be

dienen kann Fultus Kühnſtrö

IMchige da n
I

in dauernde Stellung bei
hohem Lohn geſucht a2671
Herm Kraass Cöthen

Fabrik für Eiſenbau
Anſtänd kraſt alterer

Schulknahve
zum Wegegehen geſucht
Bader Co Mersebargerxtr 163
Tüchtiger ſchuhmacher
bei gutem Lohn geſucht
Karl Franke Gr Steinſtr 17

riaeurgeniften
W t R Voigt Ammendorf

Halleſcheſtraße 21

Wir ſuchen ſofort oder ſpäter

ronteriene

f Lagerbuchhaltungund Korreſpondenz
firm in MaſchinenJ ſchreiben und Steno

J graphie für hieſiges
größeresFabrikkontor
zum baldigen Antritt

cht Ausführlichej geſu
Angebote m Zeugnis
abſchriften u Gehalts
J anſpr u B Z 7
an Raodolf Mosse

305

e 4Lauſmadchen

nicht u 15 Jahren ſofVüſcherei Galgenderd

Steinweg 25 h03093

i

a2673

b Aushilfe Dafür das erkrankte Mädchen

R Brunnenſtr 28
Suche f m 18 j Tocht St
a Lern i Kont m etw Verg

M 8532 a d Exv d
Krukenbergſtraße 4 H

I VBeff

15jzu u akf sals r Frſ ZuSophienſtr IIm e h e n u Stuben
mädchen für einz Herrſchaft
Marie Wantzlöben gewerhbsige Stellenvermittlerin ügiboren

atrasse b I am Hallmwarkt

Saunbere ellgeſucht e3101Leipzigerſtraße S
Lehrmädchen

aus gutem Hauſe per ſof
oder 1 Auguſt geſucht
Woll Weißwaren Haus

Markt 6Teeſſen Gesughe

ne
Handwerker 33 Jabre

militärfrei gute HandſchrBuchführung Zeichnen f

n ihr untA 8521 a Exp BlLentral Hehzung
übernimmt Off u J 8529
die Exved dieſes Bl

ne
Jg Mädchen a2647

ſ Stelle ſof od 1 8 als
Haus oder Stubenmädch
Plätten erl Alter 19

Cöthen
G Beng Off u

d Exp d BlJunge Dame mit höher

in Naumburg
Freyburg u Umg

r Bedi6037 a

Schulbildung noch unge
kündigt an einer Provinz
bank tätig ſucht Stellung
als Korreſpondentin oder
Privatfekretärin Offert u
H 8448 a d Exp d Bl

Gebild jg Dame ſucht
Stelle als Empfangsdame
bei Arzt Offerten erbeten
an Frömming Berlin W
Dreibundſtraße 16
Jg Fr n n V h
Off u 8525 a d Exp d Bl

Gebild jg Dame eleg44 Figur ſucht Stelle als
Anprobierdame Offert m
Gehalt an HeiligenſtädtBerlin SW Kopiſch
ſtraße S
Witwe veſſ ält ſucht j

1 Aug Stellg als Wirt
ſchafterin bei alleinſtehend
Herrn Dame od ält Ehep
Off a Fr E Fleegel Neu
ſtadt in Mecklenburg erb

Priv od wo ſie unentgeltl
Koch erl k Zu erſr Gr

b Koch

Merkel Beeſenerſtr 10f pt
Jung Kriegersfrau ſucht

Aufmartung oder irgend
welche Beſchäftig Off unt

Bl

S Wäſche u e
Saubere ehrl Waſchfran

nimmt noch einige Wäſchen
an Zu erfr Gerberſtr 3 pT zuverl ſaub l
Mädchen ſucht z 1 9 oder
ſpäter in kl f Haushalt
Stellung Selb kann auch
zu Hauſe ſchlafen Off u
O 8534 a d Exp d Bl
Empſevle Mamſell f Reſtaur
Mamſell aufs Land Köchin
ält u jüng Dienſtmädchen
Suche Mädchen aufs Land
Anna Domke ge werbsmäßige
Stellenvermittleriv Breiteſtr 31

Jg Fr ſ Aufw f halbe od gz
Tage L Wuchererſtr 21 II r
Saub Kriegersfr f Aufw
Selb k gl d Wäſche übern
L Wuchererſtr 5 III Ro35

Junges Mädchen
ſucht Stellung in Büro als
Sernende bei Vergütung
Offerten unter B B 7307
an Rudolf Moſſe Halle
a S erbeten 3415
20 jühriges Mädchen vom
Lande ſucht Stellung in
Leipzig Lohnanſpr 15 M
monatlich Zu erfragen
Unter Röblingen a See
Kirchſtr Nr 14 a02055

Kriegerwitwe ſucht Be
ſchäftigung in Wäſche Aus
beſſern Kleider ausarbeit
u Plätten im Hauſe W

geſucht
Rend Rosenstock Wgiſenhaus

Büttners Kaffee Rösteref
Halberſtadt a2677

zungen Mann
mit nur beſt W lungen

S rege Nation und Eiſigfabrik u
mit höherer Schulbildung vonLenrin geſucht Angebote unt B A 7306

an Rudolf Mosse Brüderftr 4 3413

welcher Geſchick zum Zeichnen

hat findet ge wiſſenhafte Aus

h0309 K Rast Geiftſtr 28
Lenhring von nur acht

h 3406 Café Mononol
Kellnerlehrling

Hausdiener
ſucht ſofort

Kurzen u und Gehaltsanſprüche an

Für unſer Kontor ſuchen per ſofort einen militärfreien
W

dtimann Co Lauchſtedt

F 3Kolonialwaren Grosso Gesthält

Junger Mann Soſort unabhangige 539

bildung in elektriſchem Büro

baren Eltern wird geſucht

oder Volontär ſowie jüng

Hotel c ünstentof S

Weiſe eFur meine Apotheke m ichn lnges Maſten

für Handverkauf Abfaſſen
u dergl Ausf Meld erb
Dr Sattler Stadt Apoth

Apolda a2644
Tueoht Nanerin geſucht

Kl Ulrichſtr 9
Junges Mädchen

als Aufwartung geſucht
Fleiſcherſtr 40 Laden

Jung en15 16 z baldigen Antritt geſ ohenthurm bei
Halle Nr 41 a Bahnhof
Saub Mädchen
für Küche und eus nicht
unter 20 J zum 1 8 15geſ Gelſiſtraße II 2

Süche zum 15 Aug eineeinfache stütze
Dr med Feiſtkorn

uerfurt a02053Anſt ſleihlges Dienſtmadch
vom Lande nicht unt 18
findet in kinderl Haushalt
1 Okt Stell in Halle Z erfr
d Fil Mertens Langeſtr 19

C Auſw Mintw Sonnbd vorm
geſ Bernhardyſtr 2 Hof i

n
Halle a J Moritzdwinger 3

empfiehlt

Gute hürgerliche Leherwurst u La
Frische Knohlauchswurst e Wanne r

Schwartenwurst
ff Delikuteß Leherpastete b 80
Frisches Gehacktes a ren rra
Schweinekopffleisch
Weißes Kunstspeilsefett
Feinste Tafel Speise argarine
Neue große frische grüne Gurken s 16 r

Neue Kartoffeln
Junge Schnitthohnen be
Zucker gemahlen rn 27 r

Ang erb u J 300 a Fil
Hejinze Merſeburgerſtr 29

e365

P Ed 1 Mk

d 75 Pf
1

Pfd

via I

pa 11 pt

42

in L

emieſchule
Ausſichtsreich Frauenberuf
Proſpekte u Näheres durch
Fachſchule Dr
Hall r g i Müh

eröffnet während der Ferien

Quartaner und Sextaner
der OberrealſchuleKebundauer oder Primaner

zur Nachhilfe Angenehmer
Aufenthalt Bahnverbindung
Angeb u T S a d Exp d Bl

burgerſtr 40 ſteh geblieben
G B Charlottenſtr 4 II

ande ſucht a
erfragen in der Fil zCanena

ünterricht
Kriolgr Nachhlitenuterriehtert in allen Fächern auch in

d Ferien energiſcher e
Feinſte Empf mäßig V reisAnfragen unt B H 7271 an
Kudolf Rosse Zrüderstr J 3335

S ſitt29ilke en r Ja r
d Ferten e al Privat
lehrerin Breiteſtr 33 I

Oberlehrer
für ſchwache Schüler Nach
ilſe Kurſus Gefl Off unt
P 85535 an d Exped d Bl

Während der roßen Fe
rien ſucht Guts eſitzer eilt
Halle für ſeine beiden Söhne

a2664

unaeennKrokodil Ledertaſche mit
Jnhalt von Friedrichſtr bis
Kaulenberg verl Geg Bel
abzug Zwingerſtr 13 I

Schirm am Haus Magde

Schwarzes Portewonnaie m

Pfabe auf d Wege Bitterfeld
bis Roitzſch Bahnhof
Adr wo abzuh oder abzug
geg Belohn Wachkommando
Roitzſch Gefr Plahe

Bitte

4543

Farbe ſchwarz WolfsraſſeDer W Wiederbringer wird be
ſohnt
Fil d Bl Oſtranu

Mädch f 8 Stell in

parm 11 Uhr verſteigere
ich

Kaiſer Wilhelmshalle
1 Nachlaß als

öffentlich meiſtbietend gegen
Barzahlung

braucht Beſichtigung daſelbſt
422

Fteuerreklamatonen

Hund entlaufen

Bitte abzugeb in der
a02054

Damen hr gunden
28 rechts

VAuhnon
Sonnabend d 17 d

8

Herren
Garderobe und Leib

wüſche wer
2 freiwillig 1 Diplomatéöhbrelbtſch o naha

Kleider 1 Bücher
öchrank 2 6vbſas
1 Vertiko 1 6chreib

tiſch Kommode 6
Bettſtellen m Matr
12 6tühle u v g 6

Nene Promenade

Die Gegenſtände ſind ge

von 9 Uhr an zOskar Knochebeeidigter Verſteigerer
Krauſenſtraße 27

Zwanggseverstelgerung
Sonnugbend den 17 d Mis
vorm 10 U verſteig ich hierſ

13,Gerichtsgebäude
1 Bettſtelle m Matr 1 Kleiderſchrank 1 Saſchwanne

1 c Büſtenſtänder 1Bild ferner frei
willig 1 Sofa 2 Kleider
ſchränke 1 Vertiko 1 Spie
gelſchrank 1Stegtiſch Waſch
tiſch Die Gegenſtände z 2 ſind
gebraucht aber noch gut er
halten und können vorher
beſichtigt werden
Stoye Gerichtsvollzieber

R Schmidt Gr Wallſtraße
5 Prozent T Wellen
Ernte Sehleilen
Kr a7 Pabnen

Puppennur diesjährige Hrn

Sensen Harken
empfiehlt

Alhin Hentze
24 Schmeerſtraße 2

77 earm I Davenleiden

Gonorrhöe usw ist Ganotil
v ausgerz Wirkung u übertriftt
hast alle ähnl Präpar Geruchl
ohne Beschwerd m ßerulsstörg

nach deutseh Relchspatent
hergesten r Karton 4 N

Versand ger
Janitag et girade II pt

Eingang Kl Sandberg
V

Hundeluchen

Külken Tauben und
Hühnerſutter

Miſchſutter e
Erfurter Sameuhdlg

Wilhelm Grell
Markt 16 e97

Freitag 16 Juli 1915

Für Militär
empfehlen e341

Unterhemden Raegenschutzhüllen
Unterjacken Wäschesäcke
Unterhosen Militärbinden
Strickwesten fFußlappen
Lederwesten Hosenträger
Seidene Westen Taschentücher
Offizier Stiefel Nähzeuge
Socken Brusthbeutel
Leibbinden Esshbestecke
Handschuhe Armee Messer
Schlafdecken Feldflaschen
Schlafsäcke Ohnelaus uns

H Schnee Nachk
Inh A u F Ebermann

Halle a d Große Steinstraße 84

hekanntmachung

Für die hieſige ſtaatlich ſtädtiſche undGewerbeſchule für Mädchen wird zum 1 Oktober 1915unter nachſtehenden Bedöngungen eine Handelslehrerin 7

Ka erg am gen et geſucht 4artoſfelverkauf a Siehhof Die Vergütung während der beweiſen BeDame An d Univerſität 16 I tigung beträgt 1300 Mark im zTrauring verl geg Afred ſgä Jahre r i M vom 3 Se Mart

Falle lebenslänglicher wird einJahresgebalt von 1900 Mark e in 6 Zulagen
von 3 zu 3 Jahren 5 Mal um je 200 Markum 190 Markt bis 3090 Mark gBei den Teilen ſteht das echt ein einer vierteljährlichen

Kündigung zu 9Bewerbungen nebſt Lebensbauf und Zeugniſſen ſind
bis zum 15 ds Js an uns e zurim Juli 1915Halle a Der Magiſtrat

Krößte m r un

Stettins und Pommerus

Veitans höchlte Provinzeuflage

aller pommerſchen Zeitungen
daher abſolut unentbehrlich

für jeden Jnſerenten der in
Pommern Geſchäfte machen
und ſeinen Kundenkreis ver

2 größern will e

Glänzende Anerlennungen

zahlreicher Großinſerenten ſpeziell

J Verſandfirmen aller Branchen e

9

Juſerate nach billigem aber feſtem Tarif

gehorchend verkadtfe ich
jetzt infolge des Krieges
meine ganzen Vorräte in
reinen getragenen

ſag harderoben

zu Schleuderpreien

I wodurch es auch dem
I Aermsten ermöglieht wird
J sich für wenig Geld modern

zu kleideo b03106
Reinwoll Jackett Anzüge

e iadellos hergeriehtetstaunend billig

Alle Voderne Ulster u Paletots

n
Fleiſchereien

Konditoteien
öchueiderinnen

er u ſünaines

Putgeſchäfte
Fulhgeſchäfte

Anzügen

uſw

noch zu den altbekannten
billigsten règehe 8

fabelhaft billig
Ein Posten mee

benötigen billiges weißes
Papier in verſchied Größen
z Einſchlagen u Einwickeln
Am Erxpeditions Schalter
des Geueral Anzeigers

O Dauerhafte e31
Hand Koffer
aus Kunſtleder und

r

ſehr billig
C F Ritter

Leipzigerſtr 90S

am Platze
Gr Ulrichstr 59 in

helle und farbige Westen

Große Ukrichſtraße 16 iſt Ichtung lege

zu Spolipreisen
Einzigstes

weißes GeneralAnzeiger
Papier in verſchiedenen

Sperial ktageg Geschöft

Größen jederzeit bill pfund

in wenig getragener

des Gen Anz

m weiſe zu haben
wird beim Einkauf v 20 M
an mit r M 00in Zahlung genommenneben der Hirſchapothete

Naß Gorceobe

u

und 1 Mat


	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 1913-1918
	1915


